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Februar 2026
10.02.2026, 18:00 UHR

FLECKEN HORNEBURG 

Sitzung des Ausschusses für Bauen 

und Umwelt

Sitzungssaal „AUE“ des Rathauses 

11.02.2026, 19:30 UHR

GEMEINDE AGATHENBURG 

Sitzung des Rates

Gemeinschaftsraum der Mehrzweckhalle 

Agathenburg

18.02.2026, 19:00 UHR

GEMEINDE NOTTENSDORF

Sitzung des Rates

Dorfgemeinschaftshaus Nottensdorf

23.02.2026, 19:30 UHR 

GEMEINDE BLIEDERSDORF 

Sitzung des Rates

Dorfgemeinschaftshaus Bliedersdorf

24.02.2026, 19:00 UHR

FLECKEN HORNEBURG 

Sitzung des Rates

Sitzungssaal „AUE“ des Rathauses

März 2026
05.03.2026, 19:00 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

Sitzung des Bauausschusses

Sitzungssaal „AUE“ des Rathauses

12.03.2026, 19:00 UHR

GEMEINDE DOLLERN 

Sitzung des Rates

Mensa der Eichhörnchen-Grundschule 

SITZUNGEN IN DER 
SAMTGEMEINDE T

RATGEBER

Medikamente, Wärme oder Schonen?

Was bei Nackenschmerzen hilft
Nackenschmerzen sind häufi g. Zum Glück steckt in 
den meisten Fällen keine ernste Erkrankung dahinter. 
Behandlungsmöglichkeiten gibt es viele: von Schmerz-
mitteln über muskelentspannende Medikamente 
bis hin zum Tapen. Doch welche davon sind wirklich 
sinnvoll? Und wann sollten Nackenschmerzen besser 
gründlich abgeklärt werden?

Weitere Informationen zu diesem Thema 
erhalten Sie in unserer Apotheke oder im 
Internet auf 
www.falken-horneburg.de/advisor

Im Kleinen Sande 5 · 21640 Horneburg
Telefon 04163 8157-0 · www.koch-apotheken.de

RATGEBER

Wir sind für Sie da –
sprechen Sie uns an!

KLÖNSCHNACK 
inklusiv

Mo. – Fr.: 06:00 Uhr bis 12:30 Uhr u. 
14:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Mi. Nachmittag geschlossen 
Sa.: 6:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Hauptstr. 39 | 21640 Bliedersdorf 
Telefon 04163 2422

www.heinrich-fricke.de

Beratung, Verkauf, 
Wartung und 
Kundendienst

von Feuer-
schutz-Produkten.

SpätleseSpätlese
INFORMATIONEN FÜR  

SENIORINNEN UND SENIOREN

DAS MAGAZIN IM MAGAZIN
Ab der April/Mai-Ausgabe von „Meine 

Samtgemeinde“ wird es im Innenteil eine 
besondere Neuerung geben: ein Magazin 
im Magazin, das sich gezielt an Seniorin-
nen und Senioren in der Samtgemeinde 
Horneburg richtet. Der Titel dieses neuen 
Angebots lautet „Spätlese“.

Mit der Spätlese möchten wir Raum schaf-
fen für Themen, die im Alltag älterer Men-
schen eine wichtige Rolle spielen – informa-
tiv, alltagsnah und gut lesbar. Das Heft lässt 
sich einfach aus dem Magazin herauslösen 
und kann so bequem weitergegeben oder 
aufbewahrt werden.

Im Mittelpunkt stehen Termine und Veran-
staltungen, die speziell für Seniorinnen und 
Senioren interessant sind: Treffen, Ausflüge, 
Vorträge, Kurse oder gesellige Nachmit-
tage. Damit soll die Spätlese helfen, den 
Überblick zu behalten und neue Angebote 
kennenzulernen.

Darüber hinaus wird die Spätlese viele 
weitere Inhalte bieten. Geplant sind unter 
anderem:

	♦ Berichte aus Seniorenkreisen, Vereinen 
und Initiativen.

	♦ Gesundheitsthemen, etwa Bewegung, 
Ernährung oder Vorsorge.

	♦ Tipps für den Alltag, z. B. zu Mobilität, 
Sicherheit oder digitalen Angeboten.

	♦ Informationen zu Beratungsstellen und 
Unterstützungsangeboten.

	♦ Kleine Rätsel, Denkanstöße oder Lesetipps

	♦ Rückblicke und Erinnerungen an früher 
– aus der Samtgemeinde und darüber 
hinaus.

	♦ Interviews und Porträts von engagierten 
Seniorinnen und Senioren.

	♦ Hinweise aus dem Rathaus, die speziell 
ältere Menschen betreffen.

Die Spätlese soll informieren, verbinden 
und Mut machen – zum Mitmachen, zum 
Austauschen und zum Dabeibleiben. Sie 
richtet sich nicht nur an ältere Menschen 
selbst, sondern auch an Angehörige, Nach-
barn und alle, die sich für ein gutes Mitein-
ander der Generationen interessieren.

Mit diesem neuen Angebot möchten wir 
das Ehrenamt stärken, bestehende Aktivi-
täten sichtbar machen und dazu beitragen, 
dass niemand sich allein gelassen fühlt. Die 
Spätlese lebt dabei auch von Anregungen, 
Beiträgen und Hinweisen aus der Samtge-
meinde.

Ansprechpartner für die „Spätlese“ ist 
Frank Irmer. Anregungen, Themenvorschlä-
ge und Beiträge können gerne per E-Mail 
an 
spaetlese@meine-samtgemeinde.de 
 gesendet werden.

Wir freuen uns auf den Start der Spätlese 
und sind gespannt auf viele interessante 
Ausgaben – für eine lebendige, informierte 
und miteinander verbundene Samtgemein-
de Horneburg.

Ihr Team von „Meine Samtgemeinde“ 

REDAKTION

J A H R E

WIR SUCHEN DICH!!!
Als regionales Tiefbauunternehmen sind wir im Kanal-, 
Straßen- und Rohrleitungsbau tätig.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
• geprüften Polier/Vorarbeiter (m/w/d)
• Baumaschinist (m/w/d)
• Hausanschluss-Kolonne 

für Entwässerungsleitungen (m/w/d)

Kurz und ehrlich – das bekommst Du:
• Familiäres Team • moderne Technik • sichere 
Perspektive • jeder zweite Freitag frei • übertarifl iche 
Bezahlung • Zusatzleistungen (zusätzliches Monatsein-
kommen, Altervorsorge, Gesundheitsprämie, betriebliche 
Krankenversicherung)

04163 8674900

info@tsb-bauunternehmen.de

Ansprechpartner: Herr Frank Treptow.

TSB Bauunternehmen GmbH
Am Siedenkamp 25 | 21640 Bliedersdorf | www.tsb-bauunternehmen.de

Sitzungen im 
Internet
Die Tagesordnung der 

jeweiligen Sitzung wird 

ca. eine Woche vor 



51 – FEBRUAR/MÄRZ 20264 51 – FEBRUAR/MÄRZ 2026 5SAMTGEMEINDE SAMTGEMEINDE

SITZUNGEN IN DER 
SAMTGEMEINDE T

FREIWILLIGENZENTRUM HORNEBURG

meine-samtgemeinde.de

JUGENDPFLEGE SAMTGEMEINDE HORNEBURG SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Wir machen das für 
Sie, und Sie zahlen 

keinen Cent!

Energieservice

LÜDEMANN

Preiserhöhung 
bei  STROM 
oder GAS?

Anbieter-
wechsel?

VERGLEICHEN

WECHSELN

SPAREN!

energieservice-luedemann.de

Tel. 04163 8289982 
Otto-Balzer-Str. 9 • 21640 Horneburg
energieservice-luedemann@ewe.net

www.pokito-stade.de

Poststraße 1 | 21684 Agathenburg
Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)
Dienstag bis Sonntag von 11.30 – 15.00 Uhr 

(Küche bis 14.30 Uhr) und 
17.30 – 22.00 Uhr (Küche bis 21.30 Uhr)

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!
Bei schönem Wetter lädt unsere 

Terrasse zum Speisen ein.

TELEFON: 04141 7779383

Kostenloser
Hörtest!

Utech Gartenbau
Fachmännisch einfach gut beraten!
Pflasterarbeiten – Zaunbau – Gehölzschnitt
Naturstein – Rasenbau

Tel. 015232073316•utech-gartenbau@gmx.de•Harsefeld

OSTERFEUER ANMELDEN
einfach online!

Auch 2026 können Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine und Nachbarschaften wieder ein öf-
fentliches Osterfeuer in unserer Samtgemeinde 
ausrichten. Die Anmeldung ist wie gewohnt 
verpflichtend und jetzt besonders bequem 
über den Online-Antrag auf der Internetseite 
der Samtgemeinde Horneburg möglich.

So funktioniert es:
	♦ internetseite der Samtgemeinde Horne-
burg öffnen.

	♦ Bereich Online-Services aufrufen.

	♦ Anzeige eines Brauchtums (Osterfeuer) 
auswählen.

	♦ Formular vollständig ausfüllen.
	♦ Antrag direkt online absenden.

Die Antragsfrist endet am 18.03.2026.
Die Samtgemeinde Horneburg bittet alle 

Veranstaltenden, die geltenden Sicherheits- 
und Umweltvorgaben zu beachten. Bei 
Fragen hilft das Ordnungsamt telefonisch 
(04163 8079-64) oder per E-Mail (ordnung@
horneburg.de) gerne weiter.  

Foto: AdobeStock

BUNTE FASCHINGSPARTYS 
für Kinder und Jugendliche im Jugendzentrum Speedy

Mit einem farbenfrohen Programm lädt die Jugendpflege der Samtgemeinde 
Horneburg am 16. Februar zu zwei Faschingspartys ins Jugendzentrum Speedy ein. 

Den Auftakt macht am Nachmittag eine Faschingsparty für Kinder im Alter 
von sechs bis zehn Jahren. Von 14:00 bis 16:00 Uhr erwartet die jungen 
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm mit Spielen, 
Musik und viel Raum für kreative Kostüme. Am späten Nachmittag folgt von 
16:30 bis 18:30 Uhr die Party für Kinder und Jugendliche ab 
elf Jahren. Auch hier stehen gemeinsames Feiern, kreative 
Kostüme und leckere Snacks im Vordergrund.

Veranstaltungsort ist das Jugendzentrum Speedy, Bürger-
meister-zum-Felde-Weg 5 in Horneburg. Der Teilnahmebei-
trag beträgt 3,– € pro Person. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich und ab sofort online möglich. 

AUSBLICK:  
OSTERFERIENSPASS  

BEREITS IN PLANUNG
Bald ist es wieder soweit! Der erste große Ferienspaß 

dieses Jahres geht los – der Osterferienspaß! Denn auch in 
den Osterferien wird es wieder ein vielfältiges Programm 
mit Aktionen, Ausflügen und kreativen Angeboten für 
verschiedene Altersgruppen geben. Die Anmeldung zum 
Osterferienspaß startet in Kürze online auf www.sghorne-
burg.feripro.de.

Aktuelle Informationen, Anmeldemöglichkeiten und 
Details zu beiden Angeboten sind auf der Website der 
Jugendpflege (www.jusgho.de) zu finden. Eine frühzeitige 
Anmeldung wird empfohlen, da die Plätze erfahrungsge-
mäß schnell vergeben sind. 

dem Termin im Internet unter www.hor-

neburg.de und hier auf der Seite Bürgerin-

formationssystem veröffentlicht. Mit einem 

Klick auf einen Eintrag erhalten Sie weitere 

Informationen zu der Sitzung. 

ÜBER DEN WHATSAPP-KANAL VON 

„MEINE SAMTGE-

MEINDE“

wird ca. eine Woche vor 

der Sitzung – mit Link 

zur Tagesordnung – 

hingewiesen. 

NACH DER SITZUNG 

können Sie sich über das Ergebnis 

informieren. Hierzu klicken Sie auf den 

entsprechenden Tagesordnungspunkt. 

Alle Termine ohne Gewähr. Es kann zu 

Terminänderungen kommen. Über den 

QR-Code gelangen Sie direkt zu dem 

Sitzungskalender. 

DER WHATSAPP-

KANAL FÜR DIE

SAMTGEMEINDE 

HORNEBURG

AKTUELL. LOKAL. 

DIREKT AUFS HANDY.
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FLECKEN HORNEBURG

Familie Meier
Kirchweg 6
21640 Bliedersdorf 

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Gast im Haus Auetal 
willkommen zu heißen!

Unsere sieben gemütlich eingerichteten Ferienwohnungen (auch ebenerdig) 
mit Vollküche, Wohn-/Esszimmer, Du/WC und 2–3 Schlafzimmern liegen 
idyllisch auf dem Tannenhof Meier in Bliedersdorf, zwischen Buxtehude 
und Stade am Alten Land. Hier fi ndet man Ruhe und Erholung. Schöne 

Wanderwege am Naturschutzgebiet Auetal laden zu Spaziergängen und 
Radwanderungen ein. Hamburg, Bremen, Cuxhaven und die Nordsee sind 

mit dem Pkw in nächster Nähe erreichbar.

Tel.: 04163 91686
Mobil: 0170 9463592

www.haus-auetal.com

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Wir sind erst zufrieden – wenn Sie zufrieden sind.

Was wollen Sie mehr!
Was zeichnet ein gutes Fachgeschäft neben 

einem großem Angebot und hoher Qualität aus?

Im Bahnhof · 21640 Horneburg  Tel.: 04163 8082-0 
Osterjork 31 · 21635 Jork  Tel.: 04162 6007-0

Internet: www.schliecker.de      E-Mail: info@schliecker.de

Wir stellen ein!

Ab sofort, in Voll- oder Teilzeit:

Elektriker (m/w/d)

Verkäufer (m/w/d)

Einfach anrufen oder E-Mail an 

bewerbung@schliecker.de schicken.

– Elektroinstallation – Elektrogeräte – Beleuchtungsplanung 
    – Alarm-/Brandmeldeanlagen – Video-Überwachungssysteme 
                             – SAT-Antennenanlagen – Fernsehen & Video     
                                    – Computer – Daten-Netzwerke 
                                          – Erneuerbare Energien – Photovoltaik                     
                                             – Telefonanlagen  – Mobilfunk 
                                                – Glasfaser – Reparaturservice

MYRIAM C. GRASS-STIFTUNG
Zur Erinnerung an ihre an Leukämie 

verstorbene Tochter Myriam gründeten 
Karin und Klaus Graß im Jahr 2001 die 
Myriam C. GRASS-Stiftung, um damit 
Personen und Institutionen im Gebiet der 
Samtgemeinde Horneburg zu fördern und 
zu unterstützen.

Die Mittel stehen entsprechend der Ab-
gabenordnung und des Stiftungszwecks u. 
a. für die Förderung der Jugend- und Al-

tenhilfe, von Kunst und Kultur, die Erzie-
hung und Bildung, den Naturschutz und 
die Landschaftspflege, die internationale 
Gesinnung und Toleranz zur Verfügung.

Anträge für das Stiftungsjahr 2026 kön-
nen noch bis zum 30.04.2026 per Post an 
den Stiftungsvorstand c/o Samtgemeinde 
Horneburg, Lange Straße 47/49, 21640 
Horneburg oder per E-Mail an stiftun-
gen@horneburg.de eingereicht werden.

BÜRGERSTIFTUNG 
der Kreissparkasse Stade

Jährlich wird gemeinnützigen Vereinen und 
Institutionen der Samtgemeinde Horneburg – 
nunmehr bereits seit mehr als 25 Jahren – die 
Möglichkeit geboten, sich um Unterstützung ih-
rer Projekte bzw. Anschaffungen zu bewerben. 

Über die gestellten Anträge entscheiden 
die Mitglieder des Stiftungsbeirates. In einer 
Sitzung wird beraten, wie die Verteilung von 
insgesamt ca. 3.000,00 € Stiftungserträgen 
aus dem Kommunalfond der Kreissparkas-

senstiftung erfolgen soll. Hierdurch konnten 
in den letzten Jahren viele Projekte, die den 
Stiftungszweck erfüllen, unterstützt und 
realisiert werden. 

Anträge für das Stiftungsjahr 2026 können 
noch bis zum 30.04.2026 per Post an 
den Stiftungsvorstand c/o Samtgemeinde 
Horneburg, Lange Straße 47/49, 21640 
Horneburg oder per E-Mail an stiftungen@
horneburg.de eingereicht werden. 

GÜNTHER 
MEYER- 

STIFTUNG
Vom Vermögen des 2017 verstorbenen 

Horneburger Fliesenlegers Günther Meyer 
können Vereine und Institutionen, die 
gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche 
Zwecke verfolgen und ihren Sitz oder ihren 
Wirkungskreis im Flecken Horneburg haben, 
profitieren. Meyer vermachte sein Vermö-
gen der Bürger-Stiftung der Kreissparkasse 
Horneburg, welche in der Lage ist, jährlich 
ca. 8.000,– € auszuschütten. Der Stiftungs-
beirat entscheidet in einer Sitzung über die 
eingegangenen Anträge und die Verteilung 
des Stiftungsertrages.

Anträge für das Stiftungsjahr 2026 können 
noch bis zum 30.04.2026 per Post an den 
Stiftungsvorstand c/o Samtgemeinde Horne-
burg, Lange Straße 47/49, 21640 Horneburg 
oder per E-Mail an stiftungen@horneburg.de 
eingereicht werden. 

HORNEBURGER HANDMADE 
KUNST- UND HANDWERKER-

MARKT: 
Aussteller können sich noch anmelden

Am Sonntag, den 12. April 2026, findet der 
Handmade Kunst- und Handwerkermarkt in 
Horneburg statt. Von 11:00 bis 17:00 Uhr 
präsentieren regionale Kunsthandwerker 
und Hobbykünstler Dekoratives und Prakti-
sches rund um den Alten Güterschuppen am 
Bahnhof. 
Wer als Aussteller an diesem Tag dabei 

sein möchte, kann sich noch bis zum 13. 
Februar 2026 anmelden. Um das Angebot 
des Marktes zu erweitern, werden zudem 
Aussteller aus den Berei-
chen Food und Garten 
gesucht. Manufakturen 
oder Pflanzenhändler, die 
am 12. April gerne dabei 
sein möchten, können 
sich, ebenso wie weitere 

Kunsthanderker, online unter www.horne-
burg.de/freitzeit-tourismus bewerben. 

MONTAGS, 09:00 – 12:00 UHR 

DONNERSTAGS, 15:30 – 17:30 UHR

DIE ROTKREUZFUNDGRUBE

	Stader Str. 11, Horneburg.		

Ausgabe und Annahme von Bekleidung, 

Schuhen und Textilien.

ZWEITER MONTAG IM MONAT, 17:30 UHR

TREFFEN DER KLIMASCHUTZPATEN

im MGH. Interessierte Bürgerinnen und 

Bürger sind herzlich eingeladen und können 

sich unter der E-Mail: klimaschutzpaten-hor-

neburg@gmx.de anmelden bzw. informieren.

DRITTER MONTAG IM MONAT 

15:00 – 17:00 UHR

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR PFLEGENDE 

PERSONEN

Im Brunnenhof, Agathenburg.

DIENSTAG – DONNERSTAG, 

10:00 – 12:00 UHR

HANDWERKSMUSEUM

ist geöffnet. 

WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T
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Am Siedenkamp 3 · 21640 Bliedersdorf- Postmoor
Tel.: 0 41 63 - 80 81 60 · www.tischlerei-blohm.de

Innenausbau
Altbausanierung

Möbelbau
Treppenbau

Möbel nach Ihren WünschenMöbel nach Ihren Wünschen

KühnSolar GmbH 

Gerd-Heinssen-Str. 4  · 21640 Horneburg · Telefon 04163 8188-0

Sie wollen ein Dach, an dem Sie auch 

in Jahren noch Freude haben? Von der 

Dacheindeckung über Klempnerarbeiten 

bis hin zu Photovoltaik – vertrauen Sie auf 

das Handwerk vom Fach.

IHR RECHT IST MEINE STÄRKE.

Inga-Marie Hoffmann
Rechtsanwältin & Notarin
Fachanwältin für Erbrecht

Lange Straße 2
21640 Horneburg
Telefon 04163 811211
E-Mail info@recht-kh.de
www.recht-kh.de

Für eine optimale rechtliche Betreuung bitten wir um eine Terminvereinbarung.

WÄRMEPLANUNG ERFOLGREICH GESTARTET
Mit einem Treffen des Arbeitskreises im 

Dezember und der ersten öffentlichen 
Veranstaltung am 15. Januar startete die 
kommunale Wärmeplanung der Klima-
schutzregion „Altes Land und Horneburg“. 
Die Samtgemeinde Horneburg erfüllt diese 
Pflichtaufgabe zusammen mit der Samtge-
meinde Lühe und der Gemeinde Jork. Da 
kleine Kommunen laut Wärmeplanungsge-
setz (WPG) ihre Wärmepläne bis Mitte 2028 
veröffentlichen müssen, nutzen die (Samt-)
Gemeinden die Chance, sich frühzeitig stra-
tegisch aufzustellen und Synergien innerhalb 
der gesamten Region zu erschließen.

Nächste Veranstaltung Anfang März
Für alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger findet die nächste Informationsver-
anstaltung am 3. März im Dorfgemein-
schaftshaus Steinkirchen (Alter Marktpl. 5, 
21720 Steinkirchen) ab 18:30 Uhr statt. Der 
Infoabend rund ums Heizen wird Informa-
tionen zur kommunalen Wärmeplanung, 
zu Bestandsheizungen und zum Heizen 
mit Erneuerbaren Energien vermitteln. 
Aufgrund begrenzter Platzanzahl ist eine 

KLIMASCHUTZ ALTES LAND UND HORNEBURG

verbindliche Anmeldung erforderlich. Bitte 
melden Sie sich unter dem folgenden Link 
an: https://www.klimawerkstatt-stade.de/
infoabend-rund-ums-heizen-2026

 Was ist eine Wärmeplanung? 
Am 15. Januar wurden erste Informatio-

nen über den Prozess der Wärmeplanung 
dargestellt. Im Zentrum der Wärmeplanung 
steht die Frage, welche Versorgungsformen in 
den verschiedenen Gemeinden und Ortsteilen 
sinnvoll und zukunftstauglich sind. Dafür wird 
das Gebiet der Klimaschutzregion in Teilge-
biete gegliedert. Für jedes dieser Gebiete wird 
untersucht, ob etwa der Aufbau oder Ausbau 
von Wärmenetzen sinnvoll ist, erneuerbare 
Energien besonders gut genutzt werden kön-
nen oder dezentrale Lösungen wie Wärme-
pumpen die beste Option darstellen. 

Durch diese übergeordnete Prüfung von 
Gegebenheiten und Potenzialen verschafft 
sich die Region einen gebündelten Überblick, 
der bei künftigen stadtplanerischen Maßnah-
men hilft und Bürgerinnen und Bürger wie 
auch der Wirtschaft, mehr Planungssicherheit 
in puncto Wärmeversorgung ermöglicht. 

Wichtig ist dabei jedoch, die Wärmeplanung 
als strategisches Planungsinstrument zu 
betrachten, die keine Energieberatung für 
einzelne Haushalte ersetzt.

Was bedeutet die Wärme- 
planung für Hauseigentümer? 

Die Frage, was die Wärmeplanung für ihre 
Heizung bedeutet, beschäftigt viele Hausbe-
sitzer und Hausbesitzerinnen. Grundsätzlich 
bringt die Wärmeplanung selbst zunächst 
einmal keine direkten Auswirkungen 
oder Verpflichtungen mit sich. Vorgaben 
und Fristen für Heizungslösungen sind im 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) festgeschrie-
ben und sehen unter anderem vor, dass 
fossile Heizungen grundsätzlich bis 2044 
weiter benutzt werden dürfen, wenn sie 
sich reparieren lassen. Ein Austausch ist nur 
für Heizungen, die älter als 30 Jahre sind, 
vorgeschrieben. 

„Aufgrund der verstreuten Siedlungsstruk-
tur in den Gemeinden ist nur für einen 
kleinen Teil der Haushalte die Entwicklung 
sinnvoller Wärmenetzkonzepte möglich. Da 
die Umsetzung eines Wärmenetzes viele 

Jahre von der Planung bis zur Realisierung  
benötigt, ist eine frühzeitige Prüfung der 
Optionen erforderlich“, erläutert Klima-
schutzmanagerin Judith Sievers.

Moderne Technologien bieten überraschen-
de Möglichkeiten der nachhaltigen Wärme-
gewinnung: Ob eine Flusswärmepumpe an 
der Elbe oder eine Nutzung der Abwärme 
von Kläranlagen – oft können schon wenige 
Grad Temperaturunterschied ausreichen, um 
Haushalte zu heizen. Die Gemeinden möch-
ten dafür jede Möglichkeit sorgfältig prüfen,  
aber auch nur ökonomisch sinnvolle Ideen für 
die Umsetzung anstreben. 

Steigender CO2-Preis für fossile 
Heizungen

Angesichts der großen Unsicherheiten bei 
Rohstofflieferungen und -preisen sowie der 
künftig steigenden CO2-Bepreisung fossiler 
Brennstoffe ist es für die Gemeinden besonders 
wichtig, frühzeitig mögliche Handlungsop-
tionen zu prüfen. Dies liegt im Interesse der 
Einwohnerinnen und Einwohner, denn auch die 
Wärmeversorgung der kommunalen Gebäude 
sollte möglichst nachhaltig und ökonomisch 

gestaltet werden. Hier können die drei (Samt-)
Gemeinden an die erfolgreiche Zusammenarbeit 
im Bereich Klimaschutz anknüpfen. 

Von der Analyse zur Strategie
Auf Basis einer umfassenden Analyse der 

Wärmepotenziale entwickelt das Experten-
team des Hamburg Institut Zukunftsszenari-
en für die Region. Das auf die Wärmewende 
spezialisierte Beratungsunternehmen wurde 
von den Gemeinden mit der Durchführung 
der Wärmeplanung beauftragt. Die Planung 
berücksichtigt sowohl die Vorgaben des 
Wärmeplanungsgesetzes des Bunds als auch 
die Anforderungen des Niedersächsischen 
Klimaschutzgesetzes. Bis Mitte 2026 soll der 
Wärmeplan vorliegen. Die für die Analyse 
benötigten Daten werden von den (Samt-)
Gemeinden, von den Energieversorgern und 
Unternehmen zur Verfügung gestellt. 

Am Ende entsteht eine Umsetzungsstra-
tegie, die die Klimaschutzregion dabei un-
terstützt, Schritt für Schritt die gemeinsame 
Wärmewende zu gestalten, mit Perspektiven 
für Eigentümerinnen und Eigentümer, Unter-
nehmen, Energieversorgern und die betei-
ligten Kommunen. Zugleich wird festgelegt, 
wie der Prozess langfristig verankert und 
regelmäßig fortgeschrieben werden kann.

Weitere Informationen 
zur kommunalen Wärme-
planung finden Sie hier:

https://www.klima-
schutz-altesland-horneburg.
de/waermeplanung/ 

JORK

H O R N E B
UR

G

Lü h e

DORFEINIGUNGSAKTIONEN
Am Samstag, den 21. März 2026, finden in den fünf Mitgliedsgemeinden der Samt-

gemeinde Horneburg wieder die alljährlichen Dorfreinigungsaktionen statt. Engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Verbände sind aufgerufen, sich an der Aktion zu 
beteiligen, um den Wildmüll an den Straßen und Grünflächen der Samtgemeinde aufzu-
sammeln. Uhrzeiten und Treffpunkte werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. Wer sich 
jetzt schon für die Aktion anmelden möchte, kann dies unter dorfreinigung@horneburg.de 
tun. 

 SAMTGEMEINDE HORNEBURG

 
WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T
DIENSTAGS, 20:00 – 22:00 UHR

CHORPROBE MÄNNERGESANGVEREIN 

„EINTRACHT“ ZU NOTTENSDORF

Restaurant „Zur Eiche“, Hedendorf. 

Musikinteressierte Männer sind herzlich 

willkommen. Notenkenntnisse sind nicht 

erforderlich. 

DIENSTAGS, 19:00 – 21:00 UHR

TRAINING FÜR ERWACHSENE

Schützenverein Dollern 

MITTWOCHS, 14:30 – 16:30 UHR

DRK-NACHMITTAG

Burgmannshof Horneburg (MGH). 

Geselliger Nachmittag mit Spielen und  

Klönen bei Kaffee, Kuchen und Musik.  

DRITTER MITTWOCH IM MONAT, 

19:00 UHR

STAMMTISCH DER BÜRGERBUSFAHRER

in Stechmanńs Gasthof in Horneburg. 

Interessierte sind herzlich willkommen. 

Informationen unter Telefon 04163 7100. 

ZWEITER UND VIERTER MITTWOCH IM 

MONAT, 20:00 – 21:30 UHR

MUSIKGRUPPE AGATHENBURG

Im Brunnenhof, Hinter den Höfen 8 

Wir singen vorwiegend christliche mo-

derne Lieder. Unterstützt werden wir von 

Gitarre, Flöte und was da ist. Anschließend 

an unser Chorsingen sitzen wir gern noch 

beisammen. 

Spaß und Geselligkeit stehen im Vorder-

grund. Neue Teilnehmer werden freudig 

aufgenommen, auch zum Reinschnuppern! 

Nähere Informationen unter  

Tel. 04141 530340 
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Projektplanung und Architektur

Dollerner Straße 28
21720 Guderhandviertel
Telefon 04142 8986970
info@hpmeyer-hausbau.de

www.hpmeyer-hausbau.de

 Einfamilienhaus   Mehrfamilienhaus   Fachwerkhaus   Gewerbebau   Planung   Umbauten   Sanierung 
 Energetische Sanierung   Bauinstandhaltung

Einfamilienhaus
Eine Investition in Ihre Zukunft.

Ihre Vorteile
• Kostengünstiger Weg zum 

Wohneigentum
• Vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten
• Perfekt für Individualisten und 

Familien
• Gartenfl äche

• Fenster
• Türen
• Möbel

• Rolläden
• Reparaturen
• Sonderanfertigungen

GmbH

04163 86694-0

BÄUERLICHES HAUSWESEN BLIEDERSDORF

JAHRESRÜCKBLICK 2025 
Bäuerliches Hauswesen Bliedersdorf e. V.

Nun liegt ein ganzes Jahr hinter uns – und 
mit ihm viele Herausforderungen, Fortschrit-
te und auch neue Erkenntnisse. Inzwischen 
sind wir über 25 Jahre alt und auch 2025 
hat uns erneut gezeigt, wie facettenreich 
und bedeutend unsere Aktivitäten sind. 
Zeit also, das vergangene Jahr noch einmal 
Revue passieren zu lassen und auf ausge-
wählte Meilensteine zurückzublicken.

„Glauben Sie mir, ich kenne alle histori-
schen Anlagen in Niedersachsen, aber keine 
davon ist schöner als diese“: sagte der 
Hausforscher Dr. Dörfler von der Interessen-
gemeinschaft Bauernhaus in seiner Rede 
anlässlich der Jubiläumsfeier „25 Jahre Bäu-
erliches Hauswesen“ am 30. August 2025. 

An diesem Tag wurde das vom Verein her-
ausgegebene Buch „EINE WAHRE GESCHICH-
TE“ vorgestellt und zum Verkauf von 29,80 
€ angeboten. In diesem Buch berichtet der 
Verein über 25 Jahre Vereinsgeschichte und 
das Erlebte in dieser Zeitspanne. 

Das Buch beginnt mit Würdigungen aus-
zugsweise im Folgenden:

	♦ Stephan Weil – der ehem. Niedersäch-
sische Ministerpräsident – ergänzt: „Seit 
einem Vierteljahrhundert rettet der Ver-
ein Bäuerliches Hauswesen Bliedersdorf 
e. V. historische Gebäude vor dem Ver-
fall. Deshalb hat das Land Niedersach-
sen den Verein im Jahre 2019 für seine 
hervorragende ehrenamtliche Arbeit mit 
dem „Niedersachsenpreis für Bürger- 
engagement ‚Unbezahlbar und freiwillig‘ 
in der Kategorie Kultur ausgezeichnet“.

	♦ Kai Seefried – Landrat des Landkreise 
Stade betont: „Die Anlage des Bäuerli-
chen Hauswesen in Bliedersdorf ist ein 
Juwel. Häuser, Kultur und Lebensfreude 
präsentiert der Verein in malerischer 
Umgebung und hat damit einen Anzie-
hungspunkt für Menschen aus nah und 
fern geschaffen. Das Areal ist längst zu 
einem Aushängeschild avanciert“.

	♦ Knut Willenbockel, Tobias Terne 
– Samtgemeindebürgermeister und 
Bürgermeister von Horneburg und 
Bliedersdorf – krönen mit der Aussage: 

„Ein Vierteljahrhundert ist vergangen, seit 
sich engagierte Menschen zusammenge-
schlossen haben, um ein gemeinsames 
Ziel zu verfolgen, das bäuerliche Erbe 
unserer Region zu bewahren, zu pflegen 
und lebendig zu halten“.

Das motiviert, wieder Neues zu gestalten, bei 
so viel Anerkennung seitens der Politik.

Dabei war es uns nur recht, dass wir von 
der Gemeinde Bliedersdorf ein gemeindeei-
genes Anschlussgrundstück von 1.540 m² im 
Oktober 2024 pachten konnten und hierfür 
einen jährlichen Pachtzins von 5.000,– € zah-
len. Nach Ablauf von zehn Jahren Vertrags-
laufzeit wird kein Pachtzins mehr erhoben. 

Nun ist das Grundstück ins Museumsdorf 
eingegliedert und eine in Einzelteile zerlegte  
Fachwerk-Durchfahrtscheune liegt eingela-
gert für den Wiederaufbau bereit. Diesem  
Bauvorhaben steht seit der Jubiläumsfeier 
nun nichts mehr im Wege. Herr Varoga, vom 
Land für regionale Landentwicklung (ArL), 
überreichte Rainer Kröger den Bewilligungs-
bescheid über den „Wiederaufbau einer   

historischen Durchfahrtscheune in Blieders-
dorf“ in Höhe von 117.577,50 €, das ent-
spricht 74,98 % Zuwendungshöhe. Voraus-
gegangen war der Förderantrag des Vereins.

Das Gebäude wird wie im Ursprung, als 
Satteldachkonstruktion mit Ziegeleindeckung 
und Ausfachungen aus Lehm, zum Teil auch 
aus Ziegelsteinen, wieder errichtet werden.

Vorgesehen ist eine Braustätte zu reali-
sieren – die dafür benötigte Brauanlage ist 
bereits vorhanden – und wenn das Gebäu-
de steht, kann es auch losgehen, nach alten 
Rezepten das eigene Bier zu brauen.

Zwei technische Finessen wurden installiert:
	♦ Eine Tiefbrunnenpumpe in ca. 20 m Tie-
fe wurde gesetzt. Sie dient zur Bewäs-
serung der gesamten Museumsanlage.

	♦ Drei Glasfaserkabel mit Zugang zum 
Backhaus, Hallenhaus und Schafstall 
wurden verlegt.

Toiletten für alle! In der Durchfahrtscheune 
ist in Ergänzung zu unseren Toilettenanlagen 
für Damen und Herren eine, für körperlich 
eingeschränkte Menschen, barrierefreie 
Toilettenanlage hinzugekommen. Auch an 
die „Kleinsten“ ist mit einem Wickeltisch 
gedacht. Die Anlage kann ab sofort genutzt 
werden.

Und ein Hinweis noch für das Jahr 2026: 
Wieder ist jeden Sonntag Haus der offenen 
Tür zwischen dem Datum 26. April und 11. 
Oktober 2026. Der Verein begrüßt seine 
Gäste mit Kaffee und Gebäck von 14:00 
bis 17:00 Uhr. Dabei können kostenlose 
Führungen auf dem Vereinsgelände wahrge-
nommen werden.

Rainer Kröger und Jens Ott,  
Bäuerliches Hauswesen  

Bliedersdorf e. V. 

NEUE HUNDE- 
STEUERMARKEN 

für die Jahre 2026 – 2030

Die Samtgemeinde Horneburg hat die 
Hundesteuerbescheide für das Jahr 2026 
Ende des vergangenen Jahres versandt. Den 
Bescheiden lagen auch die neuen Hunde-
steuermarken für den Zeitraum 2026 bis 
2030 bei.

Die Ausgabe der aktuellen Marken war er-
forderlich, da die bisherigen am 31.12.2025 
ihre Gültigkeit verloren haben. Hundehal-
terinnen und -halter werden gebeten, die 
alte Marke durch die neue zu ersetzen. 
Hundehalter, die keine Hundesteuermarke 

erhalten haben, wenden sich bitte an die 
Samtgemeinde Horneburg.

Im Verlustfall können Hundehalter eine 
neue Hundemarke über die Website der 
Samtgemeinde Horneburg unter der Rubrik 
Online-Services beantragen. Hier gibt es 
auch die Möglichkeit, Hunde an- oder abzu-
melden.

Bitte beachten: Hundehalter, die mit einem 
Hund ohne gültige Hundesteuermarke ange-
troffen werden, haben mit einem Ordnungs-
widrigkeitsverfahren zu rechnen. 

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

 
WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T
DONNERSTAGS, 14:00 UHR

AUSGABE HORNEBURGER TAFEL

Bürgermeister-Löhden-Straße 6,  

Horneburg 

DONNERSTAGS, 17:00 – 18:00 UHR

JUGENDTRAINING

Schützenverein Dollern.

DONNERSTAGS, 17:30 – 18:30 UHR

FLÜCHTLINGSHILFE,  

TREFFEN DER EHRENAMTLICHEN

MGH, Horneburg  

ZWEITER DONNERSTAG IM MONAT

TREFFEN DER THEATERGRUPPE  

HORNBÖRGER PANNKOKEN

Vereinshaus Schützenstraße, Auskünfte 

unter Telefon 04163 811390. 

JUGENDROTKREUZ

SECHS- – ZWÖLF-JÄHRIGE FREITAGS IN 

DER GERADEN KALENDERWOCHE,  

16:15 – 17:45 UHR

ZWÖLF- – 16-JÄHRIGE FREITAGS IN DER  

UNGERADEN KALENDERWOCHE,  

16:30 – 18:00 UHR

AB 16 JAHRE FREITAGS IN DER  

UNGERADEN KALENDERWOCHE,  

18:00 – 19:30 UHR

Wenn du Lust an Spiel, Spaß, Erste-Hil-

fe, Aktionen, Kreativität, Ausflüge und 

Unternehmungen hast, dann komme uns 

doch einfach mal besuchen. Wir treffen uns 

im Raum 20 der Grundschule Horneburg, 

Leineweberstieg 7. In den Schulferien finden 

keine Gruppenstunden statt. Anfragen und 

Infos unter jrkhorneburg@gmx.de 

FREITAGS, 14:00 – 18:00 UHR

WOCHENMARKT IN HORNEBURG

Parkplatz gegenüber MGH, Horneburg. 

www.meine-samtgemeinde.de
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Lange Straße 11 • 21640 Horneburg
Tel. 04163 2312 • info@schnitt-form.com

Öffnungszeiten

Di. – Do.  9 – 18 Uhr

Fr.  
9 – 19 Uhr

Sa.  
9 – 13 Uhr

Montags geschlossen

Haar-schneiderei
Schnitt und FormFriseur
Inh. Gerlinde Brennecke

Heizung • Sanitär • Solar-Technik
Bad-Sanierung

FLECKEN HORNEBURG

LIEBE HORNEBURGERINNEN UND 
HORNEBURGER,

ich wünsche Ihnen ein erfolgreiches, neues 
Jahr und viel Gesundheit; mögen vieleI Ihrer 
Wünsche in Erfüllung gehen.

Wie immer endete unser Jahr im Rathaus, 
in den Gremien, Ausschüssen und Räten mit 
den Haushaltsberatungen.

Und trotz der anstehenden Kommu-
nalwahlen am 13. September haben wir 
uns die Messlatte ziemlich hoch gehängt 
und uns viel vorgenommen. Wir möchten 
die zweite Brücke zur Burginsel rechtzei-
tig zur Einweihung, zum Inselfest am 12. 
Juni, fertigstellen. Am Handwerksmuseum 
wird es eine barrierefreie Zuwegung und 
weitere Stellplätze auf der Wiese geben. 
Das neue Baugebiet an der Otto-Balzer-Str. 
wollen wir entwickeln, erschließen und 
vielleicht die ersten Grundstücke anbieten. 
Der Kinderspielplatz in den Kalkwiesen soll 
neu ausbaut werden, Stichwort: Wasser-
spielplatz. Die Schanzenstraße, das Stück 
zwischen Schulweg und Grüner Weg, 
lassen wir umgestalten und pflastern. Den 
Schulweg gleich mit. Hier steht uns noch 
eine spannende Planung bevor, weil wir 
mit der Grundschule um ein Zeitfenster 
konkurrieren. Der Bau der neuen Mensa 
und die Umgestaltung des Schulhofes sowie 
die Fertigstellung der Schanzenstraße, alles 
zur selben Zeit, geht nicht. Dabei sollen 
Schanzenstraße und Grüner Weg zu Fahr-
radstraßen ernannt werden. Vielleicht steigt 
die Akzeptanz für den Fahrradverkehr oder 
jemand wechselt vom Auto auf das Fahrrad 
und das eine oder andere Elterntaxi bleibt 
zu Hause. Weiterhin möchten wir die Sanie-
rung des Hornbostelweges voranbringen. 
Die Oberflächenentwässerung entspricht 
nicht mehr den Anforderungen. Bei der 

Gelegenheit kann man den Weg gleich neu-
gestalten und pflastern. Unser Wunsch ist es, 
die Straßenbeleuchtung in weiteren Stra-
ßenzügen auf LED umzustellen. Schön wäre 
am Langen Moordamm/Ecke Claus-Reh-
berg-Weg eine Wanderhütte als Rastplatz 
für Wanderer und Fahrradfahrer. Einen ganz 
großen Raum wird die Sanierung unseres 
Güterschuppens einnehmen. Ich bin ge-
spannt. Wichtig ist mir auch, dass wir wieder 
ganz viel Kraft in die Reparaturen unserer 
Straßen und Wege investieren. In 2025 ha-
ben wir schon viel erreicht, aber es gibt noch 
soviel zu tun. Auch einige größere Asphal-
tierungsarbeiten müssen gemacht werden. 
Sie lesen, wir sind dran. Wenn Ihnen etwas 
auffällt, wenn Sie Mängel entdecken, wenn 
Sie Ideen haben, melden Sie sich gerne. Ans 

Herz legen möchte ich Ihnen die 
Termine: Dorfreinigung 21. März, 
Hand Made Markt 12. April und 
natürlich unsere Burginsel-Einwei-
hung am 12. Juni. 

Tel.:  04163 2826
Tel.:  04161 3264
Fax.: 04163 7834

Grabenfeld 4
21614 Buxtehude
Hedendorf

Knut Mirkens
Geschäftsführer

Mirkens GmbH
Tischlerei & Bestattungen

Möbelbau

Innenausbau

Türenbau

Fensterbau

Treppenbau

Holzfußböden

Rollläden

Insektenschutz

Restaurationen

Reparaturen

 
VORLESESTUNDE

FREITAG, 06.02., 20.02., 27.02., 06.03., 

20.03. UND 27.03.2026,  

JEWEILS 15:15 UHR

Für Kinder von drei bis sechs Jahren, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, der 

Eintritt ist frei.

BILDERBUCHKINO MIT  

LYDIA BRÜGGEMANN

FREITAG, 13.02 UND 13.03.2026,  

JEWEILS 15:15 UHR

Für Kinder von drei bis sechs Jahren, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, der 

Eintritt ist frei.

LESESTART

FREITAG, 13.02., 06.03. UND 

20.03.2026, JEWEILS 09:30 UHR

Lese-Spiel-Singstunde für Kleinkinder von 

sieben Monaten bis drei Jahren.  

Eine Anmeldung ist erforderlich,  

Telefon. 04163 82016. 

T
SAMTGEMEINDEBÜCHEREI

T

 
WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T
ERSTER SAMSTAG IM MONAT  

10:00 – 12:00 UHR

DOLLERNER BOULE-GRUPPE

Für alle Personen, die freitags nicht kön-

nen. Bitte Terminabsprache mit Jost Klein, 

Telefon 04163 868078.

SAMSTAGS, 16:00 – 19:00 UHR

HALLENFLIEGEN

Mehrzweckhalle Dollern, Tannenweg. 

Die Modellflieger des LSV betreiben mit Ju-

gendlichen kleine Flugmodelle, Hubschrau-

ber und Drohnen. Zuschauer sind gerne 

gesehen. Kontakt: Eckhard Joachim,  

Telefon 04163 811045. 

Die Zweigstelle der Samt-
gemeindebücherei in Dol-
lern ist ab dem 12.01.2026 
wieder geöffnet!  

(In den Schulferien bleibt sie ge-
schlossen.)  

i

Die Bücherei macht Os-
terferien vom: Montag, 
den 30.03 bis Montag, 
den 06.04.2026

Die Buchrückgabebox bleibt in dieser 
Zeit geschlossen. 

i

ENDLICH IST ES SOWEIT!

LESUNG MIT RAINER RUDLOFF:
Dorfwahn mit Stadtidioten 

Der Schauspieler Rainer Rudloff liest aus 
dem Buch von Dörte Hansen: „Altes 
Land“.

Gefeuerter Werbetexter mit Midlifekrise aus 
Hamburg zieht mit seiner Frau ins Alte Land. 

Dort nervt er die ansässigen Dorfbewohner, 
die eigentlich nur in Ruhe ihrer Arbeit nach-
gehen wollen mit seiner anbiedernden Art 
und seinen Bildreportagen über die „knorri-
gen Typen vom Elbdeich“.

Und aus dem Buch von Juli Zeh  
„Unterleuten“.

Unterleuten, ein unbeachtetes und daher 
ungestörtes Kaff in Brandenburg, kaut noch 
an seiner DDR-Vergangenheit, ebenso wie 
an den vielen kleinen und großen Verwun-
dungen innerhalb der Dorfgemeinschaft. 
Als auf Gemeindegelände ein Windpark 
gebaut werden soll, sprießen die Intrigen, 
denn jedeund jeder versucht sich ihren/
seinen Anteil zu sichern, Einheimische wie 
Zugezogene.

Eine Gemeinschaftsveranstaltung des 
Mehrgenerationenhauses und der Bücherei 
Horneburg

Am Freitag, den 20.02.2026 um 
19:00 Uhr. Eintritt 10,– €.

Kartenvorverkauf ab dem 
23.01.2026 in der Bücherei und 

im MGH Horneburg. 

T

Die Zweigstelle der Bücherei in Dollern in der Eichhörnchen Grundschule ist nach dem 
Umzug wieder geöffnet. Zunächst immer montags, am Vormittag von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr, am Nachmittag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Wir freuen uns, unsere großen und kleinen Lesenden begrüßen zu dürfen. 

Wie schon erwähnt, sind am 13. September 
die Kommunalwahlen. Wir, ich brauchen 
Sie. Alle Parteien und Gruppen suchen noch 
Menschen, die sich in der Kommunalpolitik 
engagieren möchten. Die bereit sind, sich 
zur Wahl aufstellen lassen zu lassen. Es ist 
nicht so unendlich viel Aufwand, wie manche 
denken. Lassen Sie uns doch gemeinsam für 
unseren Ort eintreten, ihn gestalten und das 
Leben hier ein Stück weit schöner machen.

Herzlichst Jörk Philippsen,  
Bürgermeister Flecken Horneburg 

EHRENAMT  
macht Freu(n)de!
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Horneburg • Krummes Moor 1 • Telefon 04163 80909-0 

24 Stunden Not- und Abschleppdienst: 0173 6044373

 Freie Werkstatt    Gebrauchtwagen              Autovermietung               Standheizungsservice
 EG-Neuwagen      Finanzierung / Leasing     Unfall-Instandsetzung     Klimaanlagenservice

www.autohaus-klebs.de 

über 25 Jahre Meisterbetrieb für alle Marken

EHRENAMT macht Freu(n)de!

 
WIEDERKEHRENDE 
TERMINE T
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDEN

GEMEINDE AGATHENBURG

09.02., 23.02., 02.03. UND 16.03.2026 

JEWEILS 18:00 – 19:00 UHR

Bürgermeister Stefan Heins 

im Kindergarten Wichtelburg.

FLECKEN HORNEBURG

DONNERSTAGS, 16:00 – 17:00 UHR

Bürgermeister Jörk Philippsen 

Rathaus, Konferenzzimmer. 

 
TERMINE 
FEBRUAR/MÄRZ 2026 T
14.02.2026, 10:00  14:00 UHR

START KARTENVORVERKAUF DER 

„HORNBÖRGER PANNKOKEN“

im MGH, Weitere Informationen und Auf-

führungstermine auf Seite 16.

14.02.2026

FASCHING DES SV AGATHENBURG/ 

DOLLERN

15:00 – 17:00 UHR FÜR KLEIN- UND 

KINDERGARTENKINDER 

17:30 – 19:00 UHR FÜR SCHULKINDER

In der Mehrzweckhalle Agathenburg. 

Weitere Informationen auf Seite 24.

14.02.2026, 19:30 UHR UND 15.02.2026, 

15:00 UHR

AUFFÜHRUNG DER THEATERGRUPPE 

BLIEDERSDORF

Weitere Informationen siehe nebenstehen-

den Beitrag.

14.02. U. 15.02.2026, 10:00 – 16:00 UHR

OBSTBAUMSCHNITT FÜR JEDERMANN

Famini Apfelhof – Grundoldendorf 

Weitere Informationen auf Seite 34.

16.02.2026, 16:00 – 19:30 UHR 

BLUTSPENDEN

des DRK-Ortsvereins Agathenburg/Dollern in 

der Mehrzweckhalle Agathenburg

20.02. UND 20.03.2026, 

JEWEILS 19:00 UHR

BRIEFMARKENTAUSCH- UND  

INFORMATIONSABEND

des Briefmarkensammler-Vereins  

Horneburg und Umgebung im MGH.

21.02.2026, AB 15:00 UHR

SAUNA – WINTERBADEN –  

PUNSCHABEND

im Freibad Horneburg, Weitere Informatio-

nen auf Seite 39. 

SCHON WIEDER VERUNREINIGUNG DER AUE

ANGELVEREIN HORNEBURG

Am 30.11.2025 wurden wir darüber 
informiert, dass die Aue wieder verun-
reinigt wurde. Im Bereich der extra von 
den Anliegervereinen angelegten Meer-
forellenlaichplätze wurde ein massiver 
Befall des Gewässers mit Abwasserpilzen/
Abwasseralgen festgestellt. Anglerver-
band und untere Wasserbehörde wurden 
informiert und mit der Beweisaufnahme 
wurde begonnen. Am 02.12.2025 wurde 
von unserem ersten Vorsitzenden Anzeige 
wegen Gewässerverunreinigung bei der 
Polizei gestellt. Als Grund für die Verunrei-
nigung hat sich mittlerweile sogenannter 
Silagesickersaft aus der Landwirtschaft 
herausgestellt. Daher bleibt die Aktuelle 
Sperrung der oberen Aue natürlich beste-
hen. Am Sonntag, den 7.12.2025, fand 
ein Treffen zwischen den Verursachern, 
unserem erster Vorsitzenden Timo und un-
serem Gewässerobmann Sascha statt. Bei 
den Verursachern handelt es sich um einen 
Landwirt aus Kakerbeck und einen aus 
Kohlenhausen. Das Treffen verlief positiv 
freundlich und es wurden die ungewollten 
technischen Ursachen der Schmutzwas-
sereinleitung erläutert. Das Fazit: Die 
Verursacher werden nun regelmäßig 
(täglich) ihre Abwassersysteme prüfen und 
ihre Schächte mit sogenannten Alarmge-
bern für zu hohen Wasserstand ausstatten. 
Wir bleiben in engem Austausch mit den 
Landwirten und sind daran interessiert, 
wie auch die Verursacher, eine außerge-
richtliche Einigung zu finden. Hierzu hat 
sich Timo mich mit unserem Biologen, 
Herrn Gerken vom Anglerverband Nieder-
sachsen, und der Unteren Wasserbehörde 
abgestimmt. Die beiden Landwirte haben 
uns eine entsprechende, kommerzielle 

Ausgleichzahlung in Aussicht gestellt. Das 
Geld würde selbstverständlich der Aue Zu-
gutekommen. Zum Beispiel zum Anlegen 
einer neuen Kiesschüttung als Laich- und 
Brutgebiet oder zum Ausbau unserer 
Hütte in Nottensdorf für die Brutaufzucht. 
Nach Klärung der rechtlichen Belange und 
der Zustimmung der Vorstandsmitglieder, 
würden wir die Anzeige zurückziehen. 
Was unsere Teiche anbelangt, so waren 
die Arbeitsdienste ziemlich schwach be-
sucht. Daher mussten wieder diverse Ar-
beiten an Fremdfirmen vergeben werden. 
Das dafür erforderliche Geld fehlt natürlich 
an anderer Stelle im Verein. Jedes Mitglied 
sollte es sich ernsthaft überlegen, ob es 
die Gebühr für nicht geleisteten Arbeits-
dienst sinnvoller ausgeben kann, zumal 
der Betrag hierfür gemäß der der letzten 
JHV auf 208,– €/Jahr erhöht wurde. Die 
neuen Arbeitsdiensttermine könnt ihr auf 

unserer Homepage einsehen. Der neue Be-
satz wurde im Dezember eingebracht. Es 
sind wieder schöne Fische, u. a. Schleien 
und Zander, von der Seenfischerei Wesen-
berg gesetzt worden. Näheres erfahrt ihr 
bei der Jahreshauptversammlung. Übrigens 
JHV „save the date“: JHV ist am Freitag, 
den 27.02.2026, im Lindenkrug Blieders-
dorf.

Unser Adventsangeln am 06.12. letz-
ten Jahres war mehr geselliges, lustiges 
Zusammensein, als Angeln und Fische 
fangen. Entsprechend wurden auch nichts 
gefangen. Ende März wird zur Saisoner-
öffnung wieder ein Gemeinschaftsangeln 
durchgeführt. Ort und Datum werden 
noch bekanntgegeben. Die Kontrollgänge 
der Gruppe der Fischereiaufseher hat mit 
368 Kontrollgängen einen neuen Höhe-
punkt erreicht. „Schwarzangler“ haben 
also kaum eine Chance ungeschoren zu 
bleiben. Es gab 49 Beanstandungen, bei 
denen aber keine Anzeige notwendig 
war. Ein unglaublicher Vorfall ereigne-
te sich allerdings am 28.09.2025 nach 
unserem Raubfischangeln. Ein Mitglied 
entdeckte im Bereich Windmotorbecken 
ein Stellnetz. Als daraufhin fünf alarmierte 
Aufseher auftauchten, erwischten sie eine 
Gruppe von sieben Personen, die gerade 
dabei waren, das Netz zu leeren. Diese 
flüchteten bei Auftauchen der Aufseher 
per Boot. Die Personalien konnten daher 
nicht aufgenommen werden. Die Polizei 
wurde umgehend verständigt. Unabhängig 
von diesem unschönen Vorfall war es an 
unseren Gewässern ruhig und ich wünsche 
euch eine schönen Saison 2026. 

Euer Joachim Latza,  
Pressesprecher AV-Horneburg 

Vollmond über der Lühe.

GLÜCKSSCHWEIN-SPENDENAKTION

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Es ist eine lieb gewordene Tradition: Die jährliche Spendenaktion des Tageblatts, bei der 
am Silvestermorgen Glücksschweine verkauft werden.
Bei der diesjährigen Aktion wurden 2800 Glücksbringer in den fünf Gemeinden der 
Samtgemeinde Horneburg von Vertretern aus Rat und Verwaltung verkauft.
Zusammengekommen sind dabei rund 5.800,– €, die für die Neugestaltung des Außen-
bereichs am Jugendzentrum Speedy geplant sind.
Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helferinnen und Helfer! 

Foto: Thies Meyer, Stader Tageblatt
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TERMINE 
FEBRUAR/MÄRZ 2026 T

Recht so.

Coprian | Hartmann | Wöstmann
Notar und Rechtsanwälte seit 1983

Lange Straße 18 | 21640 Horneburg
Telefon 04163 3061

info@kanzlei-coprian.de
www.coprian-hartmann.de

25.02.2026, 19:00 UHR

TREFFEN DES POLITISCHEN FRAUEN-

FORUMS

Im Mehrgenerationenhaus Horneburg. 

Weitere Informationen auf Seite 28.

26.02. UND 26.03.2026  

JEWEILS 15:00 – 17:00 UHR

DRK-NACHMITTAG AGATHENBURG/ 

DOLLERN

im Brunnenhof in Agathenburg. 

Treffen von Seniorinnen und Senioren zu 

geselligen und informativen Veranstaltun-

gen. Kontakt Cornelia Jantzen.  

Telefon 0152 58741537

07.03. U. 08.03.2026, 10:00 – 16:00 UHR

OBSTBAUMSCHNITT FÜR JEDERMANN

Hafenstraße – Horneburg 

Weitere Informationen auf Seite 34.

14.03.2026

FLOHMARKT „RUND UMS KIND“

Waldorfkindergarten Nottensdorf. Weitere 

Informationen auf Seite 40.

20.03.2026, 19:00 UHR

VORTRAG „DEMOKRATIE IN GEFAHR?“

SPD Horneburg, Hanwerksmuseum Horne-

burg. Weitere Informationen auf Seite 38.

21.03. U. 22.03.2026, 10:00 – 16:00 UHR

OBSTBAUMSCHNITT FÜR JEDERMANN

Kalkwiesen – Horneburg 

Weitere Informationen auf Seite 34.

27.03.2026

DIE APRIL/MAI-AUSGABE VON „MEINE 

SAMTGEMEINDE“ WIRD VERTEILT.  

DAS JUBILÄUMSJAHR 
2026

HORNBÖRGER PANNKOKEN

Wir stehen in den Startlöchern, die Proben laufen auf Hochtouren! 
2026 feiern wir das 40-jährige Bestehen der „Hornbörger Pannkoken“.
Beim diesjährgen Stück „Kaviar dröppt Currywurst“ stehen elf 

Darsteller auf der Bühne.
Die Aufführungs-Termine stehen fest und können der nebenste-

henden Anzeige entnommen werden. Der Vorverkauf 
beginnt am 14.02.2026, wie immer im Mehrgenerati-
onen Haus.

Vielleicht habt ihr ja auch Lust in unserer Theatergruppe 
mitzumachen. Nicht nur auf der Bühne gibt es Aufgaben, auch 
hinter der Bühne werden engagierte Leute gebraucht.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams weitere 
weibliche und männliche Mitglieder (18 – 38 Jahre). 
Schaut einfach mal auf unsere Internetseite www.
Theatergruppe-Horneburg.de, dort stehen auch un-

sere Kontaktdaten, traut euch. Wir freuen uns auf euch.
Plattdeutsch ist eine so schöne Sprache, aber keiner muss es kön-

nen, um bei uns Mitglied zu werden, denn beim Proben der Rollen 
lernt man es. 

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch bei unseren Vorstellungen.
Bis dann  

eure Hornbörger Pannkoken

i

T

ADVENTSMARKT  
IN BLIEDERSDORF

NOCH FREIE PLÄTZE BEI NITACARE GMBH
Ambulanter Pflegedienst in Ihrer Nähe

ANZEIGE

Der ambulante Pflegedienst 
Nitacare informiert: Derzeit sind 
noch freie Plätze für neue Klien-
tinnen und Klienten verfügbar.

Nitacare unterstützt Menschen 
dabei, trotz gesundheitlicher 
Einschränkungen in ihrer ge-
wohnten Umgebung zu bleiben. 
Das Angebot reicht von Grund- 
und Behandlungspflege über 
Unterstützung im Alltag bis hin 
zur individuellen Beratung für 
Angehörige.

Wir unterstützen Menschen in 
Horneburg und der umliegenden 
Region zuverlässig in ihrem Alltag. Das Team besteht aus erfahrenen 
Pflegefachkräften, die mit Herz und Fachkompetenz für ihre Patien-
tinnen und Patienten da sind.

Zum Leistungsangebot gehören unter anderem:
	♦ Grundpflege (z. B. Körperpflege, Hilfe beim An- und  
Auskleiden)

	♦ Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  
(z. B. Medikamentengabe, Wundversorgung)

	♦ Betreuung zur Entlastung im Alltag
	♦ Beratung für Angehörige und Unterstützung bei der  
Pflegeeinstufung

„Unser Ziel ist es, unseren Klien-
tinnen und Klienten ein selbstbe-
stimmtes Leben zu ermöglichen 
und sie professionell zu beglei-
ten“, so die Pflegedienstleitung 
Frau Kurschat.

Interessierte können sich ab 
sofort für ein unverbindliches Be-
ratungsgespräch melden. Nitacare 
legt großen Wert auf persönliche 
Betreuung, individuelle Pflege-
planung und kurze Wege in der 
Kommunikation.

Geschäftsführer Christian Köhler und Pflegedienstleiterin Lisa Kurschat

Kontakt:
Nitacare – Ambulanter Pflegedienst
Telefon: 04141 777 69 10
E-Mail: Pflegedienst@Nitacare.de
Web: www.Nitacare.de

BLIEDERSDORF

Der Adventsmarkt in Bliedersdorf ist einer 
der kleinen und kurzen. Immer zur gleichen 
Zeit: von 14:00 bis 18:00 Uhr am ersten 
Advent. Die Vorbereitung und der Aufbau 
waren gut, die Verkaufsbuden sehr vari-
ationsreich und der Weihnachtsmann in 
bester Stimmung. Ebenso war das Café sehr 
gut. Rund 600 Besucherinnen und Besu-
cher waren in den vier Stunden anwesend. 
Der Schlager! Punsch und Bratwurst nach 
wie vor für nur 2,50 €. Das gibt’s wohl im 
ganzen Landkreis nicht mehr. Die Besucher 
waren sehr angetan davon, dass der Samt-
gemeinde-Bürgermeister, Knut Willenbockel, 
fast durchgängig anwesend war. Er hat sich 
Zeit genommen für jede Menge Gespräche 
mit kleinen Gruppen und Einzelnen. Zitat 
einer älteren Dame: „Das ist mal einer, der 
dich ernst nimmt.“

Insgesamt gab es einen Gewinn von 3600,– 
€, den die Kirchgemeinde, die Gemeinde so-
wie die kirchliche Stiftung gespendet haben. 
So konnten sich der Kindergarten „Ratz und 
Rübe“ sowie die Konfirmanden über je 600,– 
€ freuen. 900,– € hat der Sportvereine für 
die Anschaffung von Kinderbasketballkörben 

bekommen. Eine Spende von 1500,– € ging 
an eine kleine Familie für die Betreuung ihres 
behinderten Sohnes.

Man kann sagen: Die Arbeit hat sich wie-
der gelohnt. Wir freuen uns auf den ersten 
Advent.

Michael Uhrig 

Harald von Thaden (Gemeinde) und  
Tanja Cohrs (Sportverein)

AGATHENBURG

DANKE 
Eine Spende in Höhe von 3.240,05 € ist für die Agathenburger Kita gespendet worden. Im 

Namen des Gemeinderates, der die Spende in der Ratssitzung am 3.12.2025 angenommen 
hat, und der ganzen Gemeinde Agathenburg, wird der anonym spendenden Person der 
ausdrückliche Dank ausgesprochen!

Stefan Heins, Bürgermeister 
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KONTAKTE

Gottesdienste in Agathenburg

15.02.2026 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Hamsch in der Kapelle

27.02.2026 16:30 Uhr Kindergottesdienst im Brunnenhof

06.03.2026 19:00 Uhr Weltgebetstag mit der Musikgruppe im Brunnenhof

15.03.2026 09:30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Kolbe in der Kapelle

03.04.2026 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Hamsch

INFORMATIONEN AUS DEN 
KIRCHENGEMEINDEN

AGATHENBURG

Gemeindebüro der KG St. Wilhadi 

Löffelstr. 2, 21682 Stade 

Tel. 04141 3423 

E-Mail: kg.wilhadi.stade@evlka.de 

www.wilhadi.de

HORNEBURG

Bleiche 1, 21640 Horneburg 

Tel. 04163 2340  

E-Mail: kg.horneburg@evlka.de 

www.kirche-horneburg.de 

Öffnungszeiten: Di. 11:00 – 13:00 Uhr,  

Do. 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 11:00 – 13:00 Uhr

BLIEDERSDORF

Hauptstraße 42, 21640 Bliedersdorf 

Tel. 04163 826283  

E-Mail: kg.bliedersdorf@evlka.de 

www.kirchebliedersdorf.de 

06.02.2026 18:00 Uhr „nächster Halt“ Jugendgottesdienst in der BAHN-Region

15.02.2026 09:30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Biehl)

06.03.2026 18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag (Margret Voss und Team) 

15.03.2026 09:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und  
Konfirmanden (Pastorin Neckel und Konfis) 

29.03.2026 09:30 Uhr Gottesdienst (Pastorin Neckel)

Gottesdienste der Kirchengemeinde Horneburg

08.02.2026 10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und KimiKi   
(KimiKi-Team und Pastorin Kircher)

15.02.2026 10:30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Biehl)

22.02.2026 18:00 Uhr Abendgottesdienst mit Konfitaufe (Pastorin Schulze)

01.03.2026 10:30 Uhr Diakonie-Gottesdienst mit KimiKi  
(KimiKi-Team und Pastorin Kircher)

06.03.2026 18:00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Weltgebetstag in Bliedersdorf 
(Margret Voss und Team) 

08.03.2026 10:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und  
Konfirmanden (Pastorinnen Kircher und Schulze)

15.03.2026 10:30 Uhr Gottesdienst (Pastor i. R. Buskies)

22.03.2026 10:30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche (KimiKi-Team 
und Pastorin Kircher)

29.03.2026 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Schulze)

Gottesdienste der Kirchengemeinde Bliedersdorf

Lange Straße 38,  

Horneburg, 

Tel. 04163 868492,  

www.mgh-horneburg.de

Mehr
Generationen
Haus
Miteinander – Füreinander

ALTERNATIVE KINDERBETREUUNG

JEDEN ERSTEN MONTAG IM MONAT,  

09:00 – 10:30 UHR

Tagesmütter aus der Samtgemeinde 

Horneburg stellen sich vor als alternative, 

familiäre Betreuung zur Kindertagesstätte. 

Um Anmeldung wird gebeten.

BERATUNG ZUM BERUFLICHEN  

WIEDEREINSTIEG

11.02.2026, 09:30 – 12:30 UHR

Sie möchten zurück in den Beruf und 

haben Fragen? Sie wollen Familie und Wie-

dereinstieg miteinander vereinbaren? Sie 

möchten mehr über Ihre beruflichen Mög-

lichkeiten erfahren? Sie benötigen aktuelles 

Info-Material? Kontakt MGH 04163 868492. 

BERUFLICHE SPRECHTAGE FÜR FRAUEN

19.02.2026, AB 09:00 UHR

Mit über 50 zu alt? Von wegen! Jetzt noch-

mal beruflich durchstarten.

CAFÉ ZEITLOS

16.02., 09.03. UND 30.03.2026,  

JEWEILS 09:45 – 12:00 UHR

	Die Selbsthilfegruppe zur Demenzerkran-

kung. Hier treffen sich Demente, Ange-

hörige und Interessierte zum Frühstück, 

Gespräch, zu Rat und Hilfe. Die Erkrankten 

werden betreut. Kontakt Lisa Sitz,  

Telefon 04144 5748. 

DEUTSCH- UND INTEGRATIONSKURS

DIENSTAGS UND FREITAGS,  

JEWEILS 10:00 – 12:00 UHR, 

Erste Schritte in Deutsch für den täglichen 

Bedarf.

DOPPELKOPF

MITTWOCHS, 15:30 UHR

Das Kartenspiel für schlaue Köpfe.

3.000 SCHRITTE

19.02., 05.03. UND 19.03.2026,  

JEWEILS UM 14:30 UHR

Gemeinsamer Spaziergang für mehr Ge-

sundheit – (geistig) fit mit jedem Schritt. 

EINKAUFSHILFE

MONTAGS – FREITAGS, 

ZWISCHEN 09:00 UND 11:00 UHR

In Notlagen bieten wir eine Einkaufshilfe 

für alle Bürgerinnen und Bürger der Samt-

gemeinde Horneburg.  

Kontakt MGH Telefon 04163 868492. 

TKIRCHENGEMEINDEN HORNEBURG/BLIEDERSDORF

EINFACH HEIRATEN 
am 26.06.2026 in Bliedersdorf und Horneburg

Gottesdienst in der Kapelle Nottensdorf

08.02.2026 14:00 Uhr Taufgottesdienst (Pastorin Schulze)

	♦ Ihr seid schon lange standesamtlich 
verheiratet, aber ein Segen wäre noch 
schön?

	♦ Ihr seid schon lange kirchlich verheiratet 
und wollt euch erneut einen Segen zu-
sprechen lassen mit Dank für Bisheriges 
und mit Blick auf die Zukunft?

	♦ Ihr seid nicht verheiratet, möchtet aber 
eure Liebe segnen lassen?

All das ist möglich am 
26.6.2026 in den Kirchengemein-
den Bliedersdorf und Horneburg. 
Ihr könnt an diesem Tag einfach 

bei uns vorbeischauen und einen Segen für 
euch als Paar empfangen. Gerne segnen 
wir euch auch mit euren Kindern als Fami-
lie!

Ihr könnt euch vorher eine Zeit reservieren 
lassen oder einfach spontan vorbeikom-
men. Ein Team mit Menschen aus unseren 
Kirchengemeinden ist dann da, nimmt 
sich Zeit für ein Gespräch mit euch. Mit 
Bibelwort und Musik feiern wir eure Liebe 
und bei der Feier steht Ihr im Mittelpunkt. 
Lauter Segen wird euch geschenkt für das 
gemeinsame Leben. Das passiert an ver-
schiedenen Orten auf unseren Kirchenge-
länden: Draußen, in der Kirche oder oben 

auf dem Turm mit Blick über Horneburg. 
Danach könnt ihr direkt bei uns auf eure 
Liebe anstoßen und noch ein Foto machen. 

Soll der 26.6.26 der Tag sein, an dem ihr 
eure Liebe segnen lasst? 

Dann kommt vorbei! Oder meldet euch 
vorher bei uns. Auf unseren Homepages 
wird es bald eine Möglichkeit geben, sich 
anzumelden: kirchebliedersdorf.de und 
kirche-horneburg.de

Wenn euch an diesem Tag eine kirchliche 
Trauung wichtig ist und eine Person von 
euch beiden evangelisch ist, bringt bitte 
eure standesamtliche Trauurkunde mit. 
Dann können wir eure Trauung auch in die 
Kirchenbücher eintragen. Wenn ihr euch 
einfach einen Segen wünscht, weil er ge-
rade jetzt für euch als Paar wichtig ist oder 
ihr nicht evangelisch seid, 
freuen wir uns genauso.   

Bei Fragen meldet euch 
gern bei uns. Informatio-
nen findet ihr auch hier: 
einfachheiraten.info

Wir freuen uns auf 
Euch!

Euer Pastorinnen-Team Heike Kircher,  
Mira Neckel und Dorlies Schulze 

T
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ERZIEHUNGSBERATUNG

AM ERSTEN MONTAG IM MONAT, 

JEWEILS 14:30 – 15:30 UHR

In der offenen Sprechstunde können 

Eltern, Erziehungsberechtigte, Kinder und 

Jugendliche sich beraten lassen.  

GANZHEITLICHES GEDÄCHTNIS- 

TRAINING

18.02., 04.03. UND 18.03.2026  

JEWEILS 09:30 – 10:30 UHR UND 

19.02., 05.03. UND 19.03.2026  

JEWEILS 15:00 – 16:00 UHR

Mit abwechslungsreichen und spielerischen 

Übungen soll der Kopf fit und der Wort-

schatz aktiv gehalten werden.  

Anmeldung unter Telefon 04163 8391284. 

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE 

AUCH KURZFRISTIGE TERMINE,  

BEI BEDARF AUCH SOFORT.

Für Frauen in Not oder Schieflage. Infos, 

Beratung zum Thema Gleichstellung.  

Kontakt Daniela Subei Telefon 04163 868492. 

HANDARBEITEN

DIENSTAGS, AB 14:00 UHR

Treffpunkt zum Stricken, Sticken, Häkeln 

und Klönen. 

TERMINE MGH T

WÄRME,  
DIE BLEIBT –
WÄRMEPUMPEN 
FÜR JEDES ZUHAUSE.
SETZEN SIE AUF UNSERE EFFIZIENTEN 
WÄRMEPUMPEN FÜR IHR WOHLBE-
FINDEN UND MEHR ENERGIEEFFIZIENZ. 
WIR BERATEN SIE GERN!

Moderne 
Technik vom Fach-
mann

KREATEC-DEDEN | Handelsweg 3 | 21698 Harsefeld
Tel: 0 41 64 - 800 500 | www.kreatec-deden.dewww.dipol-elektrotechnik.de

Wir lieben die Sonne! 
Sie auch?

Energieversorgung:
Ihre nachhaltige  

Handelsweg 3    21698 Harsefeld    Tel. 04164-875 90 33
JETZT TERMIN VEREINBAREN!

Solarenergie
vom Meisterbetrieb

EINE BEGEISTERNDE AUFFÜHRUNG

MUSIKSCHULE HORNEBURG

Die Musicalgrup-
pe der Musikschule 
Horneburg hat am 
letzten Novem-
ber-Wochenende 
gezeigt, zu was die 
kleinen und größe-
ren Künstler in der 
Lage sind. Nicht ir-
gendein Musical, sondern das weltberühmte 
CATS – in der “Young Artist Edition” – kam 
auf die Bühne der Grundschule Horneburg. 
Die eingeladenen Eltern, Geschwister und 
Großeltern durften sich von einem Feuer-
werk an Musik, Tanz und Schauspiel beein-
drucken lassen. Musical-Gesang, Tanz in den 
verschiedensten Formen – von Ballett über 
Jazz Tanz bis Step – waren zu sehen und zu 
hören. Die Begeisterung, mit der die jungen 
Darstellerinnen und Darsteller das fast ein 
Jahr lang Geprobte auf die Bühne brachten, 
ließ die Besucher regelmäßig zu verdientem 
langanhaltenden Applaus ausbrechen. Drei 
Vorstellungen am 29. und 30. November 
2025 waren angesetzt, damit auch wirklich 
jede Familie ihr kleines Broadway-Stern-

chen erleben 
konnte. Ein 
großer Dank 
geht an die 
Leiterin der 
Musikschule 
Horneburg, 
Sängerin Na-
dine Sieben, 

die das Vorhaben liebevoll und mit viel 
Durchhaltevermögen realisiert hat. Unter-
stützt wurde sie von Holly Chorengel, die für 
Jazz- und Steptanz verantwortlich zeichnete 
sowie die langjährige Tanzdozentin der 
Musikschule Petra Hansen, die neben Ballett 
auch in Hip Hop Moves ihre Kleinen zu 
beeindruckender Bühnenpräsenz brachte. 
Insgesamt ein wunderbares Erlebnis für alle, 
die dabei waren. Die Musikschule-Leiterin 
Nadine Sieben verspricht, dass es weiterhin 
jedes Jahr mindestens ein Musical geben 
wird, aufgeführt von der Sing`n Dance Mu-
sical-Gruppe. Interessenten können sich für 
die neuen Stücke jederzeit melden – telefo-
nisch unter Telefon 04163 2222.

Julian Maria Sieben 

Foto: Julian Maria Sieben



51 – FEBRUAR/MÄRZ 202622 51 – FEBRUAR/MÄRZ 2026 23SAMTGEMEINDE SAMTGEMEINDE

HANDYHILFE

FREITAGS, AUF ANFRAGE

Wir helfen bei Problemen bei der Handha-

bung Ihres Handys. Anmeldung unbedingt 

erforderlich, Telefon 04163 868492.

HUNDEGESTÜTZTE LRS-LERNTHERAPIE

MONTAGS, AB 14:00 UHR

Boris ist ein ausgebildeter Leselernhund 

und dient in den Sitzungen als „Eisbre-

cher“, lockert die Atmosphäre auf und 

motiviert das Kind beim Lesen.  

Infos unter Telefon 0152 32795379. 

KLAVIER- UND KEYBOARDUNTERRICHT

DIENSTAGS UND DONNERSTAGS

Anmeldung unter 04164 3193. 

KOCHEVENT MIT SENIORINNEN UND 

SENIOREN

12.02. UND 12.03.2026,  

JEWEILS 15:30 UHR

Essen, Genießen und gemeinsamer Aus-

tausch als Event. Aus organisatorischen 

Gründen finden gemütliche Runden bei 

Kaffee und Kuchen statt.

LESEN – SCHREIBEN – FORMULARE 

AUSFÜLLEN

IN UNGERADEN WOCHEN,  

FREITAGS, 14:00 – 16:00 UHR

Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe, wenn 

fehlende Lese- u. Schreibfähigkeiten den 

Alltag erschweren oder komplizierte Texte 

Ihnen den Verstand rauben. 

MALGRUPPE

07.02. UND 07.03.2026, AB 13:00 UHR

Wer Lust am Malen und Zeichnen hat ist 

eingeladen, vorbei zu schauen. 

MEDITATIVES SINGEN

19.02. UND 19.03.2026, 19:00 UHR

Wir singen alte und neue Lieder und  

Mantren aus verschiedenen Kulturen der 

Welt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

MIGRATIONS- UND INTEGRATIONS- 

BERATUNG

DONNERSTAGS, 09:00 – 12:00 UHR

Anmeldung unter AWO Buxtehude,  

Telefon 04161 602330.

NÄHKURS
10.02., 17.02., 24.02., 03.03. 10.03. 
UND 17.03.2026, JEWEILS 19:30 UHR

Wir nähen in gemütlicher Runde an der 

eigenen Nähmaschine alles, was das Herz 

begehrt, von Deko bis Ballkleid. 

Anmeldung unter Telefon 04163 805619. 

PC-HILFE
DIENSTAGS, 10:00 – 12:00 UHR

Hilfe für Senioren und Seniorinnen, die das 

Internet erobern wollen. 

TERMINE MGH TSPIELMANNSZUG HORNEBURG

KARATESCHULE AGATHENBURG JUGENDFEUERWEHR

horneburg-erleben.de

AUFKLÄRUNG, ANALYSEN UND  
GESUNDHEITSPRODUKTE

Das INCORT Sanitätshaus bietet Ihnen eine einfache Möglichkeit sich 
um Ihre Gesundheit zu kümmern. Der Gesundheitsservice besteht aus 
fundierten Tests, der Beratung zu klassischen Volkskrankheiten aber 
auch spezielleren Themen. Dabei wird das Angebot kontinuierlich 
erweitert. Auf der Grundlage der Testergebnisse können Handlungs-
empfehlungen geben werden, wie eine weiterführende Untersuchung 
bei einem Mediziner oder der Einsatz von effektiven Hilfsmitteln. 
Interessierte finden einen Auszug des Programms in dieser Ausgabe 
von „Meine Samtgemeinde“. Alle weiteren Termine und Informa-
tionen gibt es auf der Homepage www.incort.de. Im Rahmen der 
Prävention gehören zu den Angeboten u. a. digitale Messung der 

Beinvenenaktivität (Venenleiden), die Druckverteilung der Füße (Be-
wegungseinschränkungen) oder der Wirbelsegmente der Wirbelsäule 
(Rückenschmerzen). Die frühzeitige Erkennung von Erkrankungen hilft 
fortschreitender Verschlechterung entgegenzuwirken und Schmerzen 
zu reduzieren. Durch Testversorgungen mit innovativen Hilfsmittel z. B. 
bei Knie- oder Hüftarthrose können Betroffene ohne Bürokratie neue 
Möglichkeiten der schmerzfreien Mobilisierung ausprobieren. Eine 
frühzeitige Anmeldung unter der Telefonnummer 04141 41 19-0 oder 
per E-Mail an event-stade@incort.de wird empfohlen. Gut zu wissen: 
Bei medizinischer Notwendigkeit sind verschreibungsfähige Hilfsmittel 
ohne Budgetbelastung für den Arzt einfach zu rezeptieren. 

ANZEIGE

WINTER-BLITZLICHTER 2025
kalt, nass, aber auch festlich, lecker und musikalisch abwechslungsreich

Zunächst wünschen wir allen noch einen 
guten Start ins neue Jahr. Wir hoffen, ihr 
habt die Feiertage gut überstanden und 
freut euch nun auf unseren ersten Beitrag 
des Jahres 2026. 

In dieser Ausgabe möchten wir von unse-
ren Auftritten im Winter berichten. Wie in 
der letzten Ausgabe angekündigt, sollten 
noch ein paar Laternenumzüge folgen. Ein 
bisschen Herbst ist also auch noch dabei.

 Laternenumzug Estebrügge
Den Anfang macht der Laternenumzug 

vom Kindergarten in Estebrügge am 07. No-
vember. Wir starteten am Kindergarten und 
eskortieren von dort die zahlreichen Kinder 
und Eltern durch den Ort. Nach einer kleinen 
Runde bogen wir wieder auf das Kindergar-

ten-Gelände ein und gaben noch ein kurzes 
Platzkonzert, bei dem natürlich die obligato-
rischen Laterne-Lieder nicht fehlen durften.

Laternenumzug Nottensdorf
Nur einen Tag später folgte schon der 

nächste Laternenumzug. Und wieder beglei-
teten wir viele Kindergarten-Kinder mit ihren 
Eltern durch den Ort, diesmal in Nottensdorf. 
Unterwegs machten wir noch einen kleinen 
Zwischenstopp. Da die kleinen Kinder mit 
ihren kurzen Beinen manchmal nicht ganz so 
gut mit unseren großen Schritten mithalten 
können, kann es gerade bei Laternenum-
zügen, schon mal vorkommen, dass die 
Kolonne weit auseinandergezogen wird. 
Den kurzen Zwischenstopp legten wir beim 
Altersheim ein und konnten so auch den 

Senioren noch eine kleine Freude bereiten. 
Anschließend ging der kurze Umzug weiter 
zum Dorfgemeinschaftshaus, wo die Veran-
staltung ihr Ende fand.

 Laterne Jork
Am 14. November folgte dann der letzte 

„richtige“ Laternenumzug. Diesmal spielten 
wir wieder in Jork. Und zum wiederholten 
Male hatten wir leider wieder etwas Pech 
mit dem Wetter. In Jork angekommen hatte 
es sich den ganzen Tag schon richtig einge-
regnet. So kam es, dass der Umzug nicht 
nur kürzer war als üblich, sondern auch 
der Startpunkt kurzerhand in die Kirche 
verlegt wurde. Hier marschierten wir ein und 
spielten einige Stücke. Das Publikum war 
begeistert und auch wir hatten bei der  

tollen Akustik unseren Spaß. Anschließend 
begleiteten wir die Besucher zurück zum 
Schießstand, wo wir uns nach einem erneu-
ten kurzen Platzkonzert noch mit Bratwurst 
und Apfelpunsch stärken konnten.

Martinsumzug
Der letzte Umzug im Jahr 2025 war dann 

der Martinsumzug in Horneburg am 15. 
November. Wir starteten an der Kirche und 
drehten eine kleine Runde über die Lange 
Straße, die Johann-Hinrich-Wichern-Straße, 
den Weidenstieg und den Marschdamm, ehe 
wir wieder an der Kirche ankamen, wo unse-
re Umzugs-Saison 2025 dann ihr Ende fand.

Winterzauber bei von Bargen
Die Umzüge waren damit zwar vorbei, die 

Auftritte aber noch nicht. Am 04. Dezember 
spielten wir erstmals beim Winterzauber der 
Bäckerei Gerd von Bargen in der Langen 
Straße. Trotz der kalten Temperaturen waren 
wir begeistert von diesem Auftritt. Es war 
viel los und wir konnten das Publikum mit 
unserer Musik erfreuen. Es wurde mitgesun-
gen, getanzt und geklatscht. Auch im Nach-
hinein haben wir von allen Seiten viel Lob 
für unseren Auftritt bekommen, worüber wir 
uns natürlich sehr gefreut haben.

Nach dem Konzert war es jedoch noch 
nicht vorbei. Wir verstauten schnell unsere 
Instrumente im Anhänger, ehe wir uns im 
Verkaufsraum der Bäckerei wieder aufwär-
men konnten. Neben Glühwein und Apfel-
punsch wurden wir mit allerlei Köstlichkeiten 
verwöhnt: Pizza, Flammkuchen, Brat- und 
Currywurst sowie diverse Backwaren wurden 
gereicht. Besonders der hausgemachte 
Mohnstollen fand sehr viel Anklang bei den 
Spielleuten und so gingen auch noch einige 
Exemplare für zu Hause über die Ladentheke. 
Vielen Dank an das ganze Team der Bäckerei 
von Bargen für den schönen (und leckeren) 
Abend. Wir kommen 2026 gerne wieder.

Weihnachtskonzert
Rund um das erste Dezember-Wochen-

ende war für uns nochmal viel Programm. 
Nach dem tollen Abend beim Winterzau-
ber am Donnerstag, ging es am Freitag 
direkt weiter mit unserer Generalprobe 
für unser Weihnachtskonzert. Dieses 
stand dann am Sonntag, den 07. Dezem-
ber, auf dem Kalender. Im Rahmen des 
Horneburger Weihnachtsmarktes spielten 
wir bereits zum dritten Mal nachmittags 
in der Kirche. Bereits seit dem Sommer 
hatten wir wieder die Notenordner mit 
den Weihnachtsliedern ausgepackt und 
die alten Stücke aufgefrischt und teilweise 
auch noch ein bisschen aufgepeppt. Aber 
mit First Noel und The Carol of the drum 
(Little Drummer Boy) fanden auch neue 
Stücke den Weg in unser Repertoire. Den 
Solo-Part an der Trommel, sozusagen 

den little Drummer Boy, gab in diesem 
Jahr Noah, der einen super Job gemacht 
hat. Insgesamt war es wieder ein schöner 
Auftritt. Das Publikum in der prall gefüll-
ten Kirche sah das offenbar ähnlich und 
honorierte unsere Darbietung am Ende mit 
Standing Ovation.

Fun Fact: Im Letzten erhielt unser 
musikalischer Leiter Markus, einer von 
den alten Hasen, am Tag unseres Konzer-
tes seine Urkunde für den bestandenen 
C-Basis-Lehrgang. In diesem Jahr waren es 
unsere Jüngsten, die an diesem Tag eine 
Urkunde entgegennehmen konnten. Han-
na, Friederike, Ida und Martha wurden für 
das erfolgreiche Bestehen des E-Lehrgangs 
geehrt und auch bei unserem Konzert mit 
einem verdienten Sonder-Applaus bedacht. 
Herzlichen Glückwunsch euch vieren. Wir 
sind stolz auf euch, macht weiter so und 
bleibt uns noch lange mit eurem Engage-
ment und eurem Spaß erhalten.

Abschlussüben Königshof
Am darauffolgenden Montag stand dann 

unser Jahresabschluss an. Wir trafen uns zu 
einem letzten Übungsabend. Dieser sollte 
jedoch nochmal etwas Besonderes sein. Und 
so waren wir nicht wie üblich im Schießstand 
oder in der Schule, sondern im Wohnpark 
Königshof in Harsefeld. Dort erfreuten wir 
die Bewohner noch einmal mit unseren 
Weihnachtsliedern. Im Anschluss wurden wir 
mit Bratwurst und Apfelpunsch verköstigt, 
bevor wir noch ein letztes Mal den Anhän-
ger entluden und uns in die wohlverdiente 
Winterpause verabschiedeten.

Ausblick
Weiter geht es für uns musikalisch am 16. 

Januar 2026 mit unserem ersten Übungs-
abend des Jahres. Die erste größere Veran-
staltung ist dann wie üblich unsere jährlich 
stattfindende Generalversammlung am 13. 
Februar. Über diese berichten wir dann in 
der nächsten Ausgabe.

Stefan Tiedemann 
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TERMINE MGH

RENTENBERATUNG

11.02. UND 11.03.2026,  

JEWEILS 14:00 – 16:00 UHR 

NUR NACH VORHERIGER ANMELDUNG

Es werden alle Fragen rund um die Rente 

beantwortet.

REPARATURCAFÉ

Es werden defekte transportable Kleingerä-

te gemeinschaftlich repariert.

07.02. UND 07.03.2026,  
JEWEILS 10:00 – 12:00 UHR 

Telefonische Anmeldungen hierfür jeden 

Dienstag von 11:00 – 12:00 Uhr unter  

Telefon 0151 26227448 und online unter 

www.reparaturcafe-horneburg.de 

SCHWANGERENBERATUNG

24.02.2026, 09:00 – 12:00 UHR

Wir beraten Sie zu allen Fragen rund um 

Schwangerschaft und Geburt. Anmeldung 

unbedingt erforderlich unter Telefon 

04164 644446, Diakonie Buxtehude.

SELBSTHILFEGRUPPE ESSSTÖRUNG

18.02., 04.03. UND 18.03.2026, 

JEWEILS VON 17:30 – 19:00 UHR

Eine Möglichkeit für Betroffene zu einem 

vertrauten Austausch.

SELBSTHILFEGRUPPE MS

AM ZWEITEN DONNERSTAG IM MONAT, 

15:00 – 17:00 UHR

An MS (Multiple Sklerose) Erkrankte und 

Angehörige finden hier Unterstützung. 

Erfahrungen teilen, Anregungen und Ideen 

sammeln oder einfach mal Luft holen und 

Kraft tanken. 

SCHLAGANFALL – UND DANN?

TERMINE AUF ANFRAGE

Eine Selbsthilfegruppe für Angehörige von 

Schlaganfallbetroffenen. Kontakt Brigitte 

Tharann, Telefon 04163 82035. 

SINGGRUPPE FÜR KREBSPATIENTEN 

UND -PATIENTINNEN

26.02. UND 26.03.2026,  

JEWEILS 17:00 – 18:30 UHR

Singen macht Freude, schafft Verbindung, 

lässt uns durch- und aufatmen, richtet 

unsere Aufmerksamkeit auf den Moment, 

stoppt das Grübeln und lässt uns neue 

Energie schöpfen. 

STORCHENCAFÉ

FREITAGS, AB 09:15 UHR

Frühstück und Gespräche rund um die 

Schwangerschaft, Geburt und Säuglinge 

im ersten Lebensjahr, begleitet von einer 

Fachkraft. 

TEA-TIME

23.02. UND 23.032026, 15:00 UHR

In gemütlicher Runde im MGH englische 

Konversation üben. Anmeldung bitte per 

Mail an Ingrid.Degen@t-online.de 

TERMINE MGH TBRIEFTAUBENWESEN – REISEVEREINIGUNG

BRIEFTAUBENAUSSTELLUNG 
Nach der Saison ist vor der Saison 

Die Reisevereinigung (RV) führte ihre 
jährliche Brieftaubenausstellung am zweiten 
Wochenende im Dezember im Dorfgemein-
schaftshaus Bliedersdorf durch. 

Die Reisesaison ist zu Ende, die Brieftau-
benzüchter sind weiterhin aktiv. Die Herbst- 
und Wintermonate sind Ausstellungszeit im 
vielfältigen Hobby „Brieftaubenwesen“. Auch 
die Reisevereinigung Harsefeld veranstaltete 
eine Brieftaubenausstellung. So wurden die 
besten und schönsten Tauben im Dorfge-
meinschaftshaus Bliedersdorf gezeigt und 
prämiert. 

Brieftaubenausstellungen und Siegereh-
rungen gehören genauso zum Brieftau-
benwesen, wie die Zucht und die Haltung 
der Tiere sowie die Distanzflüge. Bei den 
sogenannten Schönheitswettbewerben 
(Ausstellungen) werden die Brieftauben von 
Preisrichtern nach unterschiedlichen Kriterien 
bewertet. Dazu werden sie in Klassen 
unterteilt: Männchen, Weibchen, Alttiere 
und Jungtiere. Die besonders geschulten 
Brieftaubenzüchter richten sich in ihren 
Bewertungskriterien nach dem Standard, 
der sich in fünf Kategorien gliedert. Vom 
Knochenbau über das Gefieder bis hin zum 
Gesamteindruck wird jedes Tier genauestens 
begutachtet. 

Die Ergebnisse konnten auf der Ausstel-
lung bestaunt werden. 

Das beste Gesamtergebnis errang der 
Züchter Hans-Heinrich Klindworth aus 
Halvesbostel, „Das beste Männchen“, Stan-
dardmännchen genannt, wurde von der Va-
ter-Sohn Gemeinschaft Wilhelm und Stefan 
Engelken aus Grundoldendorf gestellt. Das 
Stamdardweibchen hat ihr Zuhause beim 
Züchter Bernd Felgendreher in Buxtehude. 

Die Ausstellung der RV Harsefeld zeigte 
108 Brieftauben. Im Rahmen dieser Aus-
stellung werden auch immer die Sieger der 
Reisesaison geehrt.

Mit einem gemeinsamen Essen im Restau-
rant des Dorfgemeinschaftshauses Blieders-
dorf „Lindenkrug“ beginnt jedes Jahr die 
Siegerehrung, so auch 2025. Wie in jedem 
Jahr beteiligen sich die meisten Züchter mit 
ihren Partnern an dieser Feier. 

Die Züchter, die es geschafft haben ihre 
Tauben optimal für die Distanzflüge vorzube-
reiten, die dabei das Glück des Tüchtigen auf 
ihrer Seite hatten, erhalten ihre Siegerpokale, 
Plaketten oder Urkunden. 

Unterschiedliche Meisterschaften auf 
RV-Ebene unterteilt nach Männchen, 
Weibchen, Jährige und Jungtiere werden 
ermittelt. 

Besonders erfolgreich war die Saison 2025 
für die Schlaggemeinschaft Eileen und Stefan 
Quast aus Moorende. Bei vier von fünf Meis-
terschaften errangen sie den ersten Platz. 
Zweiter bei der RV Meisterschaft, der wich-
tigsten der zu erringenden Auszeichnung, 
wurde die Schlaggemeinschaft Wilhelm 
und Stefan Engelken aus Grundoldendorf 
gefolgt von Bernd Felgendreher Buxtehude 
auf Platz drei, der sich 2025 zum ersten Mal 
unter den fünf besten der RV Meisterschaft 
platzieren konnte. 

Unter dem Beifall ihrer RV Kollegen nah-
men sie ihre Auszeichnungen entgegen. 

Mit einem geselligen Beisammensein ging 
die Feier bis in die späten Abendstunden. 

SV AGATHENBURG/DOLLERN

VFL HORNEBURG IM  
SOCIAL-MEDIA

Neben der offiziellen Webseite vfl-horneburg.de und den vielen 
privat geführten Instagram-Accounts informiert der VfL Horneburg 
sein Mitglieder auch offizielle Social-Media-Kanäle. Auf Facebook 
und Instagram informiert der VfL bezüglich offizieller Themen, aber 
auch spartenspezifisch. Hinzu kommt der offiziellen Handball Kanal 
und seit Neuestem die Seite des SportTreff auf Instagram. Die infor-
miert zum Kursangebot weiteres interessante News.

Die QR Codes führen zum jeweiligen Angebot. Falls Fragen auf-
treten steht der VfL telefonisch unter 04163 802300 oder per Mail 
unter info@vfl-horneburg.de bereit. 

VFL HORNEBURG

@VFLSPORTTREFF @VFL.HORNEBURG.HANDBALL

@VFL.HORNEBURG.OFFIZIELLFACEBOOK

Schützenweg 12  |  21640 Horneburg | Telefon 04163 4655

Wir suchen  
Bäder- und Heizungsbauer (m/w/d)

Kundendienstmonteure (m/w/d) 
Rufen Sie uns an!

Professionell geplant – sauber umgesetzt – pünktlich fertig.

Ideale Zeit für eine Badsanierung 

Referenzbäder und Informationen auf:

     
    w

ww.m-vohwinkel.de
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TERMINE MGH

 

TORTENTAG

26.02. UND 26.03.2026,  

JEWEILS 15:00 UHR

Es gibt die leckersten Torten im MGH. Dazu 

Musik und gute Laune.  

Um Anmeldung wird gebeten. 

TRAUERCAFÉ

10.02., 24.02., 10.03. UND 24.03.2026, 

JEWEILS 15:00 – 17:00 UHR

Viele Menschen kennen den Wunsch sich 

mit Menschen, die ein ähnliches Schicksal 

hatten, auszutauschen. Die Gespräche wer-

den als entlastend und hilfreich empfun-

den. Kontakt Dorle Buck, 04163 6304. 

TREFFEN DER EHRENAMTLICHEN

AM ZWEITEN DONNERSTAG IM MONAT, 

JEWEILS 17:30 – 18:30 UHR

Austausch der ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer in der Betreuung geflüchteter 

Menschen.

WICHTELCAFÉ

MONTAGS, 15:00 UHR

Entwachsen aus dem Storchencafé treffen 

sich hier Kinder bis zu drei Jahren mit ihren 

Eltern zum Spielen.

YOGA FÜR FRAUEN

12.02. UND 19.02.2026,  

JEWEILS 19:00 UHR

Ein sanfter Yogaflow zum Ankommen, 

Kräftigen und Loslassen.

YOGA IM SITZEN

12.02., 19.02., 26.02., 05.03., 12.03. 

UND 19.03.2026,  

JEWEILS 11:00 – 12:00 UHR

Eine sanfte Möglichkeit für mehr Beweg-

lichkeit und Balance im Alter. 

TERMINE MGH T

DONNERSTAGS, 09:00 – 16:00 UHR

MGH, Lange Straße 38, Horneburg, 

Telefon 04163 8288920. 

Informationen, Beratung, Vermittlung und 

Betreuung für Ehrenamtliche und für Vereine, 

Verbände und Organisationen. Weitere Termine 

gerne nach Vereinbarung. 

FREIWILLIGENZENTRUM

JAHRESRÜCKBLICK 2025/AUSBLICK 2026
Liebe Dollernerinnen, lieber Dollerner!

Das Jahr 2025 im Allgemeinen war geprägt 
von politischer Unsicherheit und gefühltem 
Wohlstandsverlust. Der Gazastreifen liegt in 
Schutt und Asche, der Ukrainekrieg beein-
flusst uns im vierten Jahr, die in der ameri-
kanischen Politik vorherrschende Willkür und 
ein politischer Rechtsruck in Europa lassen 
die Realität unwirklich erscheinen. 

Das Jahr in unserem Dorf verlief bis auf 
eine Ausnahme gewohnt und geordnet ab. 
Die große Ausnahme war der Großbrand in 
unserer Dorfmitte auf dem Hof Stüven. Der 
Totalverlust der über 200 Jahre alten reetge-
deckten Gebäude hat das Dorfbild nachhal-
tig verändert. Der unermüdliche Einsatz aller 
beteiligter Feuerwehren unter der Koordina-
tion unseres Samtgemeindebrandmeisters 
Torben Schulze hat Schlimmeres verhindern 
können. Mein ganz besonderer Dank an alle 
Feuerwehrkameradinnen und Kameraden! 

Die erste Veranstaltung in 2025 war der 
Neujahrsempfang des Bürgermeisters, aus-
gerichtet vom Dollerner Bürgerverein. Viele 
weitere Events des Bürgervereins folgten in 
diesem Jahr, Vorträge, Lesungen und die 
beliebte Grünkohlwanderung. Die Senioren-
ausfahrt der Gemeinde ging in diesem Jahr 
mit sehr guter Beteiligung nach Lübeck. Der 
Buschteichlauf fand mit großer Teilnehmerzahl 
und bei optimalem Wetter statt, organisiert 
in Zusammenarbeit vom Bürgerverein und 
dem DSC. Der DSC führte auch wieder das 
alljährliche Sportfest und den Flohmarkt in 
der Mehrzweckhalle durch. Das sommerliche 
Grillfest der Feuerwehr war wieder einmal 
ein Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft. In 
mittlerweile gewohntem Rahmen fand das 
Osterfeuer der CDU Dollern statt, der Erlös 
kam diesmal der Kita „Auf dem Reller“ zu-
gute. Wie in allen anderen Gemeinden fand 
auch in Dollern eine Dorfreinigung statt. Die 
hohen Teilnehmerzahlen, speziell Kinder und 
Jugendliche, waren wieder einmal erfreulich. 
Nach getaner Arbeit gab es Bratwurst im 
Brötchen. Auch unsere offene Boulegemein-
schaft war das ganze Jahr aktiv, bei Interesse 
wendet euch bitte an Herrn Jost Klein. 

In 2025 hatte der Dollerner Schützenverein 
sein 100-jähriges Jubiläum. Der Höhepunkt des 
Festjahres war das Schützenfest Anfang Sep-
tember. Da die Sanierung des Hallenbodens in 
der Mehrzweckhalle bis zu diesem Termin nicht 
fertiggestellt werden konnte, fand die Feier in 
einem Festzelt statt, was der Gemütlichkeit und 
Stimmung eher noch gut tat. 

Im vergangenen Jahr fanden fünf Ratssitzun-
gen und eine Wegebereisung statt. Bei der all-
jährlichen Wegebereisung fahren der Rat und 

DOLLERN

die Verwaltung Punkte in der Gemeinde mit 
dem Fahrrad an, um den Handlungsbedarf 
vor Ort abzuklären. Einige Punkte wurden in 
diesem Jahr das zweite Jahr in Folge angefah-
ren, eine zeitnahe Umsetzung wurde durch 
die Verwaltung zugesagt.    

In 2024 hat sich die Gemeinde intensiv be-
müht, die Trägerschaft des Hagener Weges 
an den Landkreis Stade abzugeben. Dieser 
lehnte die Übernahme erwartungsgemäß 
ab, somit wurde eine Weisung in Hannover 
beantragt, den Weg dem Landkreis Stade 
zuzuordnen. Im Frühjahr 2025 erhielten wir 
die finale Antwort des Landes Niedersach-
sen, die Trägerschaft  des Hagener Weges 
wird nicht dem Landkreis Stade zugewiesen 
und verbleibt somit in der Verantwortung 
der Gemeinde Dollern. Aufgrund der Umlei-
tungssituation, vor über zwei Jahren durch 
die Sperrung der B73 in Agathenburg, hatte 
die Gemeinde Dollern eine Reparaturzusage 
für den Hagener Weg durch das Land Nie-
dersachsen erwirkt. Diese Reparatur wurde 
im Sommer 2025 durchgeführt. 

Die Bautätigkeiten im Gebiet „Sandbarg“ 
sind mittlerweile offensichtlich, der Ausbau 
der öffentlichen Flächen wurde durch den 
Gemeinderat beschlossen. 

Die Gemeinde Dollern ist dem Wege-
zweckverband des Landkreises Stade 
beigetreten. Die Hauptaufgabe des Verban-
des liegt in der Unterhaltung/Reparatur von 
Wegen und Straßen, diese Arbeiten können 
von den Mitgliedsgemeinden dann beim 
Verband beauftragt werden. 

Die Immobilie des Schützenvereins ist 
in das Eigentum der Gemeinde Dollern 

übergegangen. Ein Teil der mit dem Verein 
gemeinschaftlich genutzten Räumlichkeiten 
wurde in diesem Jahr renoviert, der Rest 
soll in 2026 erfolgen. Somit steht allen Dol-
lernern ein Raum zur Nutzung zur Verfü-
gung. Ansprechpartner für eine Nutzung ist 
der Vorsitzende der Schützenvereins, André 
Brunckhorst. 

Die Deutsche Bahn plant die Errichtung 
von Lärmschutzwänden in sensiblen 
Bereichen der Bahnstrecke, somit auch im 
Bereich Dollern. Auf Infoveranstaltungen 
wurden die Wünsche der Anwohner ge-
sammelt und in die Planung integriert. Der 
Bereich Lehmgrund und Bei den Kiefern 
erhält keine Lärmschutzwand, im Bereich 
Osterberg wird eine Wand vorgesehen. 

Der Gemeinderat hat der Samtgemein-
de einen Prüfauftrag zur Fusion zu einer 
Einheitsgemeinde erteilt. Außer Agathen-
burg haben alle anderen Mitgliedsgemein-
den der Samtgemeinde ebenfalls diesen 
Prüfauftrag erteilt. Ziel dieser Prüfung soll 
sein, Vor- und Nachteile einer Einheits-
gemeinde gegenüber dem bestehenden 
Konstrukt der Samtgemeinde zu erarbeiten. 
Da eine evtl. Neuorientierung in Richtung 
Einheitsgemeinde mehrere Jahre dauert, 
muss man sich rechtszeitig ergebnisoffen 
hierüber informieren. Allgemeine Politikver-
drossenheit und das nachlassende Interesse 
sich in seiner Gemeinde kommunalpolitisch 
zu beteiligen, könnte auch in Dollern dazu 
führen, einen Gemeinderat nicht ausrei-
chend besetzen zu können. Deshalb mein 
eindringlicher Appell an alle Dollernerinnen 
und Dollerner, bitte beteiligt euch politisch 
im Ort. In 2026 ist wieder Kommunalwahl, 
es werden insbesondere junge Leute für 
einen handlungsfähigen Gemeinderat ge-
sucht. Noch einmal zur Klarstellung: Dollern 
befindet sich nicht auf dem Weg in eine 
Einheitsgemeinde!

Im Dezember konnte die Gemeinde einen 
genehmigungsfähigen Haushalt 2026 
aufstellen. Die auch in 2026 außerordent-
lich hohen finanziellen Beteiligungen an 
den Infrastrukturmaßnahmen der Samtge-
meinde lassen weiterhin dementsprechend 
geringen Handlungsspielraum für Dollern.  

Der Glasfaserausbau in Dollern wurde 
im Laufe des Jahres 2025 weitestgehend 
beendet. Somit konnte die ausgesetzten 
Gehwegsanierungen wieder aufgenommen 
werden. 

Der Schulanbau mit vierzehn zusätzli-
chen Parkplätzen wurde fertiggestellt. Die 
zeitweise extrem angespannte Parkplat- 

situation in diesem Bereich während der 
Bauphase hat sich wieder normalisiert. 

Der Erweiterungsanbau um zwei Gruppen 
der Kita Kleine Kraniche inklusive Außenbe-
reich wurde fertiggestellt und ist mittlerweile 
in Betrieb. Die Anzahl der vorhandenen 
Kitaplätze in Dollern übersteigt den Bedarf 
des Ortes, somit finden auch noch Kinder 
aus anderen Gemeinden Platz. 

Der Boden der Mehrzweckhalle wurde 
über den Sommer erneuert. Durch die 
Baumaßnahme beschädigte Heizungsrohre 
und andere Komplikationen verzögerten 
diese Maßnahme bis weit in das Schuljahr 
2025/26. Der Prallschutz an den Wänden 
wurde ebenfalls erneuert. Nach Wiederin-
betriebnahme der Halle wurde ein deutlich 
höherer Lärmpegel festgestellt, wahrschein-
lich verursacht durch den anderen Aufbau 
des neuen Bodens. Dieses wird Anfang 2026 
wieder durch Akustikmaßnahmen korrigiert. 

Zum Jahresende wurden noch die Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder am Bahnhof 
erweitert. 

Ausblick auf 2026
Planerisch ist für das Gewerbegebiet hinter 

Krümet/Standort Feuerwehrgerätehaus 
alles auf den Weg gebracht. In der zweiten 
Jahreshälfte kann dann hoffentlich mit dem 
Bau der Zufahrt vor dem Friedhof, parallel zu 
diesem verlaufend, begonnen werden. Zum 
einen wird hier in 2027 das neue Feuer-
wehrgerätehaus entstehen, zum anderen ein 
kleines Gewerbegebiet.

Die Pflasterung in der Straße Am Buschteich 
im Bereich Einmündung Birkenwerg wird im 
Rahmen einer Reparaturmaßnahme ertüchtigt. 
Alle Dollerner Straßenlampen die noch nicht 
mit LED-Technik ausgestattet sind, werden in 
2026 auf diese umgerüstet. 

Der Wasserdurchlass unter der Straße vom 
Schulhofgelände in Richtung Buschteiche ist 
sanierungsbedürftig. Durch diesen Durch-
lass werden fast alle Dollerner Flächen und 
Grundstücke westlich der B 73 entwässert. 
Da es sich hierbei um eine Art Natursteinge-
wölbe handelt, welches nicht verrohrt wer-
den kann, wird die Sanierung sehr aufwän-
dig. Diese Maßnahme wird der Gemeinde 
mehr als 100.000,– @ kosten. 

Die Sanierung des Glockenturmes auf dem 
Friedhof war schon für 2025 geplant. Die 
hierfür beantragten Leader-Fördermittel 
konnten in 2025 noch nicht in Anspruch ge-
nommen werden. Die Zusage dafür erwarten 
wir Anfang 2026, dann soll diese Maßnahme 
im Laufe des Jahres durchgeführt werden. 

Der Trinkwasserverband wird mit der Er-
weiterung des Wasserwerkes Dollern starten. 
Nach mehrjährigem Bau wird unser Wasser-
werk dann leistungsfähiger werden und noch 
bessere Wasserqualitäten liefern können. 

Der noch nicht renovierte Teil des Schießstan-
des soll in 2026 in Angriff genommen werden, 
Gelder hierfür sind im Haushalt eingestellt. 

Wir werden wie bisher die Einnahmen 
ständig im Blick behalten und die Ausgaben 
diesen bei Bedarf dementsprechend anpassen.

Im kommenden Herbst sind wieder Kom-
munalwahlen, dann sind schon fünf Jahre 
um, in denen ich das Amt des Bürgermeis-
ters innehabe. Ich hoffe, dass Dollern prob-
lemlos einen Gemeinderat besetzen kann, 
der dann aus seiner Mitte eine Bürgermeis-
terin oder einen Bürgermeister wählen wird.    

Zum Abschluss wünsche ich allen Gesund-
heit und einen friedvollen und erfolgreichen 
Verlauf für das Jahr 2026.

Jan-Hinnerk Burfeind,  
Bürgermeisterin Dollern 
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Buxtehuder Str. 15, 21614 Apensen
Telefon 04167 6997506

www.laage-immobilien.de

ANZEIGE

WIE VIEL EIGENKAPITAL BRAUCHT MAN 
im Landkreis Stade wirklich für ein Haus?

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE DER SAMTGEMINDE HORNEBURG

DAS POLITISCHE FRAUENFORUM IN DER  
SAMTGEMEINDE HORNEBURG STELLT SICH VOR

Eine Möglichkeit der Vernetzung und des Austausches –  
für mehr Engagement von Frauen in der Kommunalpolitik

Im Frühjahr 2025 wurde in der 
Samtgemeinde Horneburg unter 
dem Motto „Demokratie aktiv 
mitgestalten“ ein politisches Frau-
enforum gegründet. Auf Initiative 
der Gleichstellungsbeauftragten 
traf sich das Forum mit dem Ziel, 
Frauen für kommunalpolitisches 
Engagement zu gewinnen und 
sie in ihrer politischen Teilhabe zu 
stärken. Es bietet einen offenen 
Raum für Austausch, Vernetzung 
und gegenseitige Unterstützung 
– über Partei- und Gemeinde-
grenzen hinweg.

Die Initiative steht im Zu-
sammenhang mit dem im Herbst 2024 gestarteten landesweiten 
Mentoring-Programm „Frau.Macht.Demokratie“ des Nds. Ministeri-
ums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung, welches mit 
Unterstützung der Vernetzungsstelle für Gleichberechtigung e. V. in 

Hannover zur Vorbereitung auf die 
Kommunalwahl 2026 aufgelegt 
wurde, um Frauen den Weg in die 
Politik zu ebnen.

Das Frauenforum in der Samtge-
meinde Horneburg richtet sich be-
wusst an eine vielfältige Gruppe: 
aktive Kommunalpolitikerinnen, 
parteiangehörige Frauen ebenso 
wie politisch interessierte Frauen 
auch ohne Mandat. Gemeinsam 
ist ihnen das Interesse an kom-
munalpolitischen Themen und der 
Wunsch, Demokratie vor Ort aktiv 
mitzugestalten. 

Gerade auf kommunaler Ebene 
werden oft zentrale Entscheidungen getroffen, die den Alltag der 
Menschen vor Ort unmittelbar betreffen – von Bildung oder Betreu-
ung über Stadtentwicklung und Mobilität bis hin zu sozialer Infra-
struktur. Gleichzeitig steht die Demokratie zunehmend unter Druck.  

Demokratische Resilienz entsteht dort, wo 
Menschen Verantwortung übernehmen, sich 
einbringen und verschiedene Perspektiven 
sichtbar werden. Die Kommunalpolitik spielt 
dabei eine wichtige Schlüsselrolle. 

Dennoch sind Frauen in vielen kommunal-
politischen Gremien nach wie vor unterre-
präsentiert. In der Samtgemeinde Horneburg 
liegt der Frauenanteil in den Räten insge-
samt gerade einmal bei knapp 24 %. Ein 
Rat sollte aber den Spiegel der Gesellschaft 
darstellen: Frauen und Männer unterschied-
licher Altersgruppen sowie Erfahrungen aus 
allen Lebensphasen sollten dort vertreten 
sein. Vielfalt stärkt die Qualität politischer 
Entscheidungen und macht demokratische 
Prozesse insgesamt tragfähiger.

Das Frauenforum der Samtgemeinde Hor-
neburg verfolgt vor diesem Hintergrund drei 
zentrale Leitgedanken:

Erstens möchte es Frauen ermutigen, sich 
selbst kommunalpolitisch einzubringen oder 
auch andere Frauen für diesen Schritt zu 
gewinnen. Zudem bietet es Raum, Ideen, 
Perspektiven und Anliegen auszutauschen 
und sichtbar zu machen. Und es versteht 
sich als stille Unterstützung: Themen und 
Anregungen können gezielt an politische 
Entscheidungsträgerinnen weitergegeben 
werden, wenn eine Einbringung über die 
Einwohnerfragestunden, Bürgerinitiativen 
oder Interessenvertretungen nicht möglich 
erscheinen.

Darüber hinaus bietet das Frauenforum, 
welches mittlerweile aus 18 aktiven Frauen 

T

besteht, aber auch konkrete Unterstüt-
zung für politisch interessierte Frauen. Ein 
Workshop, etwa zum Thema Resilienz und 
Rhetorik sowie Informationsangebote zur 
Struktur und Arbeitsweise kommunaler Gre-
mien zählen in der Vergangenheit ebenso 
dazu wie Informationen zur Arbeit in den 
Parteien. So können politische Prozesse 
verständlicher gemacht und Hemmschwellen 
abgebaut werden.

Das Forum versteht sich als ein regionales 
Angebot in der Samtgemeinde Horneburg: 
Ein Austausch von Frauen auf Augenhöhe, 
gegenseitige Bestärkung und eine gute Ver-
netzung stehen im Vordergrund. Politische 
Vorerfahrung ist keine Voraussetzung – das 
Interesse an der Politik vor Ort ist entschei-
dend.

Frauen, die sich angesprochen fühlen, sind 
herzlich eingeladen, am nächs-
ten Treffen des Politischen 
Frauenforums am Mittwoch, 
den 25.02.2026 um 19:00 Uhr 

im Mehrgenerationenhaus in Horneburg 
teilzunehmen. 

Für weitere Informationen oder Rückfra-
gen steht die Gleichstellungsbeauftragte 
der Samtgemeinde Horneburg Daniela 
Subei unter subei@horneburg.de gerne zur 
Verfügung.

Daniela Subei,  
Gleichstellungsbeauftragte 

Foto: J. Jur

Der Traum vom eigenen Haus ist im Land-
kreis Stade für viele Familien weiterhin at-
traktiv – auch wenn gestiegene Zinsen und 
Baukosten die Finanzierung anspruchsvoller 
machen. Eine zentrale Frage entscheidet 
dabei früh über Erfolg oder Enttäuschung: 
Wie viel Eigenkapital braucht man heute 
wirklich?

Grundsätzlich gilt: Je höher das Eigenkapi-
tal, desto besser die Chancen auf eine solide 
Finanzierung. Banken erwarten in der Regel, 
dass zumindest die Kaufnebenkosten aus 
eigenen Mitteln bezahlt werden. In Nieder-
sachsen liegen diese bei rund zehn Prozent 
des Kaufpreises. Darin enthalten sind die 
Grunderwerbsteuer von fünf Prozent sowie 
Notar- und Grundbuchkosten und gegebe-
nenfalls eine Maklerprovision.

Bei einem Einfamilienhaus im Land-
kreis Stade mit einem Kaufpreis von etwa 
380.000,– € sollten Käufer allein für die 
Nebenkosten rund 38.000,– € Eigenkapital 

einplanen. Zusätzlich verlangen viele Banken 
weitere zehn bis 20 Prozent Eigenkapital 
bezogen auf den Kaufpreis. Realistisch sind 
damit insgesamt etwa 20 bis 30 Prozent 
Eigenkapital – also häufig 75.000,- € bis 
über 110.000,– €.

Noch wichtiger wird das Thema Eigenka-
pital, wenn das Haus sanierungsbedürftig 
ist. Müssen Dach, Heizung, Fenster oder die 
Elektrik erneuert werden, kalkulieren Ban-
ken deutlich vorsichtiger. Sanierungskosten 
werden nicht immer vollständig mitfinanziert 
und müssen oft ganz oder teilweise aus Ei-
genmitteln getragen werden. Dadurch kann 
sich der benötigte Eigenkapitalanteil spürbar 
erhöhen.

Gerade junge Familien sollten sich deshalb 
frühzeitig informieren, bevor sie sich aktiv 
auf die Suche nach einem Haus machen. 
Eine realistische Finanzierungsprüfung schafft 
Klarheit darüber, was tatsächlich machbar 
ist. Denn es wäre besonders schade, das 

Traumhaus zu finden – 
und es am Ende nicht 
kaufen zu können. Wer 
vorbereitet ist, spart 
Zeit, Nerven und Enttäu-
schungen. 

Am 21.11.2025 fand der jährliche Advents-
basar im Hoki statt. Hier wurden wieder viele 
liebevoll gebastelte, gesägte und gebackene 
Kleinigkeiten angeboten. Es gab Kaffee und 
Kuchen und nettes Beisammensein. 

Bei der Kinderbastelaktion wurden süße 
Lebkuchenmänner dekoriert. Dieses Jahr 
neu wurde um 16:00 Uhr ein Kasperle 
Theater aufgeführt. Viele Kinder und Eltern 
verfolgten gespannt die spannende und 
liebevoll erzählte Geschichte vom Kasper.

Auch auf dem Horneburger Weihnachts-
markt wurden in der HoKi-Bude wieder 
handgemachte Weihnachtsdekoration und 
Gebäck angeboten.

Der gesamte Erlös von beiden Aktionen 
soll für die Anschaffungen von Sonnenschir-
men genutzt werden.

Unser Dank geht an alle fleißigen Helfer, 
Bastler, Bäcker und an die Puppenspieler. 
Ohne euch wäre der Adventsbasar so nicht 
möglich gewesen!

Der Föki-Vorstand 

FÖRDERVEREIN DES HOKI

Unser Markt 
erstrahlt in 
neuem Licht.
Wir rüsten unsere gesamte 
Marktbeleuchtung auf eine 
helle LED-Beleuchtung um 
und schaffen dir ein noch 
schöneres Einkaufserlebnis!

Druckfehler vorbehalten.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 6 bis 22 UhrAm Poggenpohl 2 • 21640 Horneburg
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INFORMATIONEN  
FÜR  

SENIORINNEN UND SENIOREN

 
ANLAUFSTELLEN:

AWO Ortsverein Horneburg
Frau Annemarie Draack
Bürgermeister-Löhden-Straße 3,  
21640 Horneburg, Tel.: 04163 5372

BürgerVerein Dollern e. V.

Ansprechpartner: Jens und Bianka Lange
Kranichweg 9, 21739 Dollern
Tel.: 04163 91293
E-Mail: bianka.lange@ewe.net

DRK-Ortsverein Horneburg

Zum Hohen Moor 5, 21640 Bliedersdorf
Telefon: 04163 3922
E-Mail: drk.ov-horneburg@t-online.de

DRK-Ortsverein Agathenburg/Dollern
Ahornweg 9, 21684 Agathenburg 
Telefon 0152 58741537

Martina Sellmer
Begleitservice für Senioren und Frauen, die 
gern mehr unternehmen möchten mobil & 
mittendrin
In de Stroot 17, 21640 Neuenkirchen 
Tel.: 04163 8391284
E-Mail: info@mobil-mittendrin.de

Mehrgenerationenhaus Horneburg 
Miteinander – Füreinander
Lange Straße 38, 21640 Horneburg
Tel.: 04163 868492
E-Mail: mgh@horneburg.de

Veranstaltungen/ 
Angebote:

Bei allen Veranstaltungen und 
Angeboten können Sie sich gerne an die 
genannten Kontakte wenden. Scheuen 
Sie sich nicht, uns anzusprechen!

Buxtehuder Tafel –  
Ausgabestelle Horneburg
Immer donnerstags um 14:00 Uhr  
(außer an Feiertagen). 
Die Ausgabe von Lebensmittel findet 
14-tägig statt. Kostenbeiträge: Haushalte 
mit einer Person 1,– €, zwei bis fünf Per-
sonen 2,– €, sechs Personen 3,– €
Bürgermeister-Löhden-Str. 6, Horneburg

Briefmarkenverein 
Kontakt Otto Duve (04163 811777)
Der Briefmarkenverein trifft sich zum  
monatlichen Austausch. 
Freitag, 20.02. und 23.03.2026,  
um 19:00 Uhr im MGH 

Doppelkopfrunde 
Kontakt Brigitte Tharann (04163 82035)
Das Kartenspiel für schlaue Köpfe. Spielend 
leicht zu lernen. Einfach mal mitmachen. 
Jeden Mittwoch um 15:30 Uhr im MGH 

Café „Zeitlos“ 
Kontakt Lisa Sitz 04144 5748 – Anmel-
dung erforderlich!)
Selbsthilfegruppe zu Demenzerkrankun-
gen. Treffpunkt für Demente, Angehörige 
und Interessierte zu Frühstück, Gespräch, Rat 
und Hilfe. Erkrankte werden betreut.
Mo., 16.02., 09.03. und 30.03.2026,  
um 09:45 – 12:00 Uhr im MGH 

DRK-Nachmittag Agathenburg/Dollern
Kontakt Cornelia Jantzen (0152 58741537) 
Treffen von Seniorinnen und Senioren zu 
geselligen und informativen Veranstaltungen. 
26.02. und 26.03.2026, von 15:00 bis 
17:00 Uhr, im Brunnenhof

DRK-Nachmittag Horneburg
Kontakt Marianne Sosnowski (04163 2519)
Schöne Tradition für alle Älteren. Kaffee und 
Kuchen in großer Runde. Spielen und 
gemeinsames Singen mit Klavierbegleitung.
Mittwochs, 14:30 Uhr im MGH

DRK-Fundgrube (Kleiderkammer)
Stader Str. 11, Horneburg, Tel. 04163 5038, 
Ansprechpartnerin außerhalb der Öffnungs-
zeiten Marianne Sosnowski (04163 2519)
Mo., 09:00 – 12:00 Uhr,  
Do. 15:30 – 17:30 Uhr

Einkaufshilfe 
Kontakt MGH (04163 868492)
Einkaufshilfe für alle Bürgerinnen und 
Bürger der Samtgemeinde Horneburg
Mo. – Fr. zwischen 09:00 – 11:00 Uhr 

Ganzheitliches Gedächtnistraining 
Kontakt Martina Sellmer (04163 8391284)
Mit abwechslungsreichen und spieleri-
schen Übungen wollen wir unseren Kopf 
fit und unseren Wortschatz aktiv halten. 
Mi., 18.02., 04.03. und 18.03.2026 
jeweils 09:30 – 10:30 Uhr und  
Do., 19.02., 05.03. und 19.03.2026 
jeweils 15:00 – 16:00 Uhr im MGH

Handarbeitsgruppe 
Kontakt Ingrid Daschkey (04163 811025)
Die Handarbeitsgruppe macht tolle 
Sachen, ist sehr gesellig bei Kaffee und 
Kuchen. Natürlich wird dabei gestickt, 
gestrickt und geredet was das Zeug hält.
Jeden Dienstag um 14:00 Uhr im MGH

Handyhilfe 
Kontakt MGH (04163 868492)
Probleme mit der Handhabung Ihres Han-
dys? Das kann mehr, als Sie glauben.
Freitags, auf Anfrage – Anmeldung 
unbedingt erforderlich! 

T

Sanitätshaus

Orthopädie
Service

Prothetik | Orthetik | Schuhtechnik | Einlagen |  
Rehatechnik | Medizintechnik | Kompressionstherapie

Orthopädie Service GmbH
Bahnhofstraße 8–10 
21614 Buxtehude
Telefon: 04161 597759
Fax: 04161 597760
E-Mail: info@ot-service.de
Internet: www.ot-service.de

Alles Gute für Ihr
Wohlbefinden

Methusalem e. V.  
Gemeinsam stark
Gemeinnütziger Seniorenverein
Kelterbornstraße 12, 21640 Horneburg
Tel.: 0176 45827824
E-Mail: mail@methusalem-horneburg.de

Senioren- und Pflegestützpunkt Stade
Am Sande 2, 21682 Stade 
Tel.: 04141 125522

Tafel Buxtehude 
Ausgabestelle Horneburg
Bürgermeister-Löhden-Straße 6 
21640 Horneburg, Tel.: 04161 994966
E-Mail: tafel.buxtehude@gmx.de 
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Klönschnack 
Kontakt MGH (04163 868492)
Lust auf Plattdeutsch? Een plattdütschen 
Klönschnack bi Koffe un Koken! Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich – aber 
Lust auf Platt! Ma‘n beeten tohörn? 
Termine auf Anfrage! 

Kochevent mit Seniorinnen und  
Senioren
Kontakt Martina Sellmer (04163 8391284)
Essen, Genießen und gemeinsamer 
Austausch als Event. Aus organisatori-
schen Gründen finden derzeit gemütliche 
Runden bei Kaffee und Kuchen statt.
Do., 12.02. und 12.03.2026, 15:30 Uhr

Kultur Trifft Bücherei und MGH
Kontakt Bücherei (04163 82016 und  
MGH (04163 868492)
Fr., 20.02.2026, 19:00 Uhr 
Lesung Rainer Rudloff 
Kartenvorverkauf:
Vier Wochen vor der Veranstaltung in der 
Bücherei oder im MGH

Lesen-Schreiben-Formulare ausfüllen 
Kontakt Michael Günther (0152 05450425)
Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe, wenn 
fehlende Lese- und Schreibfähigkeiten den 
Alltag erschweren oder komplizierte Texte 
Ihnen den Verstand rauben. 
Freitags, 14:00 – 16:00 Uhr, immer in 
der ungeraden Woche, im MGH 

PC-Hilfe 
Kontakt MGH (04163 868492), Hilfe für 
Senioren, die das Internet erobern wollen! 
Dienstags, 10:00 – 12:00 Uhr im MGH

Rentenberatung
Kontakt MGH (04163 868492) 
Es werden alle Fragen rund um die Rente 
beantwortet.
Mi., 11.02. und 11.03.2026,  
von 14:00 – 16:00 Uhr,  
nur nach vorheriger Anmeldung

Reparaturcafé
Es werden defekte transportable Kleinge-
räte gemeinschaftlich repariert.
Sa., 07.02. und 07.03.2026,  
jeweils 10:00 – 12:00 Uhr 
Telefonische Anmeldungen hierfür jeden 
Dienstag von 11:00 – 12:00 Uhr unter  
Telefon 0151 26227448 und online unter 
www.reparaturcafe-horneburg.de 

Selbsthilfegruppe Long Covid
Kontakt KIBIS (04141 3856)
Genesen und doch nicht gesund! Hier findet 
ein Austausch von Betroffenen mit weiter 
gesundheitlichen Einschränkungen nach einer 
Corona Infektion statt. Wir sind nicht allein.

„Post-Vac-Syndrom“ nach COVID- 
19-Impfung – Du bist nicht allein.
Kontakt über: KIBIS der Paritätischen 
Selbsthilfekontaktstelle im Landkreis Stade
Telefon 04141 3856,  
kibis-stade@patitaetischer.de
Selbsthilfegruppe Impfschaden (online)

Schlaganfall – und dann?
Kontakt Brigitte Tharann (04163 82035)
Eine Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Schlaganfallbetroffene.
Termine auf Anfrage

Selbsthilfegruppe MS
Kontakt Carola Timm (04163 91230) 
An MS (Multiple Sklerose) Erkrankte und 
Angehörige finden hier Unterstützung. Er-

fahrungen teilen, Anregungen und Ideen 
sammeln oder einfach mal Luft holen und 
Kraft tanken.
Zweiten Donnerstag im Monat, 
jeweils 15:00 – 17:00 UHR 

Tortentag
Es gibt die leckersten Torten im MGH. 
Dazu Musik und gute Laune.  
Um Anmeldung wird gebeten.
Do., 26.02. und 26.03.2026, 15:00 Uhr

Trauercafé 
Kontakt Dorle Buck (04163 6304)
Viele Menschen kennen den Wunsch, 
sich mit Menschen, die ein ähnliches 
Schicksal hatten, auszutauschen. Die 
Gespräche im Trauercafé werden als ent-
lastend und hilfreich empfunden. 
Di., 10.02., 24.02., 10.03. und 
24.03.2026  
jeweils um 15:00 Uhr im MGH 

 

SPORT IM BEWEGUNGSPARK

JEDEN DIENSTAG, 10:00 UHR

im Bewegungspark Otto-Balzer-Straße in 

Horneburg

SKATRUNDE METHUSALEM

JEDEN DIENSTAG, 14:30 UHR

im Gemeindehaus, Bleiche 1, Horneburg.

LITERATURKREIS METHUSALEM

11.02. UND 11.03.2026, 10:00 UHR

Bücherei im MGH, Lange Straße 38,  

Horneburg.

BRUNCH

22.02.UND 29.03.2026, 09:30 UHR

im Gemeindehaus, Bleiche 1, Horneburg.

KINONACHMITTAG

08.02. UND 15.03.2026 15:00 UHR

in der Aula der Horneburger Oberschule

NEUJAHRSTREFFEN

18.02.2026, 15:00 UHR

Mit Fotos „Das war unser 2025“, im 	

Gemeindehaus, Bleiche 1, Horneburg

QUIZNACHMITTAG

18.03.2026, 16:00 UHR

im Gemeindehaus, Bleiche 1, Horneburg. 

Kontakt: Peter Hoffmann (0176 45827824)

Im Alter sozial aktiv! Senioren helfen Seni-

oren, nachbarschaftlich, hauswirtschaftlich, 

handwerklich in Haus und Garten, in mobi-

ler Verpflegung und gegenüber Behörden.

METHUSALEM

IMMER  
AKTUELL

Termin/e in der nächsten Woche

Über den InfoKanal von „Meine 
Samtgemeinde“ werden jeden 
Freitag die Termine der folgenden 
Woche veröffentlicht. 

Sie haben den kostenfreien Kanal noch 
nicht abonniert? Dann einfach den  
QR-Code scannen! 

WEIHNACHTSFEIER
Zu seinem alljährlichen Weihnachtsfest 

hatte der Verein Methusalem e. V. geladen 
und alle Plätze waren im Nu belegt. Schon 
eine halbe Stunde vor Beginn standen die 
ersten vor der Tür und baten um Einlass. 74 
Mitglieder folgten der Einladung und ver-
brachten einen stimmungsvollen Nachmittag 
in festlich geschmückter Atmosphäre. Das 
Event-Team mit Monika Pagel, Ulla Lehm-
kau, Waltraut Zimmermann und Silvia Wes-
selmann sowie etliche weitere Helferinnen 
und Helfer hatten wieder „gezaubert“. Die 
Tische waren mit geschmückten Gläsern ver-
ziert und die Teller bogen sich fast mit den 
vielen Äpfel und Apfelsinen, den Nüssen, 
den Keksen, Schokoweihnachtsmännern, 
Marzipankugeln und weiteren Leckereien. 
Dazu gab es Stollen, der sehr gut munde-
te. Vorsitzender Peter Hoffmann konnte 
auch Pastorin Dorlies Schulze willkommen 
heißen, die ein Grußwort sprach und ein 

Gedicht „Warten“ vortrug. Endlich hatten die 
Mitglieder Gelegenheit ausführlich mitein-
ander zu reden und sich in geselliger Runde 
die Neuigkeiten zu erzählen. Das Event-
Team hatte gut zu tun, immer ausreichend 
Kaffee, Stollen oder Butter nachzulegen. 
Alle Teilnehmer waren total zufrieden. Bei 
der Verabschiedung gab es wieder viel Lob 
für die gute Veranstaltung. Jetzt kann das 
Weihnachtsfest kommen.

Ein großes Dankeschön an alle, die dazu 
beigetragen haben.

Josef Wesselmann 

METHUSALEM E. V. FEIERT 
GEBURTSTAG 

20 Jahre Seniorenarbeit in der Samtgemeinde HORNEBURG

Am 15. März 2006 war es so weit. 20 
Bürger und Bürgerinnen der Samtgemeinde 
Horneburg trafen sich zur Gründungsver-
sammlung eines Seniorenvereins in der Samt-
gemeinde. Der Name Methusalem wurde 
gewählt; das Symbol für außergewöhnliche 
Langlebigkeit, überzeugte die Gründungsmit-
glieder. Ziel des Vereins war und ist, die Seni-
oren zu unterstützen, ihnen die Möglichkeit 
der gesellschaftlichen Teilhabe zu ermöglichen 
und ein eigenes Netzwerk zu gestalten. 

Dabei hat sich der Verein in den Jahren 
weiterentwickelt. Die Zusammenarbeit 
mit dem Mehrgenerationenhaus und dem 
Pflegestützpunkt des Landkreises wurde 
intensiviert, und wir haben den Verein bei 
öffentlichen Veranstaltungen im Landkreis 
repräsentiert.

Das Angebot an gemeinsamen gesel-
ligen Zusammentreffen wurde deutlich 
ausgebaut, ohne die für Senioren wichti-
gen Informations-und Vortragstreffen zu 
vernachlässigen. Wir kümmern uns aktiv 
um die seniorengerechte Infrastruktur und 
organisieren „Runde Tische“, um die Belan-
ge der älteren Generation darzustellen.

Die nahezu brache Homepage haben wir 
komplett neu aufgesetzt und mit Leben 

gefüllt. Aktuelle Berichte, der Terminkalen-
der und Links zu anderen Organisationen 
sind absolut aktuell und zeigen deutlich 
zunehmende Zugriffe. 

Insgesamt haben wir seit Bestehen des 
Vereins 294 Veranstaltungen durchge-
führt, die von ca.13100 Personen besucht 
wurden.

Diese beeindruckenden Zahlen sind nur 
möglich durch das Engagement der ehren-
amtlichen Mitglieder des Vorstands und 
deren Helfer, die unermüdlich neue Ideen 
entwickeln, um die Attraktivität mehr und 
mehr zu steigern. 

155 Mitglieder sind aktuell registriert und 
wir wollen den 20 Jahresmeilenstein ge-
bührend feiern. Am 18. April 2026 findet 
das Jubiläumsfest in Neukloster in Höft’s 
Markthaus statt. 

In einer Festschrift werden wir die 20 
Jahre für alle Revue passieren lassen, die 
auszugsweise auch in dem Magazin „Mei-
ne Samtgemeinde“ in den kommenden 
Ausgaben abgebildet werden.

Wir freuen uns auf die Feier, deren Pla-
nung in vollem Gange ist und auch einige 
Überraschungen bieten wird.

Peter Hoffmann 

METHUSALEM

„METHUSALEM“ ORGANISIERT HORNEBURGER  
KINO-VERANSTALTUNGEN

Die „Methusalems“ sind nunmehr seit 20 Jahren für ein reges, abwechs-
lungsreiches  Vereinsleben mit vielen Highlights – nicht nur für Mitglieder 
– bekannt. Inzwischen haben sich die Nachwuchskräfte zusammenge-
tan, um ein Bedürfnis vieler Horneburger zu befriedigen: Unterhaltsame 
Kino-Nachmittage an winterlichen Sonntagen anzubieten. Nach dem 
gelungenen Start im November 2025 soll es auch 2026 Filmveranstal-
tungen im Winterhalbjahr geben. Die nächste Veranstaltung ist am                                                                                                                                  
Sonntag, 8. Februar um 15:00 in der Aula der Horneburger Johann-Hin-
rich-Pratje-Oberschule mit dem Film: „Ich bin dann mal weg“. Es geht darin 
um die Erfahrungen des Hape Kerkeling auf seiner Pilgerreise.  Der Eintritt 
ist frei, stimmiges Kino-Feeling ist garantiert.

Der nächste Kino- Nachmittag wird dann am Sonntag, 15. März am 
selben Ort zur gleichen Zeit stattfinden. Welchen Film das Kino-Team dann 
für Jung und Alt präsentiert, wird rechtzeitig auf der Homepage und in 
den Medien bekannt gegeben. Das „Methusalem“ Kino-Team freut sich auf 
rege Beteiligung. 

SpätleseSpätlese
INFORMATIONEN FÜR  

SENIORINNEN UND SENIOREN

Das Magazin im Magazin! 
Ab der April/Mai-Ausgabe von „Mei-
ne Samtgemeinde“ wird es im Innen-
teil eine besondere Neuerung geben: 
ein Magazin im Magazin, das sich 
gezielt an Seniorinnen und Senioren 
in der Samtgemeinde Horneburg 
richtet. 
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stadtwerke-stade.de

StadeWärmePumpenContracting

Intelligent heizen

 Maßgeschneidertes Wärmepumpensystem

 Keine Investitionskosten

 Persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Volle Energie
für VorausDenker
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U M D E N K E N
HEUTE: KLIMAWANDEL UND SCHNEE
Warum es trotz Klimawandel so viel Schnee in Norddeutschland gab

JORK

H O R N E B
UR

G

Lü h e

Viele Menschen haben sich in diesem Winter gewundert: Straßen 
und Felder in Norddeutschland waren tief verschneit – und das, 
obwohl ständig vom Klimawandel und immer wärmeren Wintern die 
Rede ist. Doch Schnee und Klimawandel schließen sich nicht aus. Der 
Grund liegt vor allem im Unterschied zwischen Wetter und Klima.

Das Wetter beschreibt, was wir aktuell erleben: Schnee, Regen 
oder Frost an einzelnen Tagen oder Wochen. 

Das Klima hingegen ist der Durchschnitt des Wetters über viele 
Jahrzehnte. Einzelne kalte Phasen oder schneereiche Tage sagen 
deshalb nichts darüber aus, ob sich das Klima insgesamt erwärmt. 
Der langfristige Trend zeigt weiterhin steigende Temperaturen.

Entscheidend für den vielen Schnee sind besondere Wetterlagen. 
Wenn z. B. kalte Luftmassen aus dem Norden und Osten Europas 
nach Deutschland gelangen. Treffen solche sehr kalten Luftströ-
mungen auf feuchte Luft, fällt der Niederschlag als Schnee. Sind die 
Temperaturen niedrig genug, bleibt dieser Schnee auch liegen – 
selbst im Flachland.

Ein weiterer wichtiger Punkt: Wärmere Luft kann mehr Feuchtig-
keit speichern. Durch den Klimawandel ist die Atmosphäre insge-

samt feuchter geworden. Trifft diese feuchte Luft auf Kälte, kann 
es zu kräftigem Schneefall kommen. Das bedeutet: Auch in einer 
wärmeren Welt sind starke Schneefälle weiterhin möglich, wenn die 
Bedingungen stimmen.

Trotzdem gilt: Schneereiche Winter werden langfristig seltener, vor 
allem in Norddeutschland. Die Durchschnittstemperaturen steigen, 
Frosttage nehmen ab, und Schnee bleibt meist kürzer liegen. Umso 
auffälliger wirken dann einzelne Wintereinbrüche wie Anfang bis 
Mitte dieses Januars. 

Fazit: Viel Schnee in Norddeutschland widerspricht dem Klima-
wandel nicht. Er ist das Ergebnis besonderer Wetterlagen. Der 
Klimawandel zeigt sich nicht an einzelnen kalten Tagen, sondern an 
langfristigen Veränderungen – und die weisen weiterhin in Richtung 
wärmerer Winter.

Sie möchten sich für den Klimaschutz in unserer 
Region engagieren? Melden Sie sich gerne unter: 
info@klimaschutz-altesland-horneburg.de

J. Gerken – Klimaschutzmanagerin  
Altes Land und Horneburg 

OBSTBAUMSCHNITT FÜR JEDERMANN

FAMILIENINITIATIVE KUNTERBUNT

Die Aktionen vom letzten Jahr haben viel 
gebracht, die Bäume haben spürbar aufgeat-
met und trugen reichlich Früchte. Doch wie 
heißt es so schön? Nach dem Schnitt ist vor 
dem Schnitt!

Die Famini – Familieninitiative kun-
terbunt e. V. lädt zu einer neuen 
Reihe Obstbaumschnitt-Aktionen ein.

SA., 14.02. UND SO., 15.02.2026 

Famini Apfelhof – Grundoldendorf

SA., 07.02. UND SO., 08.03.2026 

Hafenstraße – Horneburg

SA., 21.02. UND SO., 22.03.2026 

Kalkwiesen – Horneburg

JEWEILS 10:00 – 16:00 UHR

Wir führen euch ein in die Tricks und Kniffe 
des Schneidens und der Pflege von Obstbäu-
men. Laien bekommen eine Kurzeinweisung 
durch einen Obstbaumwart und können 
dann unter Anleitung weiterlernen. Bitte 
wettergerecht anziehen (festes Schuhwerk). 
Eigenes Werkzeug, wie Gartenschere und 

Baumsäge (auch Lei-
tern) gerne mitbrin-
gen. Wir stellen aber 
auch Werkzeug.

Frei nach dem Mot-
to: Wenn die Hüte 
wieder durch die Kro-
nen fliegen können, 
schauen wir glücklich 
und zufrieden auf 
unser geschafftes 
Tageswerk.

Mit Saft aus eigener 
Produktion verkös-
tigen wir euch mit 
leckerem, heißen 
Apfelpunsch und 
unseren Grill heizen 
wir an, dafür könnt 
ihr gerne eure Lieb-
lingswurst/Leckereien 
mitbringen. 

Wir freuen uns auf viele helfende Hän-
de und schöne, gemeinsame Tage in den 
Streuobstwiesen unserer Region.

Wenn es Fragen gibt, gerne eine Mail an 
info@famini.de schicken.

Johanna Olthoff 
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STÄNDIG ÜBER 

15.000 FAHRZEUGE 
ALLER MARKEN!

Autohaus • freie Werkstatt

DLRG HORNEBURG/ALTES LAND

SICHERHEIT, AUSBILDUNG UND GEMEINSCHAFT
Die DLRG Horneburg/Altes Land blickt auf 2025 zurück

Wenn es um Sicherheit im und am Wasser 
geht, ist die DLRG Horneburg/Altes Land 
seit vielen Jahren ein verlässlicher Partner in 
unserer Region – ehrenamtlich, professio-
nell und eng vernetzt mit den Kräften der 
örtlichen Gefahrenabwehr. Zum Jahresan-
fang möchten wir auf 2025 zurückblicken 
und zeigen, warum unsere Arbeit weit über 
„Schwimmen lernen“ hinausgeht.

Einsatzbereit bei Wind und Wetter
Auch wenn 2025 im Vergleich kein außer-

gewöhnlich einsatzreiches Jahr war, wurden 
unsere Einsatzkräfte insgesamt vierzigmal 
alarmiert oder zur Unterstützung angefor-
dert – auf der Elbe und Lühe ebenso wie 
bei Lagen an Land. Die Einsätze reichten 
von Hilfeleistungen bei Personen im Wasser 
über technische Hilfeleistungen bis hin zu 
Personensuchen mit Drohnenunterstützung 
und Sanitätsdiensten.

Dazu zählte unter anderem die logisti-
sche Unterstützung bei einem Großfeuer 

in Dollern, Drohneneinsätze bei Vermiss-
tensuchen in Horneburg, Harsefeld, Jork 
und Buxtehude. Der Sicherstellung eines 
herrenlosen Segelbootes auf der Elbe, tech-
nische Hilfeleistung u. a. am Horneburger 
Hafen sowie die Rettung einer Person aus 
der Lühe. Solche Lagen zeigen, wie wichtig 
eingespielte Zusammenarbeit ist – hier mit 

Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienst und ande-
ren DLRG-Gliederungen.

Damit wir im Ernstfall schnell und sicher 
helfen können, gehört auch viel Arbeit „hinter 
den Kulissen“ dazu: Boote, Fahrzeuge und 
Technik werden regelmäßig gewartet, über-
prüft und einsatzbereit gehalten. Darüber  
hinaus finden regelmäßige Aus- und Weiter-
bildungen statt, um unseren Kompetenzbe-
reich weiter auszubauen und auf die unter-
schiedlichen Einsatzlagen vorbereitet zu sein. 
Unsere Botschaft an die Bürgerinnen und 
Bürger: Wir sind da, wenn es ernst wird.

Vom Seepferdchen zum  
Rettungsschwimmer

Ein zweiter Schwerpunkt unserer Arbeit ist 
die Ausbildung. In unseren Kursen konnten 
wir 2025 insgesamt 25 Seepferdchen sowie 
41 Schwimmabzeichen in Bronze, Silber und 
Gold abnehmen. Zusätzlich wurden 22 Ret-
tungsschwimmabzeichen erfolgreich erwor-
ben – ein wichtiger Baustein, damit im   

Freibad, Verein und Wasserrettungsdienst 
genügend qualifizierte Rettungsschwim-
merinnen und Rettungsschwimmer zur 
Verfügung stehen.

Die Nachfrage nach Schwimmkursen bleibt 
hoch. Hinter jedem Abzeichen stehen viele 
ehrenamtliche Stunden: Unsere Ausbilde-
rinnen und Ausbilder investieren Woche 
für Woche Zeit, Geduld und Fachwissen, 
um Kindern Sicherheit zu geben und 
Eltern sowie Großeltern ein gutes Gefühl 
zu vermitteln. Denn jedes Kind, das sicher 
schwimmen kann, ist ein Stück mehr Schutz 
vor Badeunfällen.

Und es geht direkt weiter: Die ersten Was-
sergewöhnungs- und Seepferdchen-Kurse 
2026 sind bereits angelaufen.

Starke Jugend, starker Zusam-
menhalt, starke Zukunft

Neben Einsatz und Ausbildung ist die 
DLRG auch ein Ort für Gemeinschaft. Unsere 
Jugendgruppe hat 2025 wieder gezeigt, wie 
lebendig Vereinsarbeit sein kann: Zeltlager, 
Ausflüge und Dienstabende gehören genauso 
dazu wie Teamgeist, Verantwortungsbewusst-
sein und das Miteinander über Altersgrenzen 
hinweg. Für 2026 sind weitere Aktionen 
geplant – von gemeinsamen Tagesausflü-
gen bis zu Angeboten rund um Erste Hilfe 
und Wasserkompetenz. So wächst Schritt 
für Schritt der Nachwuchs heran, der unsere 
Arbeit in Zukunft tragen wird.

Darüber hinaus konnten wir auch neue 
aktive Mitglieder gewinnen, welche im 

Personensuche mittels Drohne mit Wärmebild-
kamera in Buxtehude.

Technische Hilfe bei einer manövrierunfähigen 
Segelyacht auf der Elbe

vergangenen Jahr ihre Ausbildung für den 
Wasserrettungsdienst begonnen haben. 
Danke das ihr unsere Ortsgruppe bereichert!    

Mitmachen und unterstützen – 
damit Hilfe möglich bleibt

Die DLRG Horneburg/Altes Land lebt vom 
Ehrenamt und wird in vielen Bereichen durch 
Spenden und Mitgliedsbeiträge getragen. 
Wenn Sie unsere Vision teilen, Ertrinken zu 
verhindern und Menschen am und im Wasser 
zu schützen, freuen wir uns über Unterstüt-
zung – ob als aktives Mitglied, als Fördermit-
glied oder mit einer Spende für Ausbildung, 
Einsatzmaterial und Jugendarbeit.

Herzlichen Dank! 
Ihre DLRG Ortsgruppe Horneburg/Altes 

Land e. V. 

KARATESCHULE MIT  
HOHEM AUSBILDUNGS- 

NIVEAU 

KARATESCHULE AGATHENBURG

In der Karateschule Agathenburg Stade fanden rund 50 Prü-
fungen im Karate unter den kritischen Augen des Prüfers und 
Leiter der Schule Norman Goly, Shihan 6. Dan, statt. Die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen kamen dabei aus dem gesamten 
Landkreis Stade. „Ich bin sehr sehr stolz auf mei-
ne Kids, weil diese so fantastische Leistungen 
abgelegt haben, so Tanja Goly Sensei, 3. Dan, 
welche zusammen mit Gabi Rinka die Kids trai-
niert. Wer gerne dabei sein möchte, findet unter 
www.karate-stade.de weitere Informationen. 
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Kirchen sind Orte der Begegnung und Besinnung.
Infos zu unseren Kirchengemeinden fi nden Sie unter 

www.jueckmann.de

www.jueckmann.de

04163/2478
Lange Straße 33 · 21640 Horneburg
Altländer Straße 14 · 21739 Dollern

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

LANDFRAUENVEREIN STADE

GEMEINSAM GUTES TUN!
Der LandFrauenverein Stade freut sich sehr, die Freiwillige Feuer-

wehr Agathenburg mit einer Spende von 1.450,– € zur Beschaffung 
u. a eines weiteren Defibrillators für ihre Notfallgruppen-Einsätze 
unterstützen zu können. 

Die Notfallgruppe wird überörtlich alarmiert und unterstützt insbe-
sondere bei Reanimationen den Rettungsdienst – eine unglaublich 
wichtige ehrenamtliche Arbeit .

Ein herzliches Dankeschön an alle Heferinnen, Bäckerinnen und 
Besucherinnen und Besucher des „Herbst trifft Winter Markt“ in 
Agathenburg.

Cornelia Marschewski 

SPD HORNEBURG

DEMOKRATIE IN GEFAHR?
Verantwortung im Zeichen der Geschichte

Vortrag und Diskussion erinnern an die Rede von Otto Wels

Am 23. März 1933 legte Otto Wels, als Vorsitzender der SPD-Fraktion, 
mit seiner Rede vor dem Reichstag ein letztes öffentliches Bekenntnis zur 
Demokratie und gegen das Ermächtigungsgesetz ab.

Aus Anlass dieses Datums findet eine öffentliche Veranstaltung zur aktu-
ellen Bedeutung demokratischer Verantwortung statt.

Unter dem Titel „Demokratie in Gefahr? Verantwortung im Zeichen der 
Geschichte. Was kann der Bürger tun?“ findet am Freitag, den 20. März 
2026, um 19:00 Uhr im Handwerksmuseum Horneburg, Marschdamm 
2c, 21640 Horneburg ein Vortrag mit anschließender Diskussion statt.

Referent des Abends ist Prof. Dr. Hans-Jörg Jacobsen (Humanistischer 
Verband Deutschlands). In einem kurzen einführenden Vortrag schlägt er 
den Bogen von den historischen Ereignissen des Jahres 1933 zu heutigen 
gesellschaftlichen und politischen Herausforderungen. 

Im Anschluss gibt es Gelegenheit für Fragen und offener Diskussion, in 
der gemeinsam erörtert werden soll, welche Verantwortung Bürgerinnen 
und Bürger heute tragen und wie Demokratie aktiv geschützt werden 
kann.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten und bietet einen 
Raum, um sich zu informieren und zu diskutieren, welche Möglichkeiten 
es gibt, einer Bedrohung der Freiheitsrechte und Demokratie durch unde-
mokratische und extremistische Kräfte entgegenzuwirken.   

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden sich auf der Homepage 
der SPD Horneburg. www.spd-horneburg.de  

Rolf Fischer GmbH · 04164 88520 · fischer-bargstedt.de

Moderne Energiekonzepte

wärme solar metall

fischer

Reden wir!
Auf der Betriebsversammlung zum Jahresauftakt im

Kino Meyer ging es um das Thema „Kommunikation“.
Hinzu kamen Rück- und Ausblicke der Geschäftsführer,

die den 70 Mitarbeitern und Gästen vorgetragen wurden.
Abgerundet wurde die Veranstaltung mit einem

leckeren Frühstücks-Buffet.

aktuell
01|26

Alles aus
einer Hand?

Solaranlage

Wärmepumpe
Wallbox

Glasfaser

Ökostrom

Jetzt Termin vereinbaren! 
Termine und Checks online beantragen:
Oder rufen Sie uns an:  04161 727 557 

Jetzt inform
ieren!
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LUISA KERN BEGLEITET MENSCHEN UND  
UNTERNEHMEN IN ZEITEN DES WANDELS

Viele Menschen 
spüren irgendwann 
im Leben, dass sich 
etwas verändern 
möchte – auch wenn 
sie noch nicht genau 
wissen, was. Verände-
rungen gehören zum 
Leben, im berufli-
chen wie im privaten 
Kontext. Besonders 
deutlich werden 
sie in Phasen des 
Umbruchs, in denen 
Orientierung gefragt 
ist und vertraute Si-
cherheiten wegfallen. 
Menschen in solchen 
Situationen zu beglei-
ten, ist für Luisa Kern 
seit vielen Jahren nicht nur Beruf, sondern Herzensanliegen.

27 Jahre lang war sie mit Leidenschaft im mittleren Management 
tätig. Sie führte und förderte ein Team von Frauen unterschiedli-
chen Alters, begleitete Entwicklungsprozesse und trug Verantwor-
tung für Menschen und Strukturen. Die tägliche Arbeit mit unter-
schiedlichen Persönlichkeiten und Lebenssituationen schärfte ihren 
Blick für zwischenmenschliche Dynamiken, innere Konflikte und die 
Frage, wie Menschen auch unter Druck handlungsfähig bleiben.

Parallel zu ihrer Führungstätigkeit arbeitete Luisa Kern bereits 
seit über 15 Jahren nebenberuflich als Coachin. Grundlage ihrer 
heutigen Arbeit ist eine fundierte Ausbildung als ILP-Coach mit dem 
Schwerpunkt lösungsorientierte Psychologie. Dieser Ansatz richtet 
den Blick bewusst nach vorn: auf Ressourcen, Handlungsmöglich-
keiten und konkrete Lösungen – auch bei belastenden Themen des 
Alltags, in Krisen, Entscheidungsphasen oder persönlichen Verände-
rungsprozessen.

In ihrer heutigen Praxis bietet Luisa Kern psychologische Beratung 
und Coaching für Menschen in ganz unterschiedlichen Lebenslagen 
an. Sie begleitet bei privaten und beruflichen Herausforderungen, 
unterstützt in Phasen von Neuorientierung, Überforderung oder in-
nerer Unruhe und hilft dabei, Klarheit zu gewinnen, Entscheidungen 
zu treffen und neue Perspektiven zu entwickeln.

Um den Menschen noch umfassender begleiten zu können, erwei-
terte sie ihr Profil vor fünf Jahren durch eine Ausbildung zum ener-
getischen Coach. Damit bezieht sie auch die seelische Ebene in ihre 
Arbeit ein – insbesondere dort, wo Themen sich nicht allein über 
den Verstand lösen lassen. „Mir wurde zunehmend bewusst, dass 
nachhaltige Veränderung dann entsteht, wenn wir den Menschen als 
Ganzes betrachten“, beschreibt Luisa Kern ihren Ansatz.

Die körperliche Ebene ergänzt sie seit dem vergangenen Jahr durch 
ihre Ausbildung zur Fastenleiterin. In der Fastenbegleitung verbindet 
sie körperliche Entlastung mit innerer Klärung und bewusster Selbst-
wahrnehmung. Auch hier steht nicht der Verzicht im Vordergrund, 
sondern das Wieder-in-Kontakt-Kommen mit sich selbst.

Heute arbeitet Luisa Kern ganzheitlich – mit dem Verständnis, 
dass Körper, Geist und Seele in ständiger Wechselwirkung stehen. 
Ihre Angebote reichen von psychologischer Beratung und Coaching 
über energetische Begleitung bis hin zur Fastenbegleitung. Ziel ist es, 

Menschen dabei zu unterstützen, wieder in ihre eigene Balance zu 
finden und ihren Weg bewusst und selbstbestimmt zu gestalten.

Darüber hinaus steht sie auch Unternehmen zur Seite. Mit Einzelcoa-
chings für Führungskräfte sowie Angeboten zur Teamentwicklung un-
terstützt sie Organisationen dabei, Kommunikation zu stärken, Rollen 
zu klären und Teams in Zeiten des Wandels konstruktiv zu begleiten.

Ihre Praxis in Dollern versteht sich als Ort der Ruhe, der Reflexion 
und der Entwicklung – für Menschen, die innehalten, sich sortieren 
und neue Schritte gehen möchten. 

Ab dem 03.03. erweitert Luisa Kern ihr Angebot um einen 
regelmäßigen Meditationskreis. An jedem ersten Dienstag im 
Monat lädt sie zu einer gemeinsamen Meditation ein. Der Fokus 
liegt auf Achtsamkeit, innerer Ruhe und dem bewussten Inne-
halten im geschützten Rahmen einer kleinen Gruppe. Gemeinsa-
mes Meditieren vertieft die Erfahrung, stärkt die Verbindung zu 
sich selbst und zueinander und schafft Raum für Austausch und 
innere Klärung.

Die Teilnahme ist anmeldepflichtig, da die Plätze bewusst be-
grenzt sind, um eine persönliche und konzentrierte Atmosphäre 
zu gewährleisten.  

Anmeldung gerne per E-Mail luisakern.coaching@gmail.com 
oder telefonisch 0151 50491525 

ANZEIGE

„ICH WILL AUCH EIN KÖNIG SEIN“
Beliebte Theater- und Rollenspiele im Waldorfkindergarten Nottensdorf

Wie fühlt es sich wohl an in eine andere Rolle zu schlüpfen, so 
richtig mit Kostüm und Details? Jemand Wichtiges oder Mutiges, 
oder ein kuscheliges Tier, ein kleiner Zwerg zu sein?

Im Waldorfkindergarten gibt es als Besonderheit zusätzlich zum 
Freispiel den täglichen Reigen, wie eine Reise quasi – aus Liedern, 
Sprüchen und Gedichten, mit vielen großen und kleinen Bewegun-
gen – so dass gehüpft und gesprungen, geflogen, gemuht, gelacht 
und gesungen wird. „Wichtelmännchen ehrenwert, wohnt im Win-
kel hinterm Herd, schürt das Feuer, rückt die Pfann‘, dass der Braten 
brutzeln kann. Putzt die Löffel blitzeblank, schrubbt und scheuert Tisch 
und Bank. Dafür kriegt der gute Wicht, heute sein liebstes Leibgericht: 
Gugelhupf mit Zuckerguß, Hirsebrei mit Apfelmus und ein Bröck-
lein Mandeltorte – von der allerfeinsten Sorte! Ei, das schmatzt und 
schnalzt und schleckt – schmaust behaglich, schlickt und schleckt.“

Das Theaterspiel hilft Kindern Empathie und Einfühlungsvermögen 
zu entwickeln und allmählich ihr entwicklungsmäßig auf sich selbst 
bezogenes Weltbild zu verringern und damit auch die anderen 
Menschen näher und intensiver wahrzunehmen.

Diese Gemeinschaftsprojekte bieten viele Fördermöglichkeiten in 
Bezug auf nachhaltige Sprachbildung und erweitertern den kindlichen 
Wortschatz, stärken das wachsende Selbstbewusstsein und die gesam-
te Körperwahrnehmung – und vor allem machen sie ganz viel Freude.

Angelehnt an den Jahreslauf folgt dem Drei-Königsspiel dann der 
bunte Faschingsreigen, und später wecken wir gemeinsam den Früh-
ling auf und erkunden dabei spielerisch die Wetterphänomene und die 
ersten Anzeichen des Frühjahres.

Mehr zu unserem besonderen Konzept erfahren 
Sie auf unserer Internetseite, Instagram und den 
vielen öffentlichen Veranstaltungen.

Anmeldungen für Sommer an: vorstand@
waldorfkindergarten-nottensdorf.de 
www.waldorfkindergarten-nottensdorf.de      
und auf Insta Waldorfkindergartennottensdorf 

ANZEIGE

VFL HORNEBURG

HUNGER AUF MEHR  
NACH ERFOLGREICHEM JAHR 2025 

Nach zwei Heimwettkämpfen mit 
insgesamt fast 300 gemeldeten 
Kämpfern sowie der Teilnahme an 
zahlreichen weiteren Turnieren in ganz 
Norddeutschland blickt die Judo-Sparte 
des VfL Horneburg auf ein intensives 
und erfolgreiches Wettkampfjahr 2025 
zurück. 

Über alle Altersklassen hinweg stell-
ten die Judoka ihr Können eindrucks-
voll unter Beweis. Neben mehreren 
Kreis- und Bezirksmeistertiteln konnten 
die Athletinnen und Athleten des VfL 
auch bei Landesmeisterschaften, den 
Norddeutschen Meisterschaften sowie 
auf internationalen Turnieren überzeugen. 

Ein besonderes Highlight war der Erfolg 
von Emilia Guse, die sich den Titel der 

Vize-Landesmeisterin sicherte und anschlie-
ßend bei den Norddeutschen Meisterschaf-
ten einen starken 5. Platz belegte. 

Ausblick 2026 
Für die Judoka des VfL Horneburg 

beginnt die Wettkampfsaison 2026 
bereits früh. Mit den Landesmeister-
schaften der U18, am 24.01.2026, 
fällt der Startschuss im Kampf um 
die Qualifikation zu den Deutschen 
Meisterschaften. 

Am 28.02.2026 starten auch die 
jüngeren Jahrgänge beim Has’ & Igel-
Cup in Buxtehude in die neue Saison. 
Den sportlichen Höhepunkt aus 
Horneburger Sicht bildet schließlich 
der 30.05.2026, wenn die Bezirks-
meisterschaften in der Samtgemeinde 

Harsefeld stattfinden und die U15-Athleten 
des Bezirks um die Qualifikation zur Lan-
desmeisterschaft kämpfen. 

Emila Guse bei den Landeseinzelmeisterschaften U15 14.06.2025.
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JAHRESRÜCKBLICK 2025/AUSBLICK 2026
Liebe Nottensdorfer und Nottensdorferinnen,

das neue Jahr ist noch jung aber schon 
voller Ereignisse die uns und unsere Um-
welt auch in diesem Jahr wieder beschäfti-
gen und prägen werden.

Im vergangenen Jahr hat uns u. a. der 
Breitbandausbau in unserer Gemeinde 
im „wahrsten Sinne des Wortes“ in Atem 
gehalten. Dem Wunsch nach schnellem 
Internet folgend begann die Erschließung 
zunächst mit der Deutschen Glasfaser 
und wenig später mit Glasfaser Nordwest 
(EWE/Telekom). Viele berechtigte Reklama-
tionen bezüglich mangelhafter Umsetzung 
erreichten unsere Verwaltung. Auch heute 
noch werden Mängel abgearbeitet und wir 
hoffen, dass spätestens zur Mitte dieses 
Jahres alle Probleme behoben sind.

Ein Highlight war sicherlich die Neueröff-
nung unserer Grundschule Bliedersdorf/
Nottensdorf (BlieNo) zum Beginn des neu-
en Schuljahres. Nach jahrelangen Planun-
gen wurde der Bau innerhalb eines Jahres 
fertiggestellt und war im Spätsommer 
einzugsbereit. Wir sind sehr froh darüber 
die aktuell modernste Grundschule im Kreis 
zu haben. Aufregend war für unsere Erst-
klässler (auch für die Eltern!) sicherlich die 
Nutzung des Schulbusses, um die Schule zu 
erreichen. Alle Nottensdorfer Kinder erhal-
ten für das erste Schuljahr eine kostenlose 
Schulbuskarte. Nach der Fertigstellung des 
Nottensdorfer/Bliedersdorfer Weges wird 
über die weitere Finanzierung entschieden. 

Der zukünftige Schulweg wird durch 
eine neue Ampelanlage in Höhe der Alten 
Dorfstraße sicherer gemacht. Zusätzlich 
wird in Höhe der Siedlung Brümmerkamp 
vermutlich in 2026 mit dem Bau einer 
weiteren Verschwenkung der L130 begon-

nen. Auch dies wird zu 100 % von unserer 
Gemeinde finanziert obwohl es sich um eine 
landeseigene Straße handelt. Die positiven 
Erfahrungen der ersten Maßnahme haben 
uns überzeugt dieses Vorhaben nun auch 
anzugehen.

In diesem Jahr wollen wir weitere Vorha-
ben aus der Dorfentwicklung realisieren. 
Bereits in 2025 konnten wir neben einigen 
privaten Maßnahmen (Dachsanierungen, 
Fassadenerneuerungen) auch die Einwei-
hung des neu gestalteten Denkmals- und 
des Kapellenvorplatzes feiern.

Der erste Bauabschnitt der energetischen 
Sanierung unserer Straßenbeleuchtung 
(Fischerhof, Alte Dorfstraße, Am Walde) 
wird vermutlich Ende 2026 begonnen. Das 
Ziel ist die kostensenkende und effizientere 

NOTTENSDORF

Beleuchtung unserer Straßen. Außerdem 
wird sich das Sicherheitsgefühl merklich 
erhöhen.

Auch unsere AG`s haben wieder viel Zeit 
investiert und mit Vorschlägen für den 
Gemeinderat wertvolle Vorarbeit geleistet. 
Umso mehr freuen wir uns über den Be-
willigungsbescheid für die Umsetzung des 
ersten Bauabschnittes unseres Sport- und 
Freizeitparks. Die Ausschreibungen werden 
in diesem Frühjahr beginnen und wir alle 
dürfen uns auf ein sicherlich spannendes 
Ergebnis freuen.

Für die Alte Schule wurde das Konzept 
verfeinert und geht jetzt in die letzten 
Abstimmungen. Der Antrag für eine 
Sanierungsmaßnahme aus dem Topf der 
Dorferneuerung ist gestellt. Wenn alles op-
timal verläuft können wir Ende des Jahres 
die ersten Gewerke ausschreiben.

Bis dahin werden die Räume übergangs-
weise von unseren Vereinen und Gruppen 
als Treffpunkt und Übungsstätten genutzt.

Auch die Realisierung eines Gewerbege-
bietes steht im nächsten Jahr für uns ganz 
oben auf der Agenda. Einen entsprechen-
den Aufstellungsbeschluss hat der Gemein-
derat bereits gefasst, hiesigen Unterneh-
men und potenziellen Interessenten soll 
eine Perspektive geboten, der Gemeinde 
langfristig die Sicherung des finanziell not-
wendigen Rahmens ermöglicht werden. 

Wir haben uns also wieder viel vorge-
nommen für dieses Jahr. Der Gemeinderat 
Nottensdorf dankt für das entgegenge-
brachte Vertrauen und wünscht ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2026.

Hartmut Huber,  
Bürgermeister Nottensdorf 

DORFREGION ERHÄLT FÖRDERGELDER 
von über einer Million Euro 

BLIEDERSDORF/NOTTENSDORF

Mit guten Nachrichten beschließt die 
Dorfregion Bliedersdorf/Nottensdorf das Jahr 
2025: Insgesamt acht Bewilligungsbescheide 
zur „Förderung der integrierten ländlichen 
Entwicklung in den Dörfern“ hat die Dorfregion 
in diesem Jahr erhalten. Damit hat das Amt für 
regionale Landesentwicklung Lüneburg (ArL), 
Geschäftsstelle Bremerhaven, alle Förderanträ-
ge, die die Samtgemeinde Horneburg 2024 für 
die Dorfregion Bliedersdorf/Nottensdorf gestellt 
hat, bewilligt. Insgesamt erhält die Dorfregion 
Fördergelder in Höhe von über einer Milli-
on Euro, die sich auf verschiedene Projekte 
aufteilen. 

So erhielt die Gemeinde Nottensdorf im 
September den Bewilligungsbescheid für die 
Neugestaltung und Ertüchtigung des ehema-
ligen Freizeitparks. Den Förderscheck in Höhe 
von 116.000,– € übergab Landwirtschafts-
ministerin Miriam Staudte am 19. September 
persönlich an Bürgermeister Hartmut Huber 
und die stellv. Gemeindedirektorin Gunda 
Kiefaber. Geplant ist, den ehemaligen Frei-
zeitpark zu einer generationsübergreifenden 
Parkanlage umzugestalten. Hierfür wurde ein 

umfassendes Gesamtkonzept für den neuen 
„Dörpspark“ entwickelt, bei dem der dörfliche 
und kulturlandschaftliche Charakter der Umge-
bung erhalten bleiben soll. Außerdem durfte 
die Gemeinde einen Bewilligungsbescheid für 
die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der 
Dorfmitte in Nottensdorf entgegennehmen. 

Weiterhin erhielt die Samtgemeinde Hor-
neburg im Herbst die Förderzusage für den 
Ausbau des Geh- und Radweges zwischen 
Nottensdorf und Bliedersdorf in Höhe von 
500.000,– €. Darüber hinaus wird auch die 
Neugestaltung des Nottensdorfer Friedhofs mit 
148.000,– € gefördert. Bei dem Sanierungs-
projekt sollen auf dem denkmalgeschützten 
Friedhof am Schäferstieg insbesondere die 

Wege neu angelegt bzw. erneuert und die Ra-
senflächen in Pflanzflächen mit Urnenanlagen 
umgebaut werden.  

„Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr alle 
Anträge vom Amt für regionale Landesentwick-
lung Lüneburg bewilligt wurden“, so Hartmut 
Huber, Bürgermeister Nottensdorf. „Mit den 
Fördermitteln können wir große Schritte in der 
Dorfentwicklung machen und die Projekte um-
setzen, mit denen wir die Entwicklung unserer 
Gemeinde weiter gezielt fördern.“ Tobias Terne, 
Bürgermeister Bliedersdorf, ergänzt: „Mit den 
Fördermitteln können wir wichtige kulturelle 
Orte unserer Gemeinde noch attraktiver gestal-
ten – darüber freuen wir uns sehr.“ 

Denn nicht nur die Nottensdorfer konnten 
sich über Förderbescheide in diesem Jahr 
freuen, sondern auch die Gemeinde Blieders-
dorf: So bewilligte das ArL einen Zuschuss von 
17.000,– Euro für die Außenbeleuchtung der 
Kirche in Bliedersdorf und 117.000,– Euro für 
den Aufbau der Durchfahrtsscheune beim 
Bäuerlichen Hauswesen. Zudem erhielten 
zwei private Baumaßnahmen eine Förderzu-
sage. 

BÜRGERBUS

BÜRGERBUS IN DER ERFOLGSSPUR…
Das Jahr 2025 war für den Bürgerbus der 

Samtgemeinde Horneburg das nach Fahr-
gastzahlen Beste seit Bestehen des Vereins.
Insgesamt wurden knapp 4.300 Fahrgäste 
befördert, davon gut 1.000, die ein Deutsch-
land Ticket besaßen.

Der Bus war an 249 Tagen im Jahr im 
Einsatz und legte dabei gut fast 28.000 
Kilometer zurück – mehr als die Hälfte des 
Erdumfanges!

Im Einsatz für den guten Zweck waren 
17 Fahrerinnen und Fahrer, die die Orte 

Horneburg (50 % der Ein- und Ausstiege), 
Bliedersdorf (20 %), Dollern (10 %) und 
Nottensdorf (20 %) ansteuerten.

Der Bürgerbus verkehrt im vier Stunden 
Takt (ab Horneburg Bhf. jeweils um 08:50, 
09:50, 10:50 und 11:50 Uhr) auf der Linie 
Horneburg – Bliedersdorf – Nottensdorf – 
Horneburg – Dollern – Horneburg.

Der Bürgerbus der Samtgemeinde ist eine 
perfekte Ergänzung des öffentlichen Nahver-
kehrs und mit seinem Fahrpreis von 1,– € 
pro Fahrt eine günstige Alternative zum Auto.

Gerne würden die Fahrerinnen und Fahrer 
auch wieder die Gemeinde Agathenburg 
anfahren, wenn sich herausstellt, dass der 
Bedarf vorhanden ist, den Bürgerbus nutzen 
zu wollen.

Auch wird immer Verstärkung für das Fah-
rer-Team gesucht. Bei Interesse bitte einfach 
eine Fahrerinn oder einen Fahrer ansprechen 
oder direkt Kontakt mit Clemens Peper (Tel. 
0151/41247790) aufnehmen.

Hartmut Huber 

Schon mal von Pickleball gehört?! 
Der neue Sport jetzt im Sportpark Nottensdorf!

Pickleball ist die Trendsportart, die in den letzten 
Jahren weltweit und inzwischen auch in Deutsch-
land immer mehr Menschen für sich gewinnt. Die 
Mischung aus Tennis, Tischtennis und Badminton 
macht diesen Rückschlagsport einzigartig, ist vor 
allem einfach zugänglich für alle Altersgruppen und 
Fitnesslevel. 

Der Ursprung dieses Sports liegt in den USA, wo 
er 1965 aus einer spielerischen Sommeridee von 
Familienvätern entstand. Heute wird Pickleball dort 
von Millionen Menschen gespielt – und auch hierzu-
lande wächst die Community rasant. Mehr als 60 Ver-
eine bieten Pickleball inzwischen an, und regelmäßig 
fi nden Turniere.  

Was Pickleball so beliebt macht, ist seine Zugäng-
lichkeit und Vielseitigkeit. Die Regeln sind bewusst 
einfach gehalten, sodass Anfänger die Grundzüge 
oft schon nach wenigen Minuten spielen können. 

Am Freizeitpark 6 • 21640 Nottensdorf • Telefon: 04163 4004 oder 4005 • E-Mail:  info@sportpark-nottensdorf.de 

www.sportpark-nottensdorf.de

Das Spiel ist dynamisch und fördert Fitness, Reak-
tionsvermögen und Koordination, bei gleichzeitig 
rücken- und gelenkschonender Belastung, da der 
Ball langsamer fl iegt als beim Tennis und weniger 
körperliche Höchstleistungen verlangt werden. So 
ist die Sportart auch für eingeschränkt bewegliche 
Menschen, oder diejenigen, die sich gerade von 
einer Verletzung erholen, gut geeignet. Die AOK 
hebt auf ihrer Internetseite zudem hervor, dass 
Pickleball als Cardio-Training darüber hinaus das 
Risiko für Herzinfarkte und Schlaganfälle reduziert. 
Neugierig auf Pickleball? Jetzt im Sportpark 
Nottensdorf ausprobieren! 

Im Aktionsmonat Februar bekommt jeder 

Pickleballspieler nach dem Spiel 50 % Rabatt 

auf eine Portion Currywurst mit Pommes! 



51 – FEBRUAR/MÄRZ 202644 51 – FEBRUAR/MÄRZ 2026 45SAMTGEMEINDE SAMTGEMEINDE

RÜCKBLICK 2025 UND AUSBLICK 2026

BLIEDERSDORF

Das Jahr 2025 ist wie im Fluge vergangen, 
und Bliedersdorf hat sich wieder ein großes 
Stück verändert.

Die meisten Grundstücke in unserem 
Neubaugebiet sind verkauft, die Baureife ist 
Ende des Jahres 2025 erreicht worden. Viele 
Bliedersdorferinnen und Bliedersdorfer sind 
unter den Käufern. Wir werden im neuen 
Jahr die ersten Baumaßnahmen der neuen 
Eigentümer sehen können. Mit diesem 
Neubaugebiet wachsen wir ein Stück, aber 
in Maßen. So hatten unsere jetzt groß ge-
wordenen Kinder die Möglichkeit, in Ihrem 
Heimatort ihr eigenes Eigenheim zu bauen. 
Zusätzlich hat das Bäuerliche Hauswesen 
durch dieses Neubaugebiet die Möglichkeit 
erhalten, ein Grundstück zu erwerben. So 
wie wir das Bäuerliche Hauswesen kennen, 
wird es nicht lange dauern, bis hier ihr neu-
es Projekt entstehen wird.

Das größte Projekt im Jahr 2025 war in 
Bliedersdorf, die neue Nottensdorfer/Blie- 
dersdorfer Grundschule. Eine Schule die für 
unsere beiden Ortschaften sehr wichtig ist. 
Die beiden in die Jahre gekommenen alten 
Schulen, in der schon viele Generationen 
beschult worden sind, waren nicht mehr für 
die heutigen Ansprüche ausreichend. Eine 
Nachmittagsbetreuung wäre dort, so wie sie 
heute verlangt wird, unmöglich. Außerdem 
wäre die Sanierung der Gebäude extrem 
teuer gewesen. Wir sind froh, dass wir in 
Bliedersdorf so eine tolle und moderne 
Schule erhalten haben. Es war nur möglich, 
da sich alle Gemeinden der Hornebur-
ger Samtgemeinde einig waren und sich 
finanziell an dem Projekt des Schulneubaues 
beteiligt haben. Hierfür noch ein großer 
Dank. Genauso wichtig war es, dass dann 
die Turnhalle größer gebaut wurde, als 
eigentlich für den Schulbetrieb nötig wäre. 
Hier haben Bliedersdorf und Nottensdorf 
zusammen in ihre Geldbörse gegriffen und 
die nötigen Kosten übernommen. Vielen 
Dank an Nottensdorf für diese gute Zusam-
menarbeit.

Das nächste wichtige Projekt, ebenfalls von 
der Samtgemeinde aus finanziert, ist unser 
neuer Radweg zwischen Bliedersdorf und 
Nottensdorf. Dieser Radweg war durch den 
Neubau unserer Grundschule wichtig. Die 
Nottensdorfer Schüler müssen die Möglich-
keit bekommen, mit dem Fahrrad zur Schule 
fahren zu können. Aber auch für alle Blie- 
dersdorfer und Nottensdorfer Bürger ist 
dieser Geh- und Fahrradweg eine Bereiche-
rung. Im Sommer wird dieser Weg dann 
eingeweiht werden.

In Postmoor sind die beiden Bushaltestel-
len barrierefrei ausgebaut worden. Wir hat-
ten die Möglichkeit, es mit einem Fördertopf 
umzusetzen. Jetzt gibt es auf beiden Seiten 
eine Unterstellmöglichkeit. Außerdem ist es 
jetzt möglich barrierefrei in den Bus einzu-
steigen. Für die Mitte von Bliedersdorf stel-
len wir jetzt auch einen Förderantrag, damit 
wir dann auch diese Bushaltestelle sicherer 
und auch barrierefrei machen können. Das 
Projekt wird 2027 umgesetzt.

Weiterhin wurde im letzten Jahr der 
Friedhof von der Bliedersdorfer Kirche an 
die Samtgemeinde übergeben. Der Fried-
hof wurde in den letzten Jahren von der 
Kirchengemeinde wieder in einen guten 
Zustand gebracht. Unter der Leitung von 
Herrn Uhrig, und natürlich mit der Familie 
Augustin und vielen Ehrenamtlichen, wurde 
viel Arbeit in unseren Friedhof investiert. 
Und wie man sieht hat es sich gelohnt.

Unsere Bliedersdorfer Feldsteinkirche ist 
jetzt auch neu beleuchtet. Auch ein Projekt 
von Herrn Uhrig, welches nicht ganz ein-
fach war. Hier mussten Gutachten erstellt 
werden. Das ganze Projekt wurde dadurch 
immer wieder verschoben. Aber die Hart-
näckigkeit hat sich gelohnt, unsere Kirche 
strahlt uns jetzt nachts entgegen. Dadurch 
sieht man jetzt auch, wieviel Ausstrahlung 
unsere Kirche im Dunkeln hat.

Das Bäuerliche Hauswesen wurde 2025 25 
Jahre alt. Dieser Verein hat Bliedersdorf nach 
außen bekannter gemacht. Viele ehrenamt-
liche Helfer prägen diesen Teil von Blieders-
dorf. Ich wünsche dem Bäuerlichen Hauswe-
sen für die Zukunft alles Gute und natürlich 
ein gutes Gelingen bei ihrem neuen Projekt.

Durch das Bäuerliche Hauswesen haben wir 
unsere Lettischen Freunde kennen gelernt. 
Die Stadt Ludza ist dadurch mit unserer 
Samtgemeinde eine Patenschaft eingegan-
gen. Wir haben 2025 die Lettische Stadt 
besucht und wurden eindeutig wie Freunde 
empfangen. 2026 ist ein Gegenbesuch in 
Horneburg geplant, ich freue mich schon 
darauf. 

Da unsere Grundschüler jetzt in ihrer neue 
Schule eingezogen sind, ist unsere alte 
Bliedersdorfer Grundschule nun leer. Jetzt 
werden in diesem Jahr die Weichen gestellt, 
was mit dem alten Gebäude passieren soll. 
Es gibt eine AG, die sich darüber Gedanken 
machen soll. Es geht langfristig um das 
ganze Gelände inkl. Sportplatz. Dieser wird 
aber in den nächsten Jahren nicht ange-
fasst. Trotzdem ist es wichtig ein Konzept 
für das Ganze zu erstellen. Damit später 
alles zusammen passt. 

Außerdem ist wie in fast jedem Jahr das 
Dorfgemeinschaftshaus ein Thema. Hier 
soll in diesem Jahr noch ein barrierefreier 
Zugang geschaffen werden. Auch hierfür 
ist ein Förderantrag gestellt worden. Dieser 
Zugang rundet dann das Dorfgemein-
schaftshaus ab.

Ein weiteres Projekt für Bliedersdorf ist 
die Sanierung der Dohrenstraße. Diese 
Straßensanierung steht in den nächsten 
Jahren auf unserer Prioritätenliste ganz 
weit oben. Wir müssen unsere zum Teil 
alt gewordenen Straßen, Stück für Stück 
sanieren. So lange wir uns noch im Förder-
programm befinden, sollten wir versuchen 
mit Hilfe von Fördergeldern diese Straße zu 
ertüchtigen.

In der Schulstraße wird dann noch ein 
Teil des Regenkanals erneuert. Es müssen 
Rohrleitungen getauscht werden. Damit 
wir auf Dauer unsere Infrastruktur in einem 
guten Zustand halten können.

Zum Schluss weise ich wieder darauf hin, 
an unseren Dorfladen zu denken. Viele 
Bliedersdorferinnen und Bliedersdorfer 
nutzen diesen schon, trotzdem ist es mir 
sehr wichtig, dass wir Familie Kaiser alle 
zusammen unterstützen, damit wir diesen 
Laden auf Dauer auch behalten können.  

Ihnen allen wünsche ich viel Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit für das Jahr 
2026. Auch wenn die Weltpolitik uns oft 
zum verzweifeln bringt, so können wir 
doch froh sein in unserer friedlichen Samt-
gemeinde leben zu können.

Tobias Terne, 
Bürgermeister Bliedersdorf 
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EINE HOCHZEITSNACHT 
im Bliedersdorfer Dorfgemeinschaftshaus 

BLIEDERSDORFER THEATERGRUPPE

Die Bliedersdorfer Theatergruppe führt 
das Publikum in eine Hochzeitssuite. Hier 
können Sie eine turbulente Hochzeitsnacht 
erleben. 

Aber sie verläuft mit Sicherheit anders als 
Sie sich das vorstellen. 

Auch das Brautpaar hatte bestimmt andere 
Erwartungen an diese denkwürdige Nacht. 
Die Gäste geben sich die Türklinke in die 
Hand. Sie kommen mit guten Wünschen, 
Geschenken und Schuldzuweisungen unter 
den Verwandten. Eine sexsüchtige Tante und 
ein angetrunkenes Zimmermädchen machen 
das Durcheinander perfekt. 

Der Dreiakter “De total bekloppte Hoch-
tiedsnacht“ von Bernd Kietzke in der 
plattdeutschen Fassung von Heino Büerhoop 
wird im Februar noch zwei Mal aufgeführt. 

Samstag, 14.02.2026, 19:30 Uhr und 
Sonntag, 15.02.2026, 15:00 Uhr. Im Dorfge-
meinschaftshaus Bliedersdorf (Lindenkrug). 

Karten gibt es bei Annemarie Bröde,  
Telefon 04163 6817. 

FÖRDERVEREIN HORNEBURG

IMMER WIEDER SCHÖN
 Weihnachtsmarkt in Horneburg

Keiner ahnt wie lange die Vorbereitungen 
laufen! Schon ab September berät das Team 
der Kirche und des Fördervereins über den 
Ablauf des Weihnachtsmarktes in Horne-
burg. Bewährtes und neue Ideen gibt es für 
alle zu einem Anziehungspunkt zu gestalten. 
Eine besondere Anforderung bedeutete die 
Sicherheit für alle Besucher zu gewährleis-
ten. Die vom Flecken Horneburg seitens der 
Verwaltung neu angeschafften Sicherheits-
barrieren schirmten den Veranstaltungsbe-
reich entsprechend ab.

Nach der Adventsandacht durch unsere 
Pastorin Dorlies Schulze, mit den Kindergär-
ten Fleckenzwerge und Spatzennest, war 
der Kirchplatz anschließend gleich belebt 
und auch das Gemeindehaus füllte sich zum 
Suppeessen und Kaffeetrinken. Viele Kunst-
handwerkerstände, mit diversen handgefer-
tigten Angeboten, gehörten zu unseren fest 
eingeplanten gern gesehenen Wiederkeh-
rern, aber auch neue Angebote bereicher-
ten das Geschehen. Auf der Außenbühne 
herrschte reges Treiben, die Kiga-Kinder 

sangen ihre Weihnachtslieder und Eltern 
und Oma und Opa freuten sich mit strahlen-
den Gesichtern darüber. Ein anspruchsvolles 
und wunderschönes Weihnachtskonzert in 
der Kirche erklang durch den Horneburger 
Spielmannszug und zur Belohnung gab es 
„Standing Ovation“ vom Publikum. Das viele 
Üben seit vielen Wochen hatte sich gelohnt! 
Weihnachtslieder lassen sich wunderbar um-
setzen durch den Spielmannszug. 

Bratwurst, Pommes und Punsch – für alles 
war gesorgt. Weihnachtlich geschmückte 
Ponies von den Ponymäusen luden die Kinder 

zum Reiten ein und beim „Glitzer Flitzer“ wur-
den die Kinder mit hübschen Tatoos bemalt. 

Die Preisverteilung des Weihnachtspreisrätsels 
zog wieder einmal alle in ihren Bann, jeder 
wollte seinen Preis gewinnen und abholen. 
Der Hauptpreis, eine Wochenendreise nach 
Zingst an der Ostsee ging nach Drochtersen an 
eine sehr erfreute ehemalige Horneburgerin. 

Der musikalische Abschluss-Gottesdienst 
mit den Hornelujas, dem Kirchenchor und 
anschließenden Trompetenklängen vom 
Kirchturm durch Jacob Hauschildt erfreute 
noch einmal die Herzen der Besucher. Her-
zen gab es auch: Die Kirchengemeinde und 
der Förderverein hatten Lebkuchenherzen 
aus Anlass der 25-jährigen Zusammenarbeit 
beim ortsansässigen Bäcker von Bargen 
backen lassen – wie auf dem Jahrmarkt! 

Der Horneburger Weihnachtsmarkt – 
unglaublich viele Horneburger kamen und 
es war ein Treffpunkt für alle! Eine große 
Freude für die Organisatoren.   

Eveline Bansemer 
Verein für die Förderung Horneburg e. V. 

SAMTGEMEINDEWEHRVERSAMMLUNG

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Am vergangenen Freitag, 16.01.2026, 
lud der Gemeindebrandmeister Torben 
Schulze wieder einmal die Kameradinnen 
und Kameraden der fünf Ortswehren der 
Samtgemeinde Horneburg zur Samtge-
meindewehrversammlung ein.

Nicht nur die Kameradinnen und Ka-
meraden aus Horneburg, Nottensdorf, 
Bliedersdorf, Dollern und Agathenburg 
erschienen zahlreich, auch die Vertreter 
aus Politik und Verwaltung waren zahlreich 
vertreten und überbrachten ihre Grußwor-
te. Unter ihnen war auch der Samtgemein-
debürgermeister Knut Willenbockel.

Nach der Eröffnung durch Torben Schulze 
trat der stellvertretende Gemeindebrand-
meister Nils Bründel an das Rednerpult. Er 
ließ das vergangene Jahr Revue passieren.

Aktuell sind 225 Kameradinnen und 
Kameraden im aktiven Dienst der Samtge-
meinde.

Es gab in 2025 27 Brandeinsätze, davon 
ein Großfeuer in Dollern, an das sich alle 
noch lebhaft erinnern. Hilfeleistungen wa-
ren 159 mal notwendig, davon 51 Einsätze 
für die Notfallgruppe.

Es wurden bei den Einsätzen im vergan-
genen Jahr 4.972 Mannstunden geleistet.

Für Übungsdiens-
te sowie Aus- und 
Fortbildung fielen 
noch einmal mehre-
re tausend Stunden 
ehrenamtlicher 
Tätigkeit an. Es folg-
ten die Berichte der 
Fachbereichsleiter.

Im Anschluss nahm 
der Gemeindebrand-
meister die Beför-
derungen vor. Viele 
Kameradinnen und 
Kameraden hatten 
ihre Lehrgänge 
mit Bravur bestan-
den und konnten so den nächsthöheren 
Dienstgrad erreichen.

Auch Samtgemeindebürgermeister Wil-
lenbockel ließ es sich wieder nicht neh-
men, einige Beförderungen in die höheren 
Dienstgrade vorzunehmen.

Es wurden auch einige Kameraden für 25 
und 40 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwil-
ligen Feuerwehr geehrt. Drei Kameraden 
wurden für sage und schreibe 70 Jahre 
Dienst in der Feuerwehr geehrt.

Einer von ihnen war anwesend: Karl-
Heinz Meier von der Ortswehr Blieders-
dorf, der als Vorbild für seine gesamte 
Familie dient, die ebenfalls alle Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr geworden sind.

Eine Veränderung gab es auch bei der 
Kinderfeuerwehr. Hier wurde die langjähri-
ge Leiterin Kerstin Kiwitt verabschiedet. Sie 
gibt ihr Amt aus persönlichen Gründen ab. 
Als neue Verantwortliche für die Kinderfeu-
erwehr wurde Shirley Kolbe vorgestellt. 

Karl-Heinz Meier mit seiner Familie (Foto: Michael Dehmlow)

Alle Redner bedankten sich für die 
großen Leistungen der Kameradinnen 
und Kameraden und wiesen noch einmal 
darauf hin, dass alles in ehrenamtlicher 
Arbeit erfolgte.

Michael Dehmlow 

 Bisherige Leiterin Kinderfeuerwehr (links)  
Kerstin Kiwitt und neue Leiterin Shirley Kolbe  
(Foto Michael Dehmlow)

TV HORNEBURG

EIN GESUNDES UND 
SPORTLICHES NEUES 

JAHR WÜNSCHT DER TVH

Sportlich fing es dann auch gleich an. 14 Spielerinnen und Spieler 
trafen sich zum traditionellen Neujahrs-Spaß-Tennisturnier in der 
Nottensdorfer Tennishalle.  

Es wurden vier Runden a 40 min gespielt, bunt gewürfelt, Herren-
doppel und Mixed. Das Ergebnis war zweitrangig, der Spaß stand 
im Vordergrund und den hatten wir.

Anschließend ging es mit insgesamt 19 Personen nach Buxtehude. 
Hier haben wir bei gutem Essen und Getränken den Neujahrstag 
ausklingen lassen. 

Nächstes Jahr wieder. Herzlichst Nicol und Arndt 

FREIWILLIGENZENTRUM SAMTGEMEINDE HORNEBURG

DRINGEND GESUCHT
Bildungsgestalter (m/w/d)

Du interessierst dich für Projekte zum Thema kulturelle 
Hintergründe und Diversität.

Aufgaben: Entwicklung von neuen Bildungsangeboten in der 
Samtgemeinde Horneburg

Voraussetzungen: Interesse im Bereich der Erwachsenen-
bildung

Chancenstifter*in
Du unterstützt die Organisation „Kipaji“ bei der Weiter-
entwicklung und Neuausrichtung

Aufgaben: Neue Wege fürs Fundraising/Spendensammeln 
entwickeln und kreative Ideen einbringen sowie freie Mitge-
staltung bei „Kipaji“

Voraussetzungen: Interesse an Bildung und Lust Einblicke in 
neue Kulturen zu erhalten

Patin oder Pate für eine Gartenbox
Du kümmerst dich um eine Horneburger Gartenbox, 
entweder die Bibelbox bei der Kirche, oder die beiden 
Kräuterboxen bei der Tafel.

Aufgaben: Gießen, Düngen, Unkraut jäten, eventuell Pflan-
zen ersetzen

Voraussetzungen: Spaß an nachhaltigen Projekten 		
gärtnerisches Geschick

FREIWILLIGENZENTRUM

Kontakt: Louisa Hielscher 

21640 Horneburg • Lange Straße 38 

Tel.: 04163-8288920 • freiwilligenzentrum@horneburg.de
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OBERSCHULE HORNEBURG

Neue Wege für die JHPS: Orientierung geben – 
Chancen eröffnen – Oberschule wird schulzweig-
bezogene Oberschule ab dem neuen Schuljahr

Zum kommenden Schuljahr entwickelt sich unsere Oberschule 
strukturell weiter, um unsere Schülerinnen und Schüler noch geziel-
ter fördern und fordern zu können. Wir bleiben eine gemeinsame 
Oberschule mit einem Kollegium, einer Schulleitung und 
engem pädagogischen Austausch.

Künftig lernen die Schülerinnen und Schüler aufsteigend in den 
Jahrgängen fünf und sechs gemeinsam. Diese Zeit dient be-
wusst dem Ankommen an der weiterführenden Schule und dem 
Erkennen individueller Stärken. Der Jahrgang sieben dient der 
Orientierung und ist das richtungsweisende Jahr, in dem gemein-
sam mit Schülerinnen, Schülern und Eltern der weitere schulische 
Weg vorbereitet wird.

Ab Jahrgang acht erfolgt, anders als bisher, eine Einteilung in 
Schulzweige, um Lernen passgenauer gestalten zu können. In 
kleineren, überschaubaren Lerngruppen können Inhalte besser dif-
ferenziert, gezielter unterstützt und leistungsstarke Schülerinnen und 
Schüler stärker gefordert werden.

Ein ganz wichtiger Punkt dabei: In beiden Schulzweigen kön-
nen alle Abschlüsse erreicht werden. Auch im Hauptschulzweig 
ist der Erwerb des Realschulabschlusses und sogar des erweiterten 
Realschulabschlusses möglich. Der Wechsel zwischen den Schulzwei-
gen bleibt offen, Entwicklung ist jederzeit möglich.

Diese Neuausrichtung ist das Ergebnis eines intensiven, schulischen 
Entwicklungsprozesses mit klarer Zustimmung aus dem Kollegium, 
der Elternschaft, der Schülerinnen und Schüler sowie den schulischen 
Gremien.

Unser Ziel ist eine Schule, die Orientierung gibt, individuelle 
Wege ermöglicht, stärkt fördert und fordert und jedem Kind 
echte Chancen eröffnet. 

Alle jetzigen Jahrgänge werden weiter bis zum Abschluss „jahr-
gangsbezogen“ geführt. 

Musical- und Theateraufführungen im neuen Jahr 
2026 an der Oberschule

Die Oberschule Horneburg lädt auch in diesem Jahr recht herzlich 
zum Musical „Es war einmal – sieben Märchen auf einen Streich!“ 
und zum Theaterstück „Die Tote haben‘s auch nicht leicht“ ein. 

Seit vielen Monaten wird an unserer Schule mit großer Begeiste-
rung geprobt: Im April ist es dann endlich soweit – unser Musical 
kommt auf die Bühne! Mit viel Einsatz, Freude und Teamgeist 
bereiten sich die Kinder und Jugendlichen auf ihren großen Auftritt 
unter der Leitung von Frau Kilian und Frau Piper vor. Die Proben 
sind geprägt von Motivation, Konzentration und ganz viel Vorfreu-
de. Unsere jungen Darsteller und Darstellerinnen sind mit Herzblut 
dabei, lernen Texte, Lieder und Choreografien und wachsen dabei 
über sich hinaus. Die Aufregung steigt von Woche zu Woche, denn 
bald dürfen sie ihr Können vor Publikum zeigen. Natürlich sind wir 
auch gespannt, wie unser Musical beim Publikum ankommen wird. 
Wir hoffen auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher, die 
diesen besonderen Moment mit uns teilen möchten. Wir freuen uns 
schon jetzt auf eine unvergessliche Aufführung und zahlreiche Gäste. 
Unsere Abendvorstellungen finden am Mittwoch (15.04.) und 
Freitag (17.04.) statt. An den Vormittagen besuchen uns wie in der 
Vergangenheit auch die umliegenden Grundschulen. 

Ein bisschen Vorfreude: Es war einmal – sieben Märchen auf 
einen Streich! Oh Schreck, oh Schreck, das Märchenbuch ist weg! 
Mama muss zum Elternabend und Papa ist auf sich allein gestellt. 
Aus märchenhaftem Unwissen und mit viel Fantasie ers(p)innt er ein 
Märchen, das es noch nie gab. Das tapfere Schneiderlein zieht aus, 
um die Liebe zu finden, stolpert aber über seine eigene Überheb-
lichkeit und verstrickt sich dann auch noch in einem turbulenten 
Durcheinander der verschiedensten Geschichten. Ein Musical mit 
schöner Musik zum Mitsingen, Ohrwürmer sind garantiert.

Die  turbulente Komödie (von Claudia Kumpfe) über einen 
liebesverwirrten Geist, eine dominante Mutter, einen höchst ehe- 
erprobten und medial begabten Onkel, Ghosthunter, eine spektaku-
läre Geisteraustreibung, eine romantische Liebe und ganz viel Eifer-
sucht des Wahlpflichtkurses „Darstellendes Spiel“, unter der Leitung 
von Frau Bianca Elliger, feiert am 04. Juni Premiere. 

Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. Tickets sind an der Abendkasse 
sowie bei den beiden Kolleginnen direkt erhältlich. 

DER WHATSAPP-KANAL FÜR AGATHENBURG, BLIEDERSDORF, DOLLERN, HORNEBURG UND NOTTENSDORF

SAMTGEMEINDE

DER WHATSAPP-KANAL 
FÜR DIE SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Aktuell. Lokal. Direkt aufs Handy.
Bleiben Sie informiert über alles,

was in der Samtgemeinde Horneburg wichtig ist.
Mit dem WhatsApp-Kanal von „Meine Samtgemeinde“

erhalten Sie regelmäßig aktuelle Hinweise, Termine
und kleine Einblicke – kostenlos und direkt.

 Termine & Veranstaltungen
 ♦ Veranstaltungen der Vereine und Verbände
 ♦ Termine der Samtgemeindebücherei
 ♦ Termine im Schloss Agathenburg
 ♦ Termine des Vereins Methusalem
(immer freitags für die kommende Woche)

 ♦ Gottesdienste
(immer donnerstags)

 ♦ Blutspendetermine

Politik & Verwaltung
 ♦ Ankündigungen von Rats- und Ausschusssitzungen
inklusive Link zur Tagesordnung

Sicherheit & Information
 ♦ Pressemitteilungen der Feuerwehr
 ♦ Wichtige Hinweise der Polizei

Geschichte & Alltag
 ♦ „Es war einmal“ – historische Fotos und Artikel
 ♦ Jeden Montag: Rezept der Woche

Mitmachen & Austausch
 ♦ Frage der Woche zu aktuellen Themen
 ♦ Wünsche zum Wochenende und zu Feiertagen

Das erwartet Sie im 
WhatsApp-Kanal:

Einfach QR-Code scannen
und dem WhatsApp-Kanal

„Meine Samtgemeinde“ folgen.

Keine Gruppen – nur Infos.
Jederzeit kündbar.

JE
TZ

T A
BONNIEREN

!

Magazin „Meine Samtgemeinde“ <> Herausgeber: Raimund Franken
Telefon 04163 8390281 <> magazin@meine-samtgemeinde.de <> WhatsApp 0176 23437020
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FÜR DEN NOTFALL

Polizei ................................................110

Feuerwehr / Rettungsdienst ................112

Polizeistation Horneburg ....04163 828950

Apotheken-Notdienstfinder www.aponet.de

Ärztlicher Notfalldienst ................. 116117*

Giftnotruf ..............................0551 19240

Tierärztlicher Notdienst .....04164 9097190

Babyklappe .................... 0800 4560789*

Elterntelefon .....................0800 1110550*

Hilfetelefon  

Gewalt gegen Frauen .......08000 116016* 

Kinder- / Jugendtelefon ....0800 1110333*

Telefonseelsorge ...... 0800 1110-111, -222*

Stader Frauenhaus ................04141 44123

WEISSER RING ............................ 116006*

*kostenlose Servicenummer
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WINTERPROGRAMM DES TC DOLLERN
TC DOLLERN

Wir vom TC Dollern stecken wieder voll 
in den Sommersaisonvorbereitungen. Aber 
auch der Winter ist nicht wirklich ereignislos. 
Neben dem Wintertraining von Oktober bis 
April geht es am 21.02. mit dem Boßel-Event 
und den begehrten kleinen Pokalen für den 
Mannschaftswettbewerb und den Shoot-Out 
in eine neue Runde.

Aktueller Trainingsbetrieb und 
Mannschaften Sommer 2026 

Das Trainingsangebot im Winter läuft 
reibungslos dienstags und samstags. Es be-
finden sich knapp 60 Teilnehmer im Training. 
Derzeit sind nahezu alle Gruppen voll. Aber 
Interessenten sei angeraten, frühes Anfragen 
lohnt sich immer. Wir werden auch in der 
nächsten Sommersaison also ab Mai, ein 
Schnuppertrainingsprogramm freitags ab ca. 
17:00 Uhr anbieten und hier die Warteliste 
dazu abarbeiten.

Das Wintertraining in der Mehrzweck-
halle ist natürlich deshalb wichtig, da die 
Outdoor-Tennisanlage nicht nutzbar ist und 

die Mannschaftspiele bereits auf Ende April 
terminiert sind. Auch hier entwickeln wir uns 
glänzend. Wir planen mit sieben Mannschaf-
ten anzutreten. Von den drei neuen Mann-
schaften sollen deren zwei als U10-Junioren 
und eine als B-Juniorinnen angemeldet 
werden. Ansonsten treten auch wieder die 
C- und B-Junioren sowie die Herren und 
Herren 30 an.

Boßel-Event am Samstag, den 
21.02.2026

Dass sich nach unserem Motto „Mehr als 
nur Tennis“ nicht alles nur um den Tennissport 
dreht, zeigt das besondere, gemeinsam gesel-
lige Winterhighlight. Rund um den Nedder-
brook findet einmal mehr das Winter-Boßeln 
am 21.02. statt. Es werden wieder mal zwei 
Runden mit Kindern und Erwachsenen, nur 
unterbrochen von einer Kaffee- und Kuchen-
pause, gedreht, um Mannschaft und die 
Shoot-Out-Sieger zu küren. Das Boßel-Equip-
ment verleihen wir ganzjährig übrigens auch. 
Fragt gerne bei Bedarf an.

Wichtige Termine des TC Dollern 
2026

	♦ 21.02. Boßelevent
	♦ 14.03. Platzaufbau Teil 1 und  
Mitgliederversammlung

	♦ 26.04. Offizielle Saisoneröffnung mit Start 
des Schnupperangebotes

	♦ 08.08. Rodizio-Abend

Der Verein sucht aktuell einen Tri-
kot-Sponsor für eine der Jugendmann-
schaften (je sechs bis sieben Trikots).

Fragen zur Sommersaison mit dem 
Schnupperprogramm, Probespielen, den 
günstigen Einstiegskonditionen, Terminen/
Events u. v. m. beantwortet der TC Dollern 
herzlich gerne. Die Kontaktinformationen 
und viele weitere Informationen sind auf der 
Homepage zu finden. Auch werden wieder 
Flyer vom TCD bei Edeka Drewes, Tankstelle 
Wichern und im Bürgerbüro ausgestellt. 
Nicht fündig geworden oder Flyer vergriffen? 
Fragt ihn gerne bei uns an! Wir freuen uns 
auf euch. 
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Christiansen Wohnen GmbH
Harburger Straße 80, 21614 Buxtehude
fon 04161 - 55464-0

www.christiansen-wohnen.de Ein Unternehmen der 
T+T Fachmarkt-Gruppe

Ab einem 
Einkaufswert 

von 100,- € 
erhalten Sie bei Ihrem 

nächsten Einkauf einen 

Gutschein
über 10 Euro!

TEPPICHBODEN · PARKETT · TAPETEN · ACCESSOIRES · FARBEN · GARDINEN · SONNENSCHUTZ · TEPPICHE C
W
S

Es kann nur ein Gutschein pro Auftrag/Einkauf angerechnet werden. 
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Rabattaktionen, Sonderpreisen, 

Dienstleistungen und Preisnachlässen kombinierbar. 
Einlösbar bis zum 31.03.2026 bei Christiansen Wohnen in Buxtehude.

/wohnwelten ✁
Apotheke +

Dr. Mathias Grau · Im Großen Sande 3 · 21640 Horneburg · Telefon 04163 2242 
www.rats-apotheke.info · hallo@rats-apotheke.info

Folgt uns auf

Rats-Apotheke Horneburg
Ihre Apotheke vor Ort – persönlich für Sie da
Gesundheit braucht Vertrauen.
Und einen Ansprechpartner, der sich Zeit nimmt.

In der Rats-Apotheke Horneburg beraten wir Sie kompetent, verständlich
und individuell – rund um Arzneimittel, Wechselwirkungen, Vorsorge
und Ihre täglichen Gesundheitsfragen.

Rats-Apotheke Horneburg
Kompetenz. Nähe. Vertrauen.

Unsere Leistungen:

• Persönliche & diskrete Beratung

• Schnelle Arzneimittelversorgung

• Medikationscheck & Wechselwirkungsprüfung

• Naturheilmittel & Gesundheitsprodukte

• Verlässlicher Service für Horneburg und Umgebung


